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Liebe Vereinsmitglieder,

unser Verein wächst stetig ! Das liegt zum einen 
an den sportlichen Erfolgen, die wir sowohl im 
Handball, als auch beim Floorball erzielen, zum 
anderen an den attraktiven Angeboten im Be-
reich Turnen.

In unserem Verein sind alle vom Babyalter bis ins 
hohe Alter herzlich willkommen. Die Sponsoren 
sind uns treu geblieben und wir konnten viele 
neue Unterstützer dazu gewinnen. Hierfür vielen 
Dank !

Allerdings hat auch das zurückliegende Jahr ge-
zeigt, dass die zugesagte Unterstützung der 
Politik leider ins Leere läuft. Sowohl das Enten-
rennen wurde wieder massiv durch die Untere 
Naturschutzbehörde verhindert, was zu erheb-
lichen finanziellen Einbußen des Vereins führte.

Aber auch der go Fitness-HandballCup, welcher 
traditionell immer an den letzten beiden Wochen-
enden im Juni stattfindet, musste abermals aus-
fallen. Hier lässt uns auch die Kommunalpolitik in 
Butzbach am langen Arm verhungern.

Trotz der Zusage, dass der alte Platz nach dem 
go Fitness-HandballCup abgerissen wird und 
im nächsten Jahr der neue Bolzplatz fertig ge-
stellt ist, wurde nicht umgesetzt. In diesem Jahr 
konnten wir keinen go Fitness-HandballCup aus-
tragen und für das Jubiläumsjahr 2024 ist bis 
heute kein Anfang zu sehen. Es ist noch nicht ein-
mal der Spatenstich geplant.

Der TSV Griedel hat der Stadt Butzbach bei 
mehreren Terminen die mögliche Nutzung des Frei-
geländes an der neuen Feuerwache vorgeführt.

Auf dem Gelände sollen zwei Rasenplätze und ein 
Multifunktionsplatz entstehen, sowie in einem 
zweiten Bauabschnitt eine Beachball-Anlage. Das 
komplette Gelände bietet eine weitreichende 
Nutzung, auch außerhalb des Hand-und-
Floorballs, dass den Griedelern und Butzbacher 
Bürgern zur Verfügung stehen würde. Gerade in 
Anbetracht des neu entstehenden Baugebietes 
mit den zu erwartenden Kindern wäre das eine 
Bereicherung für unseren Ortsteil.

Aber bei allen Steinen, die uns in den Weg geworfen 
werden, gibt es auch schönes zu berichten.

Im nächsten Jahr wird unser Verein 125 Jahre 
alt. 1899 fing alles mit der Gründung des Turn-
vereins an. Dieses Ereignis werden wir natürlich 
gebührend feiern. Hier laufen im Hintergrund 
schon seit geraumer Zeit die Vorbereitungen. Für 
nächstes Jahr sind folgende Termine geplant:

25.  Mai: Kommersabend; 13. bis 15.  September 
das Festwochenende, Jubiläumsturnier um den 
go Handball-FitnessCup mit Fragezeichen.

Zu den einzelnen Events möchte ich noch nicht 
zu viel verraten, verspreche ihn aber ein bunt ge-
mischtes Programm mit vielen Highlights.!

Wie jedes Jahr möchte ich mich bei dem Handball-
förderverein des TSV Griedel, unter der Leitung 
von Jürgen Weiß, und beim FUN FOR YOUNGSTERS 
unter der Leitung von Michael Müller bedanken.

Auf Vorstandsebene haben wir uns mittlerweile 
zu einer entspannten, freundschaftlichen und 
hoch engagierten Crew entwickelt in welcher 
die Aufgaben klar aufgeteilt sind und jeder sein 
Bestes für den Verein gibt. Obwohl wir alle bis 
2025 gewählt sind versuchen wir stetig junge 
Menschen zur Mitarbeit im Vorstand zu bewegen.

Zum Schluss bleibt mir nur noch allen Mit-
gliedern, Freunden, Sportlern, Unterstützern 
und Sponsoren weiterhin gute Gesundheit zu 
wünschen. Gleichzeitig wünsche ich allen viel 
Spaß beim Lesen im diesjährigen Saisonheft.

Euer Marc-Olaf Kaiser�  
(1. Vorsitzender des TSV 1899 Griedel e.V.)



Der Vorstand des TSV Griedel

DIE NUMMER FÜR DIE NUMMER FÜR 
DEN NOTFALL!DEN NOTFALL!

Ihr Fachbetrieb für
Kanal- & Rohrreinigung
Kanal TV-Inspektion

Positions-Bestimmung
Zisternenreiniung

06032 / 70 03 11206032 / 70 03 112
www.wetterauer-kanalreinigung.dewww.wetterauer-kanalreinigung.de Ernst-Ludwig-Ring 38  •  61231 Bad Nauheim

Inh. Jens Stamm

4

Hintere Reihe von links: Winfried Lutter (Schatzmeister), Helge Rau (2. Vorsitzender), Oliver Brücher 
(Jugendwart), Dirk Boller (Turn- und Fitnesswart), Michael Müller (1. Vorsitzender von FUN FOR YOUNG
STERS e.V.) und Jürgen Weiß (Frauen- und Männerwart); vordere Reihe von links: Marc-Olaf Kaiser 
(1.  Vorsitzender), Viktoria Weiß (Jugendleiterin), Emelie Erletz (Beisitzerin), Laura Heil (Kassiererin 
des Jugendvorstandes) und Lena Wawrzinek; es fehlen: Artan Nuradini (Schriftführer), Timm Weiß 
(Öffentlichkeitsarbeit), Lukas Kipp (stellv. Jugendleiter) und Reiner Buss (Wirtschaftsdienst).
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Erste Hilfe für Kinder- und Jugendübungsleiter des TSV Griedel

Am 1. April hatte der TSV Griedel mit Unter-
stützung der Stadt Butzbach alle Butzbacher 
Übungsleiter im Kinder- und Jugendsport zu 
einem ganztägigen Erste-Hilfe-Kurs eingeladen. 
Interessant und kurzweilig vermittelte Kerstin 
Fontinha (Bild, rechts) vom Deutschen Roten 
Kreuz Wetzlar die Inhalte. Der Tag war so kon-
zipiert, dass neben allgemeiner erster Hilfe, ins-
besondere erste Hilfe bei Kindern und Jugend-
lichen im Hallentrainings- und Spielbetrieb ver-
mittelt wurde. Das zeigte dich bei den Wieder-
belebungsübungen an einer Kinderpuppe oder 
gerade beim Verschlucken und blockieren der 
Luftröhre. Auch der künftig in der Sporthalle 
Butzbach verfügbarer Defibrilator wurde in die 
Übungen integriert. Frau Fontinha, selbst aktive 

Jugendtrainerin im Kunstrad veranschaulichte 
immer wieder an konkreten Situationen, wobei 
sie sich gut auf Handball und Floorball Situationen 
vorbereitet hatte. Beide Sportarten bietet gerade 
der TSV Griedel auf hohem Leistungsniveau an. 
„Es ist enorm wichtig, dass wir unsere Übungs-
leiter so gut wie möglich auf Notsituationen vor-
bereiten um im Notfall gerade bei den uns anver-
trauten Kindern handlungsschnell richtig agieren 
zu können um die Zeitspanne bis zum Eintreffen 
des Rettungsdienstes zu überbrücken“, so Helge 
Rau, 2. Vorsitzender vom TSV Griedel und Ab-
teilungsleiter Floorball Griedel. Der Tag endete 
für jeden mit einem Zertifikat und dem guten 
Wissen, immer sicher helfen zu können.



www.tsv-griedel.de
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Handball und Floorball des TSV Griedel treffen sich in der Sporthalle

Die weibliche C-Jugend hatte am Montag das 
„Rückspiel“ gegen Floorball in der Butzbacher 
Sporthalle. Vor zwei Wochen haben sich beide 
Mannschaften zum Handball spielen getroffen 
und am vergangenen Montag dann ein kleines 
Floorball-Turnier durchgeführt.

Beide Mannschaften sehen sich montags immer 
nur beim Wechseln der Sporthalle und dachten 

es wäre doch schön, wenn wir mal was Gemein-
sames machen würden.

Beiden Mannschaften hat es viel Spaß gemacht, 
die andere Sportart kennenzulernen und aus-
zuprobieren.
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Die Integrative Sportstunde

Die Integrativen Sportstunden finden in Koope-
ration mit der beruflichen Schule Butzbach statt.

Hierbei werden Integrationsklassen (InteA) don-
nerstags von 15:00 bis 16:30 Uhr in der Schloss-
sporthalle zu sportlichen Aktivitäten angeleitet.

Es kommen stetig neue Schüler und Schüle-
rinnen mit wenigen bis gar keinen Deutsch-
kenntnissen und aus verschiedensten Ländern in 
die InteA Klassen. So können sie sich bei Sport-

spielen schneller und besser kennen lernen. Die 
jugendlichen Flüchtlinge erleben durch unseren 
Übungsleiter Farouk Al Mohamad ein positives 
Beispiel der guten und schnellen Integration in 
unserer Region und als Bindeglied zu weiteren 
Aktivitäten im Verein/in der Gesellschaft. Der 
gemeinsame Sport soll ein Antrieb sein, um zu-
sammenzukommen und Kontakte zu knüpfen. 
Komm vorbei und erlebe, wie die Jugendlichen 
aus verschiedenen Kulturen sich gegenseitig 
unterstützen, motivieren und wetteifern. 
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TSV Griedel verfolgt konsequent den Weg der Digitalisierung

Um seine Reichweite unter sportbegeisterten 
Menschen in unserer Region zu erhöhen und 
gleichzeitig die vielfältigen Aufgaben in einem 
Verein effizient zu organisieren, müssen neue 
Wege gegangen werden. So entschied der TSV 
Griedel schon vor langer Zeit eine Digitalstrategie, 
die einen weiteren Meilenstein zur neuen Saison 
und Jubiläumsjahr erreicht hat.

Der Verein pflegt schon seit langem eine infor-
mative Homepage und publiziert wöchentlich 
einen Newsletter. Daneben ist man in den 
sozialen Netzwerken auf Facebook und Insta-
gram, teilweise mit eigenen Mannschaftskanälen, 
zu finden.

Während der Corona Zeit hat man, dank äußerst 
engagierter Mitglieder, ein Live-Stream-Team 
aufgebaut, dass seither regelmäßig mit drei Ka-
meras, Moderation und Expertenkommentar 
die Spiele des TSV Griedel aus der heimischen 
Halle auch in die regionalen und überregionalen 
Wohnzimmer überträgt. Daneben übertragen die 
Floorballer, die teilweise im ganzen Bundesgebiet 
antreten, überregional wichtige Begegnungen 
über den eigenen Twitchkanal.

Vor knapp über zwei Jahren hat der Vorstand 
beschlossen, noch näher an Spieler, Mitglieder, 
Sponsoren, Fans und Interessierte zu gelangen 
und den Zusammenhalt weiter zu fördern, aber 
auch Prozesse zu vereinfachen. Zusammen mit 
dem DOSB und der vmapit GmbH wurde eine 
eigene VereinsApp entwickelt, die zahlreiche 
informative und kollaborative Funktionen be-
reithält. In der App veröffentlicht der TSV Griedel 

alle News, alle vereinseigenen und ortsbezogenen 
Termine und sendet aktuelle Pushnachrichten, 
wenn man dies autorisiert hat. Man kann sich 
über alle Mannschaften und Kursangebote in-
formieren, findet immer die Kontaktdaten aller 
Ansprechpartner, eine hinterlegte Karte zeigt 
alle wichtigen Ortsdaten für Mitglieder auf und 
24/7 gelangt man in die digitale Geschäftsstelle, 
um z. B. direkt digital Mitglied zu werden. Unsere 
Fans können interaktiv als Fanreporter Bilder und 
Kommentare in die vereinseigene Fan Galerie 
stellen.

Zudem gibt es geschützte Bereiche und Funk-
tionen, die nur nach Anlage eines Profils und den 
Erhalt des eigenen digitalen Mitgliederausweises 
erreichbar sind. So sind z. B. abteilungsinterne 
DSGVO konforme Chaträume verfügbar, die ak-
tuelle Nachrichten von Spieltagen enthalten, 
ein digitales Fundbüro, Sammelbestellungen ef-
fizient organisieren lassen und vieles weitere er-
möglicht.

Seinen eigenen Sponsoren gibt der TSV Griedel 
einen zusätzlichen Auftritt und neue Möglich-
keiten mit einer Community weit über 1000 Mit-
gliedern, Freunden und Fans in Kontakt zu treten. 
Partner können spezielle Gutscheine und Rabatt-
aktionen über die App anbieten, sie werden aus-
führlich in der App vorgestellt und direkt verlinkt 
(per Telefon, Navigation, Homepage oder Social 
Media), sie können Terminpatenschaften über-
nehmen oder über den Shop verlinken lassen.

Nach über zwei Jahren Vorbereitung- und Ent-
wicklungszeit kann nun die App in den bekannten 
App-Stores von Apple und Google auf jedes 
Smartphone heruntergeladen werden. Der Vor-
stand hofft, dass von diesem neuen digitalen An-
gebot rege Gebrauch gemacht wird und wünscht 
allen Nutzern viel Spaß mit diesen neuen Möglich-
keiten. Feedback zu Funktionen und zur App 
oder neue Anregungen können immer auch über 
den Feedback Button der App gegeben werden.
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Bildernachlese des Faschingsumzuges in Griedel am 19. Februar 2023



Ansprechpartner im TSV 1899 Griedel
Marc-Olaf Kaiser (1. Vorsitzender).....................eMail: vorsitzender@tsv-griedel.de
Jürgen Weiß (Aktive, Handball)........................eMail: maennerwart@tsv-griedel.de
Viktoria Weiß (Jugend, Handball).....................eMail: jugendwart@tsv-griedel.de
Dirk Boller (Turnen)............................................eMail: turnen@tsv-griedel.de
Helge Rau (Aktive, Floorball).............................eMail: infofloorball@tsv-griedel.de
Oliver Brücher (Jugend, Floorball).....................eMail: jugendfloorball@tsv-griedel.de
Helmut Drechsler (Mitgliederverwaltung)........eMail: mitgliederverwaltung@tsv-griedel.de
Winfried Lutter (Schatzmeister)........................eMail: kassenwart@tsv-griedel.de
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Bildernachlese des Faschingsumzuges in Griedel am 19. Februar 2023
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Der FUN FOR YOUNGSTERS e.V. stellt sich mal eben kurz vor

Eine nicht in jeder Hinsicht ernstgemeinte 
Selbstdarstellung

Ich würde niemals in einen Verein eintreten, 
der bereit wäre, mich als Mitglied aufzunehmen.

(Stephan de Groote. Oder war es Groucho Marx, 
der dies sagte ?)

Fast alles liegt im Dunkeln der Geschichte und 
stützt sich auf mündliche Überlieferungen und 
sehr zweifelhafte Quellen. Nach dem Gründungs-
mythos unseres Vereins war es der legendäre 
Jürgen Weiß, der eines Tages im Jahre des Herrn 
1996 Gäste, die er zuvor vorzüglich bewirtet 
hatte, zu weit vorgerückter Stunde fragte, ob 
sie nicht mit ihm zusammen einen Verein zur 
Förderung des Jugendsports in Griedel gründen 
möchten. So total erschöpft und übermüdet 
wie wir in diesem Augenblick waren, konnten 
wir diesem Ansinnen keinen Widerstand ent-
gegensetzen und so kritzelten die nötigen acht 
Gründungsmitglieder ihre Unterschriften unter 
eine von Jürgen Weiß vorbereitete Erklärung. 
Schon am nächsten Tag versuchten einige, aus 
dieser Sache wieder herauszukommen, indem sie 
vorbrachten, in diesem Moment wegen der ihnen 
verabreichten Getränke nicht mehr bei Sinnen 
und zurechnungsfähig gewesen zu sein. Aber da 
der Verfasser des Pamphlets, das Sie gerade lesen, 
ein paar Semester Jura studiert hat, kamen sie 
damit natürlich nicht durch. So berichten es uns 
die, die von sich sagen können, dass sie in dieser 
historischen Stunde mit dabei gewesen waren. 
Aber wer soll etwas auf ihr Gerede geben und 
vielleicht trübt ja auch ihr fortgeschrittenes Alter 
ihr Erinnerungsvermögen. Wir wissen es nicht. 
Jedenfalls war dies die Geburtsstunde unseres 
Vereins, des FUN FOR YOUNGSTERS e.V. Griedel.

Seitdem kann er auf eine über 26-jährige 
erfolgreiche Arbeit zurückblicken. Vor allem 
das tatkräftige Mitwirken des Vereins bei den 
traditionellen Entenrennen des TSV Griedel 
und seinem alljährlichen Feldhandball-Turnier, 
aber auch großzügige Spender haben es uns er-
möglicht, nahezu jedes Jahr (von den schlimmsten 
Corona-Zeiten abgesehen) dem TSV Griedel eine 
Spende im unteren vierstelligen Bereich zu-
kommen zu lassen oder davon dringend benötigte 
Anschaffungen wie die von Trikots oder Bällen zu 
bezahlen. Auch die Mit-Betreuung des Trainings 

der Griedeler Handball-Jugend und die Betei-
ligung an der Organisation von Fahrten zu Aus-
wärtsspielen, Jugendfreizeiten und sportlichen 
und kulturellen Veranstaltungen und, was uns 
ganz besonders am Herzen liegt, dem Jugendaus-
tausch mit dem tschechischen Partnerverein des 
TSV Griedel aus Frýdek-Místek gehören seit jeher 
zu den Aufgaben unseres Vereins. Und vieles 
mehr. Und wir wollen an dieser Stelle natürlich 
auch nicht die jungen Floorballer und Turner des 
TSV Griedel vergessen, die wir ebenfalls mit unter 
unsere Fittiche genommen haben. Weit über 
den rein sportlichen Bereich hinaus waren wir 
aber auch immer bemüht, Kindern und Jugend-
lichen sinnvolle, lehrreiche, aber natürlich auch 
vergnügliche Freizeitaktivitäten anzubieten, ihr 
Zusammengehörigkeitsgefühl und ihren Gemein-
sinn zu stärken und als Ansprechpartner für all 
die großen und kleinen Sorgen und Nöte sport-
begeisterter Kids und ihrer Eltern zur Verfügung 
zu stehen. Über sportliche Erfolge unserer 
Schützlinge freuen wir uns natürlich riesig, aber 
wir sind der Meinung, dass auch Kinder und 
Jugendliche, die sich beim Sport vielleicht (noch) 
schwer tun, ebenso viel Förderung verdienen, 
wenn sie sich bemühen und Spaß dabei haben, 
ohne den es ja bekanntlich nicht geht. Dass bei 
alldem der Löwenanteil der Arbeit immer an 
Jürgen Weiß hängen blieb, hat er sich selbst zu-
zuschreiben.

Wenn Sie, was uns in höchstem Maße freuen 
würde, in Erwägung ziehen sollten, sich mit 
Ihrem Engagement in unseren Verein ein-
zubringen (unser jährlicher Mitgliedsbeitrag be-
trägt moderate 15 Euro) oder uns eine kleine 
oder durchaus auch größere Spende zukommen 
zu lassen, können Sie sich jederzeit an den Ihnen 
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spätestens jetzt ja bekannten Jürgen Weiß, den 
„Paten“ unseres Vereins, unter seiner Telefon-
nummer (0 60 33) 6 06 53 wenden. Er freut sich 
auch über Anrufe mitten in der Nacht, denn 
dann braucht er ja nicht mehr weiterzuschlafen, 
sondern er kann sich dann sogleich wieder mit 
frischer Energie in die Vereinsarbeit stürzen. Und 
mit Ihrer Spende oder Mitgliedsgebühr leisten Sie 
auch einen wertvollen Beitrag zur Finanzierung 

der nächsten Reise des Schreibers dieser Zeilen in 
die Karibik, um dort in seiner Eigenschaft als Ver-
eins-Kassenwart seine – sehr vielversprechenden ! 
– Kontakte zu möglichen neuen Sponsoren zu 
vertiefen. (Neeeein, das war natürlich jetzt ein 
richtig blöder Scherz. Wir können Rechenschaft 
über jeden ausgegebenen Cent ablegen und alle 
unsere Einnahmen fließen in die Jugendarbeit des 
TSV Griedel, bis auf die Rücklagen, die wir nach 
der Art einer schwäbischen Hausfrau für Notfälle 
und unvorhersehbare Ereignisse wie Corona zu 
bilden haben.)

So, jetzt haben wir aber Ihre Geduld lange genug 
in Anspruch genommen. Für heute verabschiedet 
sich mit den besten Wünschen vor allem für Ihr 
Wohlbefinden.

Ihr/Euer FUN FOR YOUNGSTERS e.V.
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Ich bin das Gespenst

Vereinsmitglieder des TSV Griedel versuchen 
sich manchmal auch als Literaten, wenn auch 
bisweilen nur mit allenfalls sehr mäßigem Erfolg. 
Die nachfolgende kleine Geschichte von TSV-Mit-
glied Stephan de Groote passt eigentlich über-
haupt nicht in diesen Jubiläumsband hinein. 
Vielleicht aber doch ein ganz klein wenig wegen 
ihrer sehr starken Betonung und Propagierung 
des sozialen Engagements, das auch für den TSV 
Griedel immer ein Herzensanliegen war und ist. 
Erschienen ist die Geschichte im vergangenen 
Dezember in dem Erzählband „Der Manuskript-
fund in der Lunigiana und andere fantastische Er-
zählungen“ von unserem Vereinsfreund Stephan 
de Groote, erhältlich bei Amazon oder dem 
novum pro Verlag für 12,95 Euro.

Ich bin das Gespenst, das auf dem Dachboden 
haust. Alles ist dort voller Spinnweben, Moder, 
Gerümpel, Plunder. Ein Holzpferd und eine Back-
stube für Kinder aus wilhelminischer Zeit, aber 
nicht mal mehr von antiquarischem Interesse. Ein 
mottenzerfressenes Brautkleid. Jahrgänge einer 
Zeitschrift, die mal jemand penibel gesammelt 
hatte, nunmehr vergilbt, zerfleddert und von 
Mäusen angeknabbert. Solche Sachen. Einen ver-
schollenen Rembrandt oder so gibt‘s dort nicht. 
Denn das wüsste ich ja. Ist doch meine gute 
Stube. Lichtbeschienen nur durch eine kleine 
Dachluke. Hoch oben über der Dächersteppe, wo 
die Schornsteine qualmen und der Wind heult. 
Dielen, die ächzen wie ein von einer schweren 
Last Bedrückter. In den Augen der Welt kein Platz 
zum Verweilen. Nicht mal Kinder spielen dort 
Verstecken, so spukhaft mutet es an. Trotz ihrer 
teilweise beengten Wohnverhältnisse haben 
auch die Mieter und Wohnungseigentümer in 
meiner Behausung keinen Sex, schon gar keinen 
guten. Man müsste da mal gründlich ausmisten, 
sagten sich schon wiederholte Male die Haus-
verwaltung und der Immobilien-Hai, am besten 
alles auf den Sperrmüll werfen und dann eine 
coole Loftwohnung daraus machen. Würde ein 
hübsches Sümmchen kosten, gewiss. Aber In-
vestment-Banker und Kreative haben es doch. 
Aus all diesen hochgestimmten Plänen wurde 
jedoch nie etwas. Jeder, der das Vorhaben in der 
Mansarde in die Tat umsetzen wollte, wurde dort 
schon bald von einem undefinierbaren, wie in 
der Luft schwebenden Grauen ergriffen. Manche 
prallten dort auch wie ein Fußball von einer 
Wand zur anderen oder sie erbrachen grünes, ek-

liges. Von Schauern durchschüttelt stürzten sie 
aus der Rumpelkammer heraus. Der eine oder 
andere von ihnen trat danach zum Katholizismus 
über und ging nicht mehr ohne Rosenkranz und 
sich bekreuzigend außer Haus. Das hilft aber 
überhaupt nichts gegen mich. Sollten die doch 
eigentlich wissen.

Ich bin also, wie schon eingangs erwähnt, das 
Gespenst auf dem Dachboden. Aber mein Herr-
schaftsbereich beschränkt sich nicht nur auf die 
Mansarde. Oh nein, beileibe nicht ! Kinder in dem 
Haus, schon verängstigt durch das Vorlesen von 
Märchen der Gebrüder Grimm, schauen vor dem 
Schlafengehen unter das Bett und in den Schrank. 
Sie haben auch allen Grund dazu. Ich lauere. 
Nächtliche Zecher auf dem Heimweg, die mein 
aschfahles wachsbleiches Gesicht in der Dachluke 
erblickten, schworen danach, nie wieder einen 
Tropfen Alkohol zu sich zu nehmen. Ehepaare 
in den Schlafgemächern unter mir erwachten 
in tintenschwarzer Nacht, weil sie das Huschen 
von Mäusen oder Ratten über sich zu hören ver-
meinten. Aber, fragten sie sich mit eisiger Be-
klemmung, haben Nagetiere einen schleppenden, 
schleifenden Gang und stoßen sie Klagelaute aus. 
In diesen Wohnungen herrscht eine sehr große 
Fluktuation. Niemand hält es dort länger aus. 
Ein anderer Hausbewohner, ein Gymnasiallehrer, 
hinterfragt jetzt mit unzähligen Einwänden 
Immanuel Kant‘s „Kritik der reinen Vernunft“. In 
seinem Unterricht setzt er seitdem ganz andere 
Schwerpunkte. Okkultismus, Geisterseherei, das 
zweite Gesicht, solche Sachen. Die Eltern und 
die Schulaufsicht sind ernsthaft besorgt. Auch 
das Heulen des Windes draußen und in den Luft-
schächten war und bin oft ich. Das Tröpfeln der 
Wasserhähne ebenso. Und das Rauschen in den 
Wasserleitungen. Manchmal kommt es auch vor, 
dass jemanden nachts auf der Suche nach seinen 
Pantoffeln eine eiskalte Hand ergreift. Oder dass 
er neben seiner Gattin zu schlafen wähnt, aber 
sie ist es gar nicht.

Ich bin aber auch nicht selten Wohltäter gewesen. 
Sind mir doch die Hausbewohner mit ihren großen 
und kleinen Sorgen und Nöten, die ich alle kenne, 
ans Herz gewachsen. Als einmal ein Lakai der 
Hausverwaltung entgegen allem Augenschein 
behauptete, dass dort doch gar kein Schimmel 
sei, zauberte ich ihn sogleich flächendeckend auf 
alle Wände. Gerichtsvollzieher mit Räumungs-
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befehlen in ihren Aktentaschen ergriffen von 
Entsetzen erfüllt die Flucht. Einen Galan, der 
mit den Gefühlen des jungen Mädchens doch 
nur spielte, verwandelte ich vor ihren Augen in 
eine fette Kröte. Ein anderes Mal rührte mich ein 
kleiner Junge an, der hemmungslos schluchzte, 
weil er sich sehnlichst eine Pizza Salami wünschte 
und nicht bekam. Wenig später stand der Mann 
vom Lieferservice mit dem Begehrten vor der 

Tür. Es sei, erklärte er, eine Marketingaktion des 
Imbisses, um schon die ganz Kleinen als spätere 
Kunden an ihn zu binden. Ich wollte das Übersinn-
liche ja auch nicht übertreiben. Sozial eingestellt, 
wie ich bin, liegt mir auch das Wohlergehen hei-
mischer Kleinstunternehmen am Herzen.

Warum gruseln sich alle so vor mir ?
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Herzlich Willkommen in der Turn- und Fitnessabteilung

bewege dich mit uns und sei sportlich aktiv …

Eltern-Kind-Turnen
Betina Adami

Purzel + Fit Kids
Marcel Höll

Schulyoga und 
Vinjasa Power Yoga
Ingrid Waschkowitz

Leitung
Dirk Boller
Telefon (0 60 33) 97 09 87

FIT Mix
Gaby Daschke-Hofmann

Zumba Kurs
Pia Beilner

WS … korrekt … ATP
Gudrun Hoppelshäuser

Rücken Fit
Beate Hofmann

Yoga und 
Frauen- und Männer Fitness
Britta Hachenburger

Yoga
Sandra Harrach-Prüller

ZumbaKids
Miriam Merseburg



www.tsv-griedel.de/turnen
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Aktivplan der Turn- und Fitnessabteilung

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag

8:30–9:30 Uhr
Rücken Fit
Leitung:
Beate Hofmann

15:00–16:00 Uhr
Schulyoga
(auf der Empore)
Leitung:
Ingrid Waschkowitz

16:00–17:00 Uhr
Eltern-Kind-Turnen 
ab 18 Monate
Leitung:
Betina Adami

16:00–17:00 Uhr
ZumbaKids
ab 9 Jahre
Leitung:
Miriam Merseburg

15:30–16:30 Uhr
Purzel ab 4 Jahre
Leitung:
Marcel Höll

17:00–18:00 Uhr
ZumbaKids
ab 5 Jahre
Leitung:
Miriam Merseburg

16:45–17:45 Uhr
Fit Kids ab 7 Jahre
Leitung:
Marcel Höll

18:15–19:15 Uhr
Zumba-Kurs
Leitung:
Pia Beilner

18:00–19:00 Uhr
Yoga-Kurs
(auf der Empore)
Leitung:
Sandra Harrach-Prüller

16:00–17:00 Uhr
Vinjasa Power Yoga
(auf der Empore)
Leitung:
Ingrid Waschkowitz

18:30–19:30 Uhr
Yoga-Kurs
(auf der Empore)
Leitung:
Britta Hachenburger

19:30–20:30 Uhr
Männer u . Frauen Fitness
Leitung:
Britta Hachenburger

19:00–20:00 Uhr
FIT Mix
Leitung:
Gaby Daschke-Hofmann

18:00–19:00 Uhr
WS … korrekt … 
ATP
Leitung:
Gudrun Hoppelshäuser

Aktivstunden Turnen: Sind für unsere Mitglieder über den jährlichen Mitgliedsbeitrag kostenfrei, 
Interessierte sind herzlich zum Schnuppern eingeladen!

Aktivstunden Fitness: Sind für unsere Mitglieder über den jährlichen Mitgliedsbeitrag kostenfrei, 
Interessierte sind herzlich zum Schnuppern eingeladen!

Der mit dem Pluspunkt Gesundheit DTB gekennzeichnete Kurs wird bei regelmäßiger 
Teilnahme von vielen Krankenkassen entsprechend § 20 Abs . 1 SGB V bezuschusst . Der 
Pluspunkt Gesundheit ist das Qualitätssiegel des Deutschen Turner Bundes (DTB) für 
gesundheitsorientierte Sport- und Bewegungsangebote .

Kurse:   Können von Jedermann/-frau besucht werden und sind anmelde- und kostenpfl ichtig . 
Mitglieder zahlen einen Unkostenbeitrag von 3,00 € / Nicht mitglieder 5,00 € pro 
Stunde in einem Komplettbetrag zu Beginn eines Kurses .
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Eltern-Kind-
Turnen

mit Betina

Die Eltern-Kind-Turnstunde 
ist eine Spiel-Lern und 
Spaßstunde für Kinder im 
Alter von 18 Monaten bis 
4 Jahren . Aktuell ist die 
Stunde mit über 30 ange-
meldeten Kindern absolut 
gut besucht und daher 
können leider keine neuen 
auswärtigen Teilnehmer 
aufgenommen werden . Für 
Auswärtige gibt es eine 
Warteliste . Griedeler Kinder 
sind immer willkommen . Ja, 
es sind nicht nur Griedeler, 
die das Angebot nutzen, 
viele kommen aus der Kern-
stadt Butzbach oder den 
Stadtteilen bzw . Oppers-
hofen und Muschenheim . 
Es sind aber (zum Glück…) 
nicht immer alle da, sodass 
noch genügend Platz zum 
Turnen ist . Das Eltern-Kind-
Turnen wird geleitet von 
Betina Adami . Bei Ver-
hinderung ist ein „Mama-
Team“ zur Aushilfe stets zur 
Stelle . .

Purzel

mit Marcel

Durch Aufwärmspiele, 
Turnen an Geräten und 
Stationen lernen die Kinder 
spielerisch ab 4 Jahren ihr 
Fähigkeiten kennen und 
schulen gleichzeitig ihre 
motorischen Fähigkeiten . 
Verschiedenen Spiele, Turn- 
und Klettervarianten bieten 
den Purzeln die Möglichkeit 
sich auszutoben .
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Fit Kids

mit Marcel

Ab 7 Jahren können sich die 
Fit Kids bei gemeinsamen 
Spielen und Bewegungs-
landschaften austoben . 
Wer Spaß beim Turnen am 
Boden und an Stationen 
hat, ist bei uns genau 
richtig . Jede Stunde werden 
unterschiedlichste Spiel-, 
Turn- und Klettervarianten 
mit verschiedenen Themen 
angeboten .

ZumbaKids

mit Miri

Seit geraumer Zeit bietet 
der TSV Griedel Zumba für 
Kinder und Jugendliche 
an . Nachdem mittwochs 
mit einer Stunde gestartet 
wurde, sind es mittlerweile 
so viele Teilnehmende, 
dass die Gruppe geteilt 
wurde und nun stolze 
zwei Zumbastunden an-
geboten werden können . 
Dies liegt zum Einen an der 
Zumba-Trainerin Miriam 
Merseburg, die immer gut 
gelaunt und mit Engels-
geduld auf die Kinder ein-
geht, zum Anderen aber 
auch an der fetzigen Musik, 
auf die man mit einfachen 
Choreographien tolle Tänze 
tanzen kann . Zwischen-
durch runden Spiele die 
Stunde ab .
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Schulyoga

mit Ingrid

Hier können sich die Kinder 
ab 8 jahre vom Schulstress 
erholen und mit viel Spaß 
bei den Yoga-Übungen 
Ausgeglichenheit, Konzen-
tration und Selbstbewusst-
sein erfahren . Der Kurs 
fi ndet Donnerstag von 
15–16 Uhr statt .

Männer- und 
Frauen-Fitness

mit Britta

Wir alle brauchen Beweg-
lichkeit, Stabilität, sowie 
einen guten Aufbau unserer 
kleinen und großen Muskel-
gruppen, um den Alltag 
mit Leichtigkeit meistern 
zu können . Mit guter 
Koordination, etwas Aus-
dauer, einem kraftvollen 
Powerhouse und einer Ab-
schluss Entspannung erlebst 
du immer wieder neue 
Trainingsmöglichkeiten – 
auch für den Alltag .

Fit-Mix

mit Gaby

Diese Stunden sind dem 
Herz-Kreislauf, der Aus-
dauer, sowie dem Muskel-
aufbau gewidmet . Beim 
abwechslungsreichen Aus-
dauer-/Intervalltraining 
kommen verschiedene 
Kleingeräte, wie Gewichte, 
Tubes und Flexibar zum Ein-
satz . Eine Dehnphase sowie 
die Entspannung runden 
jede Stunde ab .



Versicherung Vorsorge Vermögen

Burkhard Strasheim
Steinstraße 9 · 35510 Butzbach/Griedel
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Mobil (01 71) 1 05 27 40
B.Strasheim@Allianz.de
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Bilder aus der Frauen- und Männer-Fitness-Gruppe
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Zumba

mit Pia

Für alle die Spaß am Tanzen 
mit heißer und rhyth-
mischer Musik haben . Fett-
verbrennen und mit einem 
intensives Bodyworkout 
ihre Muskeln und das Herz-
Kreislaufsystem stärken 
möchten . 

WS … korrekt … 
ATP

mit Gudrun

In diesem Kursangebot 
werden mit ausgewählten 
Kräftigungs-, Dehnungs- und 
Koordinationsübungen die 
Muskeln trainiert, aber auch 
rückengerechtes Bewegungs-
verhalten im Alltag erlernt . 
Körperwahrnehmung und 
Entspannung kommen 
ebenfalls nicht zu kurz .

RückenFit

mit Beate

Hier wird ein abwechs-
lungsreiches Fitness-
Programm mit wöchentlich 
wechselnden Angeboten in 
verschiedenen Bewegungs-
feldern mit Schwerpunkt 
auf einem rückenunter-
stützenden Kräftigungs-
training für den gesamten 
Körper sowie Herzkreislauf-
training angeboten .
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Vinjasa Power Yoga

mit Ingrid

…  ist eine Stilrichtung die 
Atmung und Bewegung 
in Einklang bringt . Anders 
als beim klassischen Hatha 
Yoga, wo die Asanas 
mehrere Minuten gehalten 
werden, wird beim Vinjasa 
Yoga viel Wert auf den 
fl üssigen Übergang gelegt . 
Die Asanas werden nicht 
einzeln geübt sondern in 
fl ießenden Bewegungen 
aneinandergereiht .

Yoga – Montag

mit Britta

Yoga in seiner vielfältigen 
Art und Weise mal an-
spruchsvoll, dann sehr 
entspannt - so leite ich die 
Yoga Stunden an . Dyna-
mische und statische Ele-
mente in einem Flow ver-
eint - so praktizierst du dein 
Wohlfühl-Yoga um fernab 
vom Alltag - ganz bei dir 
sein zu können .

Yoga – Mittwoch

mit Sandra

Hier wird der Körper 
gekräftigt, gedehnt, 
entspannt und wahr-
genommen . Die Asanas sind 
für Anfänger als auch Fort-
geschrittene geeignet und 
werden mal dynamisch, als 
auch statisch praktiziert . 
Körper und Geist kommen 
zur Ruhe und werden vital 
und leistungsfähiger .
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Bilder aus der Turn- und Fitnessabteilung



Fahrspaß in einer neuen Dimension
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Liebe Vereinsmitglieder,

Floorball in Butzbach und Griedel gibt es nunmehr 
seit 20 Jahren . Wir starten in diesem Jahr mit dem 
TSV Griedel in das 125-jährige Jubiläumsjahr und 
mit uns Floorballern in das 20-jährige Jubiläum . 
Floorball Butzbach wurde 2004 gegründet und 
schloss sich 2016 dem TSV Griedel an .

Die Abteilung Floorball hat sich seit der Auf-
nahme von Floorball Butzbach in den TSV Griedel 
enorm entwickelt: nur ein paar Fakten: die Mit-
gliederzahlen haben sich fast vervierfacht von 
ca . 25 auf 125, von einer Großfeldmännermann-
schaft hin zur vollständigen Jugendausbildung 
von U7 bis U17, zwei Kleinfeldmannschaften und 
einer Großfeldmannschaft, insgesamt werden 
zehn Gruppen mit 19 ehrenamtlichen Head-
coachnen und Head Coach betreut . Zwei Head 
Coach haben die C-Head Coach-Lizenz und drei 
Jugendspieler wurden zum Sportassistenten des 
Landessportbundes ausgebildet . Wir stellen das 
größte Schiedsrichterkontingent und sind der 
zweitgrößte Floorball-Verein in Hessen .

Eine großartige Erfolgsgeschichte die vor allem 
verbunden ist mit Martin Unger . Martin hat 
mit Ablauf der Saison 2022/2023 aus vielerlei 
persönlichen Gründen die Mannschaft und 
leider auch Butzbach verlassen . Er hat Floorball 
Butzbach und die Abteilung Floorball im TSV 
Griedel von Beginn geprägt und erfolgreich 
vorangetrieben . Mit seinem großen Engagement 

auf und abseits des Spielfeldes hast er den Auf-
bau der Mannschaften und des Vereins maß-
geblich unterstützt und mit zahlreichen Doppel-
funktionen (Goalie, unser bester Schiri, Damen-
Head Coach, Vorstands- und Verbandsmitglied) 
seine gesamte Freizeit dem Floorball gewidmet . 
Als legendärer Goalie und großer Floorball För-
derer hat er sich den Platz in der „Hall of fame“ in 
Butzbach wirklich verdient . Die Floorball Familie 
in Butzbach bedauert seinen Abschied sehr und 
hofft auf regelmäßige Widersehen . Gebührend 
verabschiedet wird Martin Unger im Rahmen 
des Seasons Opening von Floorball Griedel am 
16 . September mit einem All Star Game um 18:00 
Uhr in der Mehrzweckhalle in Kirch-Göns . Alle 
sind hierzu herzlich eingeladen .

Kommen wir nun zum Sportlichen, mit Rückblick 
und Ausblick auf unsere Jubiläumssaison .

Herren Großfeld hat in der abgelaufenen Saison 
einen guten dritten Platz in der Regionalliga 
Hessen erreicht . In diesem Jahr haben wir zum 
ersten Mal unseren eigenen Nachwusch aus der 
U17 in die Mannschaft integriert und an das Groß-
feld herangeführt . Die Integration der U17 wird 
aktuell noch erschwert durch die Trainingszeit 
ab 21:00 Uhr . Hier besteht dringend Handlungs-
bedarf, will man weiter in der Stadt Floorball ent-
wickeln . In der neuen Runde werden wir in der 
Regionalliga zusammen mit Nordrhein-Westfalen 
starten, sodass hochkarätige Gegner aus u . a . 
Bonn, Köln und Holzbüttgen zu erwarten sind .

Damen/Herren Kleinfeld ist in diesem Jahr in der 
Verbandsliga gestartet . Die Mannschaft besteht 
aus Damen, Herren und U17-Spielern und wird 
ergänzt aus unserer „Hobby“ Mannschaft Old 
Grailer Ducks . Hier wurde ebenfalls der dritte 
Platz erreicht . In der neuen Saison gehen wir 
mit zwei Herren Kleinfeldmannschaften an den 
Start . Wir starten in der Regionalliga mit unseren 
Herren/U17-Leistungsträgern und gleichzeitig 
in der Verbandsliga mit allen Spielern aus dem 
Hobbybereich und Lizenzspieler über 15 Jahre, 
die sich diesen Wettbewerb schon zutrauen .

Kommen wir zur Jugend:

Unsere U7 entwickelt sich ganz hervorragend . 
Mittlerweile werden dort 11 Kinder an den 
Floorball Sport herangeführt . Hier wird spielerisch 

Herzlich Willkommen in der Floorballabteilung
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nicht immer mit Schläger und Ball auf die U9 vor-
bereitet . Die U7 selber nimmt an keiner Staffel 
teil .

Unsere U9, betreut von Iris und Jonas Halbe 
haben wir letzte Saison schon in eine U9-1 und 
U9-2 getrennt, da wir einen starken Zuspruch an 
Kindern haben . Wir werden in der neuen Saison 
zwei U9 Mannschaften im hessischen Wett-
bewerb melden . Hier können wir noch weitere 
Kinder aufnehmen, die Spaß haben Hockey zu 
lernen und eine der schnellsten Hallen-Mann-
schaftsportarten zu spielen . Zum  Schnuppern ist 
bei uns jeder herzlich willkommen .

Die U11, betreut von Hannah Homm, Charlotta 
und Yorrick hat in dieser Saison gekämpft, musste 
sich am Ende knapp gegen Frankfurt geschlagen 
geben . In der neuen Saison stellen wir zum ersten 
Mal zwei Mannschaften U11-1 und U11-2, um 
allen Spielern und Spielerinnen die Möglichkeit 
zu geben den Sport auch im Wettkampf zu er-
leben .

Die U13 Mannschaft von Moritz Wirth und Felix 
Gleininger erreichte den Vizemeistertitel und hat 
sich in der Qualifi kation zur deutschen Meister-
schaft aufgeopfert und musste sich knapp der 
Konkurrenz aus NRW geschlagen geben .

Die U15 betreut von Markus Flatscher und Michael 
Sender gelang ein ganz besonderes Kunststück 
in der abgelaufenen Saison . Zuerst wurde man 
Hessenmeister und im anschließenden Quali-
fi kationsturnier schaffte die Mannschaft aus-
wärts in Bonn die Sensation . Der NRW-Meister 
wurde mit 10:3 Toren aus der eigenen Halle ge-
schossen . Die deutsche Meisterschaft lief durch-
wachsen für das Team und man beendete diese 
mit einem guten siebten Platz . Zudem holte sich 
Emil Sender den Titel des Topscorers . Die neue 
Saison wird eine Herausforderung, da die Hälfte 
der Mannschaft hochrückt und Leistungsträger 
aus der U13 aushelfen werden .

In der letzten Saison sind wir zum ersten Mal mit 
einer U17 in den Wettbewerb gestartet . Die Mann-
schaft von Oliver Brücher und Olaf Dandanelle 
(unserem ChefHead Coach), holte prompt in ihrer 

Prämieren Saison den Hessenmeistertitel . Leider 
musste man sich in den anstehenden Quali-
fi kationsspielen gegen die stark besetzten NRW-
Mannschaften geschlagen geben .

Neben der Teilnahme an der deutschen Meister-
schaft unserer U15 waren weitere Highlights das 
diesjährige „Rewe Center Floorball Jedermann 
Turnier“ mit über 100 Teilnehmer und die Teil-
nahme an der Streetfl oorball Tour von Floorball 
Deutschland mit den Young Grailer Ducks als 
Sieger .

Organisatorisch haben wir zu Beginn des Jahres 
die TSV Griedel App gelauncht und setzen bei 
allen Mannschaften auf digitale Vernetzung . 
Hier kann ich nur jeden ermutigen sich die App 
herunterzuladen, ein Mitgliederprofi l anzulegen 
und informiert zu sein . Es lohnt sich !

Unsere Jubiläumssaison wird am 16 .  September 
mit einem großen Seasons Opening eröffnet . 
Hier erwarten wir die ganze Butzbacher Floorball-
familie zu Outdoor Spiel und Spaß und am Abend 
das All Star Game zu Ehren von Martin Unger . 
Floorball Griedel hat sich zudem um die Aus-
richtung des Streetfl oorball Tour 2024 beworben 
und möchte den Sport im Sommer auf dem 
Butzbacher Marktplatz präsentieren .

Da wir als Floorball Abteilung auf nur wenige 
ehemalige Spieler zurückgreifen können, ist 
jeder stark eingebunden . Ich danke allen unseren 
ehrenamtlichen Head Coachn und Headcoachnen 
und Betreuer und Betreuerinnen, aber auch 
Eltern, Freunden und unseren treuen Sponsoren 
ohne die es kein Floorball mehr in Griedel geben 
würde . Gleichzeitig ermutige ich Eltern und 
Freunde sich, wenn es zeitlich irgend geht, an-
zubieten und eine Aufgabe zu übernehmen . Hier 
stehen alle gerne bereit, um zu unterstützen . 
Aber mehr Schultern bringen mehr Erfolg !

Wir freuen uns wahnsinnig auf die neue Saison 
und begrüßen jeden neuen Hockey- und Floorball-
Fan bei unseren Heimspielen . Vor allem unsere 
Jugend liebt ihre Fans .

Ihr Helge Rau
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U15 Floorballer aus Butzbach sind das siebtbeste Team
in Deutschland
Der TSV Griedel durfte in der abgelaufenen Saison 
seine U15 Floorball Mannschaft zur deutschen 
Meisterschaft nach Schenefeld bei Hamburg ent-
senden . Das Team hatte sich als Hessen- und West-
meister (Rheinland-Pfalz, NRW und Hessen) der 
Saison 2022/2023 direkt qualifi ziert . In Schene-
feld traf man auf den Bundesliganachwuchs der 
Republik . Ob aus Leipzig, München, Hamburg 
oder Bonn, das Feld bei den Deutschen ist hoch-
karätig besetzt . Das Turnier selber war vom Gast-
geber Blau-Weiß 96 Schenefeld e .V . liebevoll top 
organisiert . Gespielt wurde in zwei Sporthallen, 
die miteinander verbunden waren, Cafeteria, 
Catering, Fotobox und große Tombola säumten die 
Gänge dazwischen . Der über 50 Personen große 
Griedeler Tross aus Mannschaft, Head Coach- und 
Betreuerteam, Familie und Fans reisten teilweise 
schon am Himmelfahrtstag an und schauten sich 
die Hansestadt mit ihrem neuen Wahrzeichen der 
Elbphilharmonie an . Gut ausgeruht und fokussiert 
eingestellt ging es gegen Stern München, den 
bayerischen Landesmeister in das Turnier . Das Spiel 
sollte gleich zu Beginn alles von der Mannschaft 
abverlangen . In der regulären Spielzeit konnte 
man ein Powerplay nicht nutzen und ging mit 8:8 
Toren in die Verlängerung . Verlängerung in den 
Gruppenspielen bedeutet fünf Minuten „sudden 
death“, das heißt wer das erste Tor schießt, 
gewinnt das Spiel und erhält zwei Punkte . Der 

Unterlegene erhält einen Punkt . Die erste Minute 
der Verlängerung war noch nicht verstrichen, da 
entschied das sehr gute Schiedsrichter-Team auf 
Penalty für Griedel wegen Verhinderung einer Tor-
chance durch München . Zur Ausführung darf der 
gefoulte Spieler vom Mittelpunkt der Spielfl äche 
allein auf den gegnerischen Tormann zulaufen . 
Eine unheimliche Anspannung für den Spieler, vor 
allem in dieser Situation, das gesamte Spiel mit 
einer Aktion entscheiden zu können . Was es am 
Ende auch war, der Schuss wurde hervorragend 
pariert und landete nicht im Tor . Auf der anderen 
Seite machten es die Münchner leider besser 
und schickten die Grailer Ducks in der dritten 
Spielminute der Verlängerung in den „sudden 
death“ . Das war ein Paukenschlag und eine Achter-
bahnfahrt der Emotionen für alle Spieler und 
Fans . Das Team war physisch und mental völlig 
verausgabt . Das zweite Gruppenspiel durften die 
mittelhessischen Lochballathle ten gegen die Nach-
wuchsteufel der Red Devils vom Wernigeröder SV 
„Rot-Weiß“ bestreiten . Am Ende eine Nummer zu 
groß für die TSVler, die sich mit 15:9 Toren gegen 
den späteren Deutschen Meister 2022/2023 ge-
schlagen geben mussten . Am Ende ein Punkt aus 
drei Spielen, man blieb am ersten Tag etwas hinter 
den Erwartungen .
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Da der angebotene Livestream nur die Spiele der 
Halle A übertrug, hat Floorball Griedel für die Spiele 
aus Halle B über den eigenen Livestream-Kanal 
twitch/fl oorballgriedel die Griedeler Spiele für alle 
hess . Floorballfans übertragen . Ein toller Service 
des Vereins, der zahlreich wahrgenommen wurde .

Dennoch galt es am nächsten Tag das Spiel um 
Platz sieben zu bestreiten und Aufbauarbeit durch 
alle Begleiter war angesagt . Die gesamte Griedeler 

Entourage zog am gleichen Abend zum Italiener, 

wo man 50 Plätze vorab reserviert hatte . Das Essen 
und die Stimmung taten jedem sichtlich gut und so 
ging man doch ohne schweren Kopf zur Bettruhe .

Am nächsten Tag ging es um 11:30 Uhr gegen den 
NRW-Rivalen aus Bonn . Das Spiel knüpfte an die 
erste Partie des Turniers an, Leidenschaft, Kampf 
und Moral bewies die Mannschaft . Wieder ge-
lang es nicht einen Penalty in das Tor zu bringen, 
wieder kassierte das junge Griedeler Team zwei 
Treffer in eigener Überzahl, das Team rannte 
gegen einen Drei-Tore-Rückstand an, aber mit 
einem glücklicheren Ausgang als beim ersten 
Spiel . In der letzten Spielminute gleichte Yorrick 
Rau aus und in der anschließenden Verlängerung 
brachte Emil Sender das erlösende golden Goal 
unter . „Meine Spieler haben während des ganzen 
Turnierverlaufs Vollgas gegeben und gekämpft, 
was das Zeug hält . Auch gegen Bonn wieder 
einen Rückstand aufgeholt . Ich zolle Respekt 
der ganzen Mannschaft .“ sagte Michael Sender 
und sein Head Coachkollege Markus Flatscher 
ergänzt: „Es wäre sicher mit etwas Glück mehr 
drin gewesen, aber alles in allem entspricht das 
Ergebnis unserem Leistungsstand . Wir haben 
den hessischen Floorball mit Herz vertreten .“ 
Beiden Head Coach gebührt der Respekt für ihr 
außerordentliches Engagement für die Kinder in 

Butzbach und für den Floorball Sport in Hessen .

Griedeler Entourage am ersten Abend beim 
gemeinsamen Essen.

Schappschuss aus der Fotobox, das Bild zeigt von links: Charlotta Bayer, Markus Flatscher, Odin Sender, 
Olof Dandanelle, Michael Sender, Gitta Sender und Emil Sender .
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Hintere Reihe von links: Maxim Reichel, Oskar Homm, Natanael Montagna, Matteo Berg und Folarin 
Yusuf; vordere Reihe von links: Tanja Rau (Headcoach), Linus Bühlmeyer, Isabel Malinotschka, Ellie Homm, 
Hannes Hoffmann, Neo Heinelt und Yorrick Rau (Assistant Coach); es fehlt: Yannis Bloch.

U7

Unsere jüngsten Floorballer sind 5 und 6 Jahre 
alt und treffen sich donnerstags mit Headcoach 
Tanja Rau und Assistant Coach Yorrick Rau in der 
Degerfeldhalle . Hier geht es vor allem um Spiel, 
Spaß und Bewegung in der Gemeinschaft und 
erste Kontakte mit Schläger und Ball .

Um der bei Kindern im Kindergarten- und frühen 
Grundschulalter empfohlenen breiten sportlichen 
Ausrichtung gerecht zu werden, beinhaltet das 
Training auch Fang- und Laufspiele und immer 
wieder Elemente der Ballschule . So trainieren die 
Kinder der U7 auch mit anderen Bällen werfen, 
fangen und schießen .

Auf diese Weise werden im frühen Alter spielerisch 
die Grundlagen des Ballsports im Allgemeinen 
und des Floorballs im Speziellen gelegt .

Der Wechsel in die nächsthöhere Altersklasse 
– die U9 – wird bei unseren Jüngsten nicht strikt 

nach dem Geburtsdatum vollzogen, sondern 
erfolgt nach Reife, Konzentrationsfähigkeit und 
spielerischen Fähigkeiten der Kinder und nach 
Absprache mit den Eltern . So wird gewährleistet, 
dass jedes Kind gefordert, aber nicht überfordert 
wird .

Kinder zum Schnuppern sind herzlich will-
kommen ! Eine vorherige Anmeldung via Email ist 
wünschenswert, aber nicht zwingend .

Tanja und Yorrick 
u7fl oorball@tsv-griedel .de

Training (Jahrgänge 2017 und 2018):
Donnerstag, 15:30–16:30 Uhr
Degerfeldschule Butzbach



DARAUF DÜRFEN SIE SICH FREUEN

• Leckere Burger Spezialitäten

• Umfangreiche Schnitzel-Karte

• Täglich wechselnder Mittagstisch

• Hochwertige hausgemachte Gerichte

• Vegetarische Gerichte

• Große Portionen

• Kartenzahlung möglich

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN
Montag- Mittwoch 10-16 Uhr

Donnerstag - Freitag 10-20 Uhr

An Feiertagen geschlossen

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH

Schlemmer-Bistro GmbH
Am Taubenbaum 21a
61231 Bad Nauheim

Telefon: 06032 9355593

www.schlemmer-bistro.net
info@schlemmer-bistro.net
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Hintere Reihe von links: Iris Halbe (Headcoach), Luke Hoerschelmann, Natanael Montagna, Leoni Brech, 
Leentje Wrobel, Leopold Fritschle, Rosalie Rätzer, Charlotte Kammer und Jonas Halbe (Assistant Coach); 
vordere Reihe von links: Thore Peschla, Maxim Reichel, Sara Kartmann, Paul Manall, Odin Sender und 
Mira Nern; es fehlen: Daniel Hofmann und Anton Rompf.

U9

Training (Jahrgänge 2015 und 2016):
Montag, 15:00–16:30 Uhr
Degerfeldschule Butzbach
Mittwoch, 15:10–16:30 Uhr
Schlosssporthalle Butzbach

In der U9 trainieren in der Saison 2023/2024 die 
Kinder der Geburtsjahrgänge 2015 und 2016 . 
Geleitet wird das Training von Iris Halbe, die 
die Kinder der U9 seit fast vier Jahren für den 
Floorballsport begeistert und auf die älteren 
Altersklassen vorbereitet . Unterstützt wird sie 
von Jonas Halbe, einem aktiven U13- und U15-
Spieler, der seine Floorball-Karriere vor neun 
Jahren in unserer damaligen U7 gestartet hat .

Neben Floorball-Technik (Ballkontrolle, Schießen, 
Passen) und ersten taktischen Übungen, trainiert die 
U9 nach den Prinzipien und Übungen der Ballschule 
Heidelberg und versucht damit die früher übliche 
Straßenspielkultur zumindest teilweise zu ersetzen . 
So werden die Grundlagen für die Ballsport-
spiele im Allgemeinen und Floorball im Speziellen 
gelegt . Dabei darf der Spaß an der Bewegung und 
am Miteinander nicht zu kurz kommen . Beim an-

schließenden Trainingsspiel setzen die Kinder das 
Gelernte mit Begeisterung um .

Die U9 ist die jüngste Altersklasse, die am of-
fi ziellen Spielbetrieb in Hessen teilnimmt . Die 4-6 
Spieltage jährlich sind der Höhepunkt des U9-
Trainings, denn jetzt können die kleinen Sportler 
sich mit den U9-Mannschaften anderer hessischer 
Vereine messen . Hier steht nicht der sportliche 
Erfolg, sondern der Teamgeist und der Spaß am 
Wettkampf im Fokus . Letzte Saison wurden wir 
dritter von vier Mannschaften und jedes Kind 
konnte glücklich mit einer Medaille nach Hause 



Ernst-Ludwig-Ring 38  •  61231 Bad Nauheim
Inh. Jens Stamm

DONNERBALKEN

IHR PARTNER FÜR MOBILE IHR PARTNER FÜR MOBILE 
TOILETTENWAGEN!TOILETTENWAGEN! 

Vermietung von
Toiletten-Kabinen

Toiletten-Wagen

06032 / 78 59 29706032 / 78 59 297
www.wetterauer -donnerbalken.dewww.wetterauer -donnerbalken.de
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gehen . Wir sind stolz, dass wir aufgrund der An-
zahl der U9-Kinder für die kommende Saison zum 
ersten Mal zwei Mannschaften melden können !

Je nach verfügbarer Zeit kommen die Kinder ein- 
oder zweimal die Woche zum Training . Das Head 

Coach-Team Iris Halbe und Jonas Halbe freut 
sich jederzeit über Kinder, die zum Schnuppern 
kommen wollen !

Headcoach: Iris Halbe, Assistant Coach: Jonas Halbe
E-Mail: u9fl oorball@tsv-griedel .de

0066003333  ––  992255  0099  0011  
wwwwww..wweeiillaanndd..bbiikkee  
wweeiillaanndd__bbiikkeess  

35510 Butzbach/ 
OT Fauerbach v.d.H. 
Am Fauerbach 38 
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Hintere Reihe von links: Kian Bühlmeyer, Michel Mai, Daniel Peters, Felix Fritzsche, Odin Sender und 
Henri Axmann; vordere Reihe von links: Kerem Dogan, Larissa Hofmann, Emil Jurida, Antonio Galvan, 
Lielle Bayer, Charlotte Kur und Toni Hass, Hannah Homm (Headcoach) und Charlotta Bayer (Assistant 
Coach) und Yorrick Rau (Assistant Coach); es fehlen: Greta Streitz, Mattis Veitenhansl, Johannes Jordan, 
Mathilda Wagner und Louis Sohn.

U11

Mit der kommenden Saison 2023/2024 wird Head-
coach Hannah Homm wieder voll einsteigen . 
Assistant-Coaches in der U11 sind Yorrick Rau, 
ebenfalls aktiver Spieler, der bisher alle U-Mann-
schaften selber durchlaufen hat und aktuell für 
die U15 und U17 am Stock ist, sowie Charlotta 
Bayer, unsere U19-Jugendnationalspielerin . In 
diesem Jahr werden wir mit zwei Mannschaften 
in die hessischen Wettbewerbe starten, wobei 
die Kader ausgeglichen aufgestellt werden .

In der U11 liegt der Fokus auf dem Ausbau der 
Stocktechnik, dem Einstudieren von einfachen 
Spielzügen sowie der Vertiefung des Zusammen-
spiels . Jedoch wird weiterhin der spielerische 
Aspekt berücksichtigt, was eine Basis für Spaß 
bildet und den Weg für erfolgreiche und ziel-
strebige Floorball-Spielerinnen und Floorball-
Spieler ebnet . In dieser Saison wollen wir wieder 

angreifen und den Hessenmeistertitel holen . Mit 
Frankfurt und Mainz haben wir wahrscheinlich 
die stärksten Gegner in unserer Runde .

Wir freuen uns, wenn in diesem Jahr wieder viele 
Zuschauer zu unserem Heimspieltag kommen 
und uns anfeuern .

Das Training wird nach den Ferien pünktlich be-
ginnen, sodass Floorball-Interessierte gerne zu 
einem Probetraining vorbeischauen können .

Coach Hannah Homm 
u11fl oorball@tsv-griedel .de

Training (Jahrgänge 2013 und 2014):
Montag, 15:00–16:30 Uhr
Schlosssporthalle Butzbach
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Hintere Reihe von links: Robin Alles, Maxi Fritschle, Jonas Halbe, Daniel Peters, Tim Nern, Lorenzo Rosen-
thal und Sina Hög; vordere Reihe von links: Noah Hoerschelmann, Lauritz Kur, Manolo Berg (Goali), 
Jaxon Richter und Luca Rößler; es fehlen: Daniel Peters, Piet Sender und Moritz Wirth (Head Coach).

U13

In der Saison 2023/2024 misst unsere U13 erneut 
ihre Kräfte in der Junioren Hessenliga .

In unserer U13 erfolgt der Übergang vom Kinder-
Floorball in den Leistungs-Floorball . Es werden 
hier grundlegende Fähigkeiten (dribbeln, 
schießen und passen) durch gezielte und kom-
plexe Übungen ausgebaut und trainiert . Aus-
dauer, Schnelligkeit, Kraft und Stellungsspiel 
werden durch intensive Trainingseinheiten ver-
bessert . Außerdem wird das Zusammenspiel ge-
fördert, damit die Kids lernen als ein Team zu 
funktionieren . Unser Saisonziel ist der Hessen-
meistertitel und die Qualifi kation zur Deutschen 
Meisterschaft .

Die bereits vorhandenen Kräfte aus der abge-
laufenen U13-Saison werden mit einigen neuen 
U11-Spielern, der abgelaufenen Saison, kräftig 
unterstützt . Dennoch muss sich das ganze Team 
anstrengen, um an vergangene Erfolge an-
zuknüpfen .

Head Coach: Moritz Wirth und Felix Gleininger

Training (Jahrgänge 2011 und 2012):
Mittwoch, 18:00–19:30 Uhr
Weidigschule Butzbach



1/1 Werbung

Der Nutri-Score …

•  ist eine Nährwertkennzeichnung 
und bietet eine einfache 
Orientierung beim Einkauf

•  bewertet Lebensmittel anhand 
ihrer Nähr- und Inhaltsstoffe

•  spiegelt die Bewertung anhand 
einer farbigen Skala wider

Leichter besser essen  
mit dem Nutri-Score.

Mehr auf rewe.de/nutri-score

Schon  
gesehen!

Der Nutri-Score  
für alle  

Eigenmarken.

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
Philipp-Reis-Str. 4 • 35510 Butzbach

Butzbach

Die REWE-App 
Alle Angebote  
immer dabei.%
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Hintere Reihe von links: Jonas Halbe, Maxi Fritschle, Yorrick Rau und Luca Rößler; vordere Reihe von 
links: Julian Bohne, Emil Sender, Manolo Berg (Goali), Ruben Wagner (Goali), Amelie Kammer, Vincent 
Montagna und Helge Rau (Betreuer); es fehlen: Oliver Brücher (Head Coach), Olof Dandanelle (Assistant 
Coach) und Piet Sender.

U15

In der Saison 2023/2024 tritt die U15 in der 
Junioren Hessenliga an . Nach der erfolgreichen 
vergangenen Saison steigt unsere U15 zum Groß-
teil in die U17 Jugend auf . Neue Spieler kommen 
aus der U13 hoch, ergänzt wird die Mannschaft 
zusätzlich um aktive U13-Spieler .

Die Head Coach Michael Sender und Markus 
Flatscher geben den Stab an die neuen Coaches 
Oliver Brücher und Olof Dandanelle ab . Beide 
Head Coach arbeiten seit Jahren erfolgreich im 
Jugendbereich und mit dieser Besetzung können 
wir erstmalig ein durchgängiges Trainingskon-
zept über alle Jugendmannschaften sicherstellen .

Für die neu formierte Mannschaft gilt es in die 
großen Fußstapfen ihrer Vorgänger als Hessen-
meister, Westmeister und siebter der deutschen 
Meisterschaft zu treten .

In Vorbereitung auf Pfl icht- und Freundschafts-
spiele stehen neben allgemeinen konditionellen 
und koordinativen Inhalten grundlegende Grup-
pen- und Mannschaftstaktische Inhalte im Mittel-
punkt des Trainings . Eine entsprechende Trainings-
einstellung ist erforderlich .

Wichtiges Ziel für die Verantwortlichen ist eine 
vernünftige Trainingszeit zu erhalten, damit 
Kinder zwischen 12 und 14 Jahren auch teil-
nehmen können .

Head Coach: Oliver Brücher und Olof Dandanelle

Training (Jahrgänge 2009 und 2010):
Freitag, 19:30–21:00 Uhr
Weidighalle Butzbach
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Hintere Reihe von links: Mijo Hofmann, Nico Faber, Finn Woida, Julian Bohne, Lennart Fischbach, Vincent 
Montagna, Constantin Bender und Elias Heinz; vordere Reihe von links: Oliver Brücher (Head Coach), 
Emil Sender, Felix Gleininger, Nevio Foglia (Goali), Ruben Wagner (Goali), Mica Berg, Charlotta Bayer und 
Yorrick Rau; es fehlen: Luca Hell (Goali) und Olof Dandanelle (Assistant Coach).

U17

In der Saison 2023/2024 tritt die U17 in der 
Junioren Hessen Liga an . Nach der erfolgreichen 
vergangenen Prämieren Saison als Hessenmeister 
gilt es für die U17 Jugend um Headcoach Oliver 
Brücher und Assistant-Coach Olof Dandanelle, 
an diese überaus erfolgreiche und lehreiche 
Saison anzuknüpfen . Neben taktischen Ver-
tiefungen steht Kraft-, Schnellkraft- sowie Aus-
dauertraining auf dem Programm, um die Spiele-
rinnen und Spieler an die steigenden Leistungen 
und Anforderungen heranzuführen . Damit wäre 
auch ganz klar das Ziel der kommenden Saison 
notiert: die Teilnahme an der Qualifi kation 
zur Deutschen Meisterschaft im Kleinfeld . Die 
bemerkenswerte Entwicklung der Mannschaft 
und der individuellen Leistungen bestärkt zum 
einen die Trainingsmethoden der Abteilung und 
schafft eine solide Grundlage an die vergangenen 
Erfolge anzuknüpfen .

Mit dem Ende der Sommerferien wird das 
Training wieder aufgenommen, sodass Floorball-
Interessierte gerne zu einem Probetraining 
vorbeischauen können .

Bei Interesse um ein Probetraining ist Coach 
Brücher per Mail unter folgender Adresse zu 
erreichen: U17fl oorball@tsv-griedel .de .

Training (Jahrgänge 2007 und 2008):
Montag, 19:00–20:30 Uhr
August-Storch-Halle Butzbach
Freitag, 19:30–21:00 Uhr
Schrenzerschule Butzbach



✔ Sofortrabatt auf 
     Fachsortimente
✔ Sonderaktionen
✔ Exklusive Vorteile
✔ Geburtstagsgeschenke
✔ Gewinnspiele

Ihre Vorteile:

SERVICE
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DIE GANZE WELT 
DES WOHNENS 

OPTICARD

Infos unter 
www.opti-wohnwelt.de/opticard

Opti-Wohnwelt Schwaab GmbH  Weiherstraße 9  35510 Butzbach 
Öffnungszeiten: Mo. – Sa.: 10:00 – 19:00 Uhr

UN
SE

R

auf einem Blick!

Ihre persönliche Vorteilskarte

Heimberatung 3D-Raumplanung FinanzierungBestpreisgarantie Aufmaß-Service

Altmöbelentsorgung Lieferung

Fachberatung

Sanitär- und Elektro-
installation

Montage

Weitere Infos unter 
www.opti-wohnwelt.de/ 
service
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Hintere Reihe von links: Lennart Fischbach, Dennis Wirl, Felix Gleininger, Mijo Hofmann, Nevio Foglia und 
Charlotta Bayer; vordere Reihe von links: Oliver Brücher (Assistant Coach), Michael Sender, Finn Woida, 
Goali Anton Lenz, Constantin Bender, Elias Heinz und Helge Rau (Betreuer); es fehlen: Olof Dandanelle 
(Head Coach), Samuel Bayer, Noah Jordan, Bin Syamim Imran (Goali), Joonas Roscher, Peter Sãmel, Jani 
Matilainen, Martin Hagborg, Tom Karppinen, Markus Flatscher und Lena Haupt.

Herren (Großfeld)

Für die kommende Saison 2023/2024 ist die Zielset-
zung mehrere Spieler aus unseren erfolgreichen 
Jugendteams im Herrenbetrieb zu integrieren . 
Die Regionalliga wird erstmalig mit der Regional-
liga aus NRW verschmolzen, sodass acht Teams 
an den Start gehen . Attraktive Gegner aus Bonn, 
Köln und Holzbüttgen kommen hinzu . Das Saison-
ziel ist das Erreichen der Playoffs .

Headcoach Olof Dandanelle, Assistant Coach 
Oliver Brücher

Training:
Mittwoch, 21:00–22:30 Uhr
August-Storch-Halle Butzbach

Nach einigen Jahren, in denen die Griedeler 
Frauen zusammen mit den Marburgerinnen eine 
Spielgemeinschaft in der Kleinfeld-Regionalliga 
gestellt haben, kommt für die Saison 2023/2024 
kein Team zustande . Die Frauen nehmen an 
unseren regulären Trainingseinheiten teil und die 
Verantwortlichen planen für die Saison 2024/2025 
eine Spielgemeinschaft aufzustellen .

Wir suchen immer sportbegeisterte Frauen, die 
auch schon Erfahrung mit einer Ballsportart ge-
sammelt haben . Gerne kann man mal zu einem 
Schnuppern vorbeischauen .

Bitte vorab kurz unter der Email fl oorball@tsv-
griedel .de melden .

Frauen
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Hintere Reihe von links: Constantin Bender, Felix Gleininger, Mijo Hofmann, Nevio Foglia und Elias Heinz; 
vordere Reihe von links: Oliver Brücher (Assistant Coach), Michael Sender, Anton Lenz (Goali), Finn Woida 
und Lennart Fischbach; es fehlen: Olof Dandanelle (Head Coach), Samuel Bayer, Dennis Wirl und Noah 
Jordan.

Herren (Kleinfeld Regionalliga)

Die Regionalligamannschaft ist der Zusammen-
halt der noch aktiven U17 Spieler und der auf-
gestiegenen U17 Spieler in den Erwachsenen-
bereich . 

Die Regionalliga ist über der Verbandsliga in 
Hessen angesiedelt . Über die Verbandsliga geht 
der Weg zur deutschen Meisterschaft Herren 
Kleinfeld .

Ziel der Mannschaft ist Fuß fassen und mit einem 
guten zweiten Platz in die Qualifi kationsrunde 
mit NRW zu kommen .

Headcoach: Helge Rau, Assistant Coaches: Walter 
Doornveld und Yorrick Rau

Training:
Freitag, 19:30–21:00 Uhr
Schrenzerschule Butzbach
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Hintere Reihe von links: Mike Hofmann, Doreen Bayer, Michael Sender, Nevio Foglia, Mijo Hofmann und 
Felix Gleininger; vordere Reihe von links: Oliver Brücher (Betreuer), Mike Rössler, Tanja Rau, Yorrick Rau, 
Helge Rau (Head Coach) und Christian Badtke; es fehlen: Walter Doornveldt, Patrick Feistel, Stephan 
Sindern, Martina Kammer, Lennart Rau, Brandon Richter und Luca Hell (Goali).

Herren (Kleinfeld Verbandsliga)

Die Mannschaft spielt, wie die Jugend, mit drei 
Feldspielern und einem Tormann und ist ein per-
fekter Einstieg für unsere älteren Jugendspieler . 
Auch für unsere Frauen, die dieses Jahr leider kein 
eigenes Team in der Frauenliga stellen können, 
stellt diese Mannschaft eine tolle Alternative 
dar, um Spielerfahrungen zu sammeln . Ergänzt 
wird das Team um Spieler und Spielerinnen der 
Old Grailer Ducks . Somit ist diese Mannschaft ein 
bunter Mix unserer unterschiedlichen Floorball-
Mannschaften . Alle SpielerInnen fi ebern dem 

Saisonstart entgegen, um sich endlich wieder mit 
anderen Mannschaften messen zu können .

Headcoach Helge Rau, Assistant Coaches Walter 
Doornverld und Yorrick Rau
herrenkfvlfl oorball@tsv-griedel .de

Training:
Donnerstag, 21:00–22:30 Uhr
Schrenzerschule Butzbach
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➎➎ ➏➏

➐➐

1 Floorballsommercamp in Brandenburg .

2 Ausschankcrew bei Heimspielen .

3 REWE Center Jedermann Floorball Turnier .

4 Schiedsrichter Olli Brücher in Aktion .

5 Saisonabschluss der Kleinsten im Mais-
labyrinth .

6 Streetfl oorballturnier der Jugend in Fiesen 
mit den Young Grailer Ducks .

7 Streetfl oorball der Old Grailer Ducks .

➊➊ ➋➋

➌➌ ➍➍

Bildernachlese der Floorballabteilung
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➎➎

1 Streetfl oorball in Aktion .

2 Floorball Griedel beim EC Bad Nauheim zu 
Besuch .

3 U13 – Vizemeister Hessen .

4 U15 – Sieg gegen Frankfurt am fünften 
Spieltag .

5 Hessenmeister U17 in Ihrer ersten Saison .

6 U9 im Kreis kurz vor dem Spiel .

7 Erste Hilfe Ausbildungskurs Sport vom DRK 
für unserer Trainer und Trainerinnen .

➊➊ ➋➋

➌➌ ➍➍

➏➏

➐➐
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Integration durch Sport beim TSV Griedel

Auch im Hessischen Handball-Verband (HHV) 
spielt Integration durch Sport eine wichtige Rolle. 
Beispielhaft für dieses Thema ist das Engagement 
des TSV Griedel.

Lena Wawrzinek (Vorstandsmitglied, TSV Griedel) 
und Jürgen Weiß (Abteilungsleiter Handball, 
TSV Griedel) nahmen sich freundlicherweise die 
Zeit, um in einem Interview mit Thomas Löffler 
(Referent der Geschäftsführung HHV) Einblicke in 
die tägliche Arbeit des Vereins zu gewähren.

Thomas Löffler:

Farouk Mohammad Al Mohamad aus Syrien (ein 
Gewinner unseres vergangenen Weihnachts-
Special), der neben dem Handballspielen auch 
Trainer und Schiedsrichter beim TSV Griedel ist, 
ist ein Musterbeispiel für gelungene Integration 
in Ihrem Verein. Wie kam er denn zu Ihrem Verein 
und wie lief der Integrationsprozess ab ?

Lena Wawrzinek:

Im Jahr 2016 hat Farouk mit seinem Bruder und 
zwei Schwestern an einem Probetraining teil-
genommen, zu dem der TSV Griedel Flüchtlings-
kinder eingeladen hatte. Danach zeigte er großes 
Interesse und kam zum Training der Jugendlichen. 
Gleichzeitig nahm der TSV durch das Abholen und 
nach Hause bringen mit den Eltern Kontakt auf. Es 
wurden treffen bei der Familie abgehalten, sodass 
ein enger Kontakt entstand. Es zeigte sich, dass 
gerade Farouk sehr interessiert am Handball ist, 
er sich aber auch immer anbot zum Helfen, wenn 
etwas zu tun war. Sein Auftreten innerhalb der 
Mannschaften führte schnell zu einer Akzeptanz 

und auch die Eingliederung in den Aktiven Be-
reich fiel nicht schwer, da er, aber auch seine Mit-
spieler sich gegenseitig Wert schätzten. Es gibt Be-
sonderheiten, die zu einer Integration wichtig sind: 
Akzeptanz, dass Mannschaftskollegen nicht mit-
duschen, keinen Alkohol trinken und einer anderen 
Religion angehören. Auch seine Eltern und Ge-
schwister waren und sind immer noch durch Per-
sonen aus dem Vorstand eng verbunden. Es wurde 
der Familie bei der Suche nach einer Wohnung 
sowie Möbel, einem Arbeitsplatz (Mutter ist 
bei der Stadt als Kindergärtnerin beschäftigt) 
und einer Praktikumsstelle (Farouk war bei der 
Kerkhoff Klinik) geholfen. Durch ein Vorstandsmit-
glied konnte die Familie einen Garten in Griedel 
bewirtschaften. Akzeptanz und Verständnis sind 
sehr wichtig dazu kommt und kam bei Farouk der 
Wille, dem TSV auch was zurückzugeben.

Jürgen Weiß:

Im vergangenen Jahr hat Farouk seine Schieds-
richterprüfung abgelegt und ist wohl einer 
der ersten syrischen Handballschiedsrichter in 
Deutschland.

Thomas Löffler:

Gibt es denn ein Integrationskonzept in Ihrem Ver-
ein bzw. wie steuern Sie das Thema „Integration 
durch Sport“ in Ihrem Verein ?

Jürgen Weiß:

Im Rahmen seines Integrationskonzeptes „Sport 
ohne Grenzen“ lädt der TSV Griedel Flüchtlings-
kinder seit 2016 zu einem Kennenlernen und 

Training mit Mohammad Farouk AL Mohamad 
(hintere Reihe rechts).

Schiedsrichter Mohammad Farouk AL Mohamad 
(2. von rechts)



AS
Inhaber André Schmitt
Telefon (0 60 33) 69 88

eMail as@urlaubsreisen-butzbach.de

Inhaber: Aydin Yilmaz
Bismarckstraße · 35510 Butzbach · Telefon: 0175-5829217
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sportlicher Betätigung ein. Ziel sollte es sein, 
den in der Stadt Butzbach angekommenen ge-
flüchteten Kinder und Jugendlichen über Hand-
ball bzw. allgemeine Sportangebote eine Per-
spektive zu bieten und durch Sport in Kontakt mit 
Kindern in ihrem Alter zu kommen. Wir haben 
Flüchtlingskinder in unserem Verein und machen 
immer wieder Angebote, damit die Integration 
der Kinder noch schneller und besser erfolgt.

Lena Wawrzinek:

Unser Verein heißt ALLE willkommen, Offenheit, 
Integration und Solidarität sind Werte, die uns 
wichtig sind. Als Verein übernehmen wir soziale 
Verantwortung und engagieren uns über den 
Sport hinaus. Wir haben attraktive, zielgruppen-
orientierte Angebote und sind offen für neue 
Ideen und Projekte. Im TSV Griedel können sich 
alle einbringen und mitgestalten. Des Weiteren 
gibt es eine enge Zusammenarbeit mit der 
Berufsschule Butzbach und ihren Integrations-
klassen durch den dortigen Schulsportleiter, der 
ebenfalls Vorstandsmitglied des TSV Griedels ist.

Thomas Löffler:

Erhalten Sie für Ihre Integrationsarbeit Unter-
stützung vom Landessportbund Hessen bzw. 
seinen Untergliederungen ? Arbeiten Sie mit 
weiteren Behörden/Organisationen zum Gelingen 
der Integrationsarbeit zusammen ?

Lena Wawrzinek:

Wir bekommen Unterstützung durch das Bundes-
programm „Demokratie Leben“ und dem Landes-
sportbund Hessen, indem wir Fördermittel für 
Sportstunden und Ausflüge mit Geflüchteten er-
halten.

Jürgen Weiß:

Die Stadt Butzbach unterstützt von Anfang an 
das Projekt „Sport & Flüchtlinge“, das die Stadt 
Butzbach in Verbindung mit dem Landessport-
bund Hessen befähigt, Vereine finanziell für ihre 
Integrationsarbeit zu unterstützen.

Thomas Löffler:

Wie viele Personen mit Migrationshintergrund 
sind in der Handballabteilung Ihres Vereins be-
reits integriert ?

Jürgen Weiß:

Wir haben in der Handball-Abteilung 34 Kinder 
und Jugendliche mit Migrationshintergrund und 
bei den Aktiven sind es 10.

Thomas Löffler:

Welche praktischen Tipps können Sie anderen 
Vereinen im Hessischen Handball geben, die das 
Thema „Integration durch Sport“ bei sich auch 
umsetzen möchten ?

Lena Wawrzinek:

Vereine sollten sich erkundigen, ob auch in ihrer 
Kommune das Bundesprogramm „Demokratie 
Leben“ oder Ähnliches umgesetzt wird, um 
Fördermittel erhalten zu können. Schulen mit 
Integrationsklassen sind oftmals dankbar, Sport 
über einen Verein anzubieten. Hier sollte man 
eng mit den ortsansässigen Schulen zusammen-
arbeiten.

Jürgen Weiß:

Wichtig ist es, die Zusammenarbeit mit den Kom-
munen und den Verbänden zu suchen. Natürlich 
ist auch der Einfallsreichtum gefragt. Drei Bei-
spiele, die für viele Ideen stehen, die wir in den 
letzten Jahren umgesetzt haben:

Integration durch gemeinsamen Sport: Die 
Sportstunden, die von unserem Übungsleiter 
gestaltet werden, finden in Kooperation mit 
der beruflichen Schule Butzbach statt. Hierbei 
werden zwei Integrationsklassen möglichst im 
Anschluss an ihren Unterricht komplementiert 
in ihrem Stundenplan, jeweils in zwei Doppel-
stunden pro Woche zu sportlichen Aktivitäten 
angeleitet. Zurzeit kommen stetig neue Spiele-
rinnen und Spieler mit wenigen bis gar keinen 
Deutschkenntnissen aus verschiedensten Ländern 
in die Integrationsklassen. So können sie sich 
bei Sportspielen schneller und besser kennen 
lernen. Die jugendlichen Flüchtlinge erleben 
durch unseren Übungsleiter Mohammad Farouk 
Al Mohamad ein positives Beispiel der guten und 
schnellen Integration in unserer Region und als 
Bindeglied zu weiteren Aktivitäten im Verein/in 
der Gesellschaft. Der gemeinsame Sport, soll ein 
Antrieb sein, um Zusammenkommen und Kon-
takte zu knüpfen. Damit wollen wir fördern, dass 
„neue Mitglieder“ in unserer Gemeinde sich auch 



Erfolg ist Teamsache !

Wir unterstützen den TSV Griedel !
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in die Gesellschaft integrieren und sich mit der 
Zeit auch dazugehörig fühlen, so wie Farouk.

Wir versuchen seit 2015 mit Ideen den Flücht-
lingen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. Der 
TSV Griedel hatte über eine Zeitungsannonce eine 
Wohnung für eine Flüchtlingsfamilie aus Syrien 
gefunden. Die Familie Mohamad aus Syrien ist ein 
Musterbeispiel von gelungener Integration. Alle 
fünf Kinder der Familie Mohamad sind sportlich 
aktiv beim TSV Griedel und schon hervorragend 
integriert. Nach dem das Problem „Wohnung“ 
gelöst war, ging es darum, die Familie Mohamad 
mit Möbeln zu unterstützen. Der TSV Griedel 
nutzte seine sehr guten Beziehungen zu der 
Opti-Wohnwelt in Griedel (Sponsor des TSV 
Griedel) und Herr Pollmann, Leiter der Opti-
Wohnwelt in Griedel, war sofort bereit zu Helfen. 
Die Opti-Wohnwelt stellte der Familie Mohamad 
zahlreiche Möbel zur Verfügung. Mit Hilfe von 
Vereinsmitgliedern wurden die Möbel abgeholt 
und in die neue Wohnung transportiert. Der 
TSV Griedel und die syrische Familie Mohamad 
bedanken sich bei der Opti-Wohnwelt und bei 
Herrn Pollmann, sowie bei allen ehrenamtlichen 
Helfern für den Transport und dem Aufbau der 
Möbel. Weitere Hilfe kam auch von vielen Ver-
einsmitgliedern des TSV Griedel, die Decken, Ge-
schirr und andere Gegenstände für die Familie 
Mohamad spendeten. Das Beispiel zeigt, wenn 
der Integrationswille auf allen Seiten vorhanden 
ist, werden wir die Aufgabe in unserem regio-
nalen Umfeld bewältigen. Der TSV Griedel wird 
sich auch in der Zukunft, in Zusammenarbeit mit 
der Stadt Butzbach, an der Integrationsarbeit 
beteiligen.

Der TSV Griedel engagiert sich seit Jahren auf 
verschiedenen Ebenen bei der Flüchtlingshilfe. 
Aktuell besuchte die männliche A- und B-Jugend 
des TSV Griedel, zusammen mit etwa gleichalt-
rigen Geflüchteten, das letzte Heimspiel der HSG 
Wetzlar gegen den derzeitigen Tabellenführer 
der Handball Bundesliga, Hannover- Burgdorf. 
Nach dem Spiel konnte man in 40 begeisterte 
Gesichter blicken, die mitgerissen von dem 
spannenden Spiel, diskutierten, warum das Spiel 
letztendlich mit einem gerechten Unentschieden 
endete. Sport überwindet Barrieren, das wurde 
auch an diesem Tag deutlich sichtbar. Vielen 
Dank an die HSG Wetzlar für das spannende Spiel 
und Demokratie Leben für die Förderung der 
integrativen Begegnung !

Zum Schluss noch praktische Tipps für die Zu-
sammenarbeit mit den Flüchtlingen:

	– Ehrliches Interesse zeigen.

	– Eine erste Ablehnung (aufgrund von 
traumatischer Erlebnisse und Unsicherheiten 
etc.) akzeptieren, aber Kontaktmöglichkeit 
jederzeit weiterhin ermöglichen.

	– Feste Ansprechpartner vermitteln – Ak-
zeptanz, Verbindlichkeit und Sicherheit.

	– Bereitschaft: Kinder zu den Trainings zu fahren 
und ihnen den Weg zu zeigen und immer 
wieder an das „Einhalten der Vereinbarung“ 
zum Training etc. zu gehen, erinnern.

	– Offenheit: Kontakt zu den Eltern aufbauen 
und deren Einladungen zum Kennenlernen 
annehmen.

	– Sport bedarf keiner großen Worte – Sprach-
barriere kann mit Mühe und Willen über-
wunden werden.

Thomas Löffler:

Herzlichen Dank, dass Sie sich für ein Interview mit 
uns Zeit genommen haben und uns spannende 
praktische Einblicke in die Thematik „Integration 
durch Sport“ gegeben haben !



Telefon 0 60 33 / 44 34 – www.fahrschule-roesner.com
Butzbach – Gambach – Münzenberg – Rockenberg
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Griedeler C-Jugend auf Abschlussfahrt in Nordrhein-Westfalen

Die männliche C-Jugend des TSV Griedel schließt 
die Handball-Saison 2022/2023 mit einem tollen 
Wochenende am Niederrhein ab. Nach einer 
erfolgreichen aber auch intensiven Saison in der 
Bezirksoberliga Gießen hatten sich die C-Junioren 
des TSV Griedel Ihren Saisonabschluss redlich 
verdient. Fast das komplette Team verbrachte 
ein spannendes und sportliches Wochenende in 
Radevormwald in Nordrhein-Westfalen.

Die drei Tage boten viel Raum für gemeinsame 
Zeit, kulturelle Aktivitäten wie dem Besuch des 
Visiodroms im Gaskessel Wuppertal sowie der 
obligatorischen Fahrt mit der Schwebebahn. 
Natürlich stand aber der Handballsport im Mittel-
punkt der Reise, gerade weil man die Möglich-
keit hatte, sich außerhalb des eigenen Verbands-
gebietes zu messen. Aufgrund der im HVN etwas 
abweichenden Ligen-Struktur war es im Vor-
feld nicht ganz einfach, dass passende sport-

liche Niveau einzuschätzen. Glücklicherweise 
konnten kurzerhand drei Mannschaften mit 
unterschiedlichen Spielstärken von Kreisliga A 
bis Oberliga gewonnen werden. Alle Partien 
wurden mit viel Einsatz, Spaß und großer Fairness 
geführt. Die Jungs des TSV Griedel zeigten mit 
ihrem schnellen und engagierten Spiel, dass der 
hessische Handball auch in Niederrhein bestehen 
kann.

Nach zwei auf Handball ausgerichteten Tagen 
wurde am Sonntag noch das Aqua Magis in 
Plettenberg unsicher gemacht und eine erlebnis-
reiche Reise ging zu Ende. Die Mannschaft be-
dankt sich beim TSV Griedel, der diese Abschluss-
fahrt finanziell unterstützt hat. Der TSV Griedel 
und die Eltern danken den Trainern Benjamin 
Klisa und Matthias Lenz für die Organisation der 
tollen Abschlussfahrt.

Die Mannschaften von links: TV Erkelenz, TSV Wuppertal und TSV Griedel.



Sprechstunde für Kleintiere, Geflügel und Exoten
Sprechzeiten:  Mo. bis Sa. 9.00 – 12.00 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 16.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Sprechstunde für Kleintiere, Geflügel und ExotenSprechstunde für Kleintiere, Geflügel und Exoten

Dr. Matthias GörlachDr. Matthias GörlachDr. Matthias GörlachDr. Matthias GörlachDr. Matthias GörlachDr. Matthias Görlach
Ulrike Gabriele KramerUlrike Gabriele KramerUlrike Gabriele KramerUlrike Gabriele KramerUlrike Gabriele KramerUlrike Gabriele Kramer
Praktische Tierärzte Praktische Tierärzte Praktische Tierärzte Praktische Tierärzte Praktische Tierärzte Praktische Tierärzte ... www.drgoerlach.de www.drgoerlach.de www.drgoerlach.de
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Faschingstraining bei den Kängurus des TSV Griedel

Die Kängurus des TSV Griedel haben mit ihren 
Trainern Carla Rokahr da Silva, Selda Liesmann 
und Jutta Weiß ein Faschingstraining veranstaltet. 
Ab 4 Jahren können die Kinder zu den Kängurus 
kommen. Unser Ziel in dieser Gruppe ist es früh-
zeitig breit angelegte Bewegungsorientierte 
Grundlagen zu schaffen, um später häufig auf-
tretende Haltungsschwächen und Schäden ent-
gegen wirken zu können. Dies bedeutet nicht die 
frühzeitige Hinführung zu einer speziellen Sport-
art, sondern die Elemente von Spielen und Toben 
unter der Berücksichtigung von Wahrnehmung, 

Gleichgewicht, Orientierung und Differenzierung 
stehen im Vordergrund. Diese Ziele versuchen wir 
zum größten Teil mit so genannten „Bewegungs-
landschaften“ zu erreichen. Eine Bewegungs-
landschaft fordert zu elementaren Bewegungs-
formen heraus: Springen, Klettern, Schaukeln, 
Gehen, Laufen, Heben, Ziehen, Schieben u.v.m. 
Unser Training ist immer am Freitag von 15.00-
16.30 Uhr in der Schlosssporthalle in Butzbach. 
Weitere Infos bei Jutta Weiß, Telefon: 06033-
60653; mail: jweiss98@aol.com
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Jugendherbergsausflug des TSV Griedel zum Thema 
„Interkulturalität“
Integration durch Sport beim TSV Griedel: 
„Interkulturalität leben“

Die Kinder der weiblichen und männlichen E und 
D-Jugenden des TSV Griedel verbrachten drei 
erlebnisreiche Tage in der Jugendherberge in 
Grävenwiesbach. Die Organisatoren hatten ein ab-
wechslungsreiches Programm zusammengestellt, 
damit die Kinder, die aus unterschiedlichen Kul-
turen kommen, auch neben dem Sport sich näher 
und besser kennenlernen. Insgesamt haben 40 
Kinder, davon viele Kinder mit Migrationshinter-
grund und sechs Betreuer, an dem Wochenende 
teilgenommen. Finanziell unterstützt wurde 
der Ausflug vom Begleitausschuss „Demokratie 
leben“ der Stadt Butzbach. Seit vielen Jahren 
arbeitet der TSV Griedel in enger Abstimmung 
mit der Stadt Butzbach zum Thema Integration in 
unserer Gesellschaft.

Der TSV Griedel heißt ALLE willkommen, Offen
heit, Integration und Solidarität sind Werte, die 
in unserem Leitbild im Verein, das wir mit DemoS ! 
erarbeitet haben, verankert sind. Unser Ziel ist es 
die verschiedenen Kulturen den Kindern nicht nur 
im Sport, sondern auch bei einem gemeinsamen 
Zusammenleben, wie z. B. bei diesem Jugend-
herbergsausflug, näherzubringen und für Ver-
ständnis zu werben. Letztlich besteht in jedem 
Alter der Kinder die Möglichkeit und die Not-
wendigkeit, ein Verständnis für Interkulturalität 
zu entwickeln.

Am Freitagnachmittag kamen die Kinder des TSV 
Griedel in der Jugendherberge Grävenwiesbach 
an und wurden von Herbergsvater Rudi herz-
lich begrüßt. Nach der Zimmereinteilung er-
kundigten die Kinder die Jugendherberge. Nach 
dem Abendessen stand die Nachtwanderung, die 
das Gemeinschaftsgefühl und den Zusammen-
halt förderte, auf dem Programm. Wer dann 
gedacht hätte die Kinder seinen müde, sahen 
sich getäuscht. Die Betreuer mussten noch oft 
die Einhaltung der „Bettruhe“ ansprechen. Nach 
dem Frühstück stand der Vormittag zum freien 
Spielen zur Verfügung. Fußball, Basketball, Tisch-
tennis standen ebenso auf dem Programm, wie 
das Erkunden des Bachlaufes. Nach dem Mittag-
essen war die Abenteuerwanderung ein weiteres 
Highlight. Die Kinder erlebten viele Spiele zum 
Teambuilding und waren sehr begeistert. Das an-
schließende Bogenschießen war für viele Kinder 
ein neues Erlebnis.

Zum Abendessen wurde dann nach einem an-
strengenden und mit vielen neuen Erfahrungen 
erfüllten Tag von den Betreuern zusammen mit 
den Kindern gegrillt. Den Abschluss des Abends 
gab es dann bei einem gemütlichen Beisammen-
sein am selbst errichteten Lagerfeuer, wofür 
die Kinder das Holz im Voraus selbst gesammelt 
hatten. So klang der Tag mit einer gemeinsamen 
Runde Werwolf am Feuer aus. Am Sonntag, dem 
Tag der Abreise, hieß es dann für die Kinder 
nach dem Frühstück die Koffer packen. Hier 
riefen die Betreuer einen kleinen Wettbewerb 
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aus. Die Sauberkeit der aufgeräumten Zimmer 
wurde bewertet, so wie die danach zu absol-
vierende Jugendherbergsrally, in welcher die 
Kinder sich nochmals damit auseinander setzen 
mussten wo sie die letzten aufregenden Tage 
eigentlich verbracht hatten. Gegen Mittag war 
es nach dem Mittagessen dann soweit und die 
Jungen und Mädchen traten nach aufregenden 

Tagen die Heimreise wieder an. Für die Kinder 
waren es spannende und vor allem Tage mit sehr 
viel Spaß und vielen neuen Eindrücken von den 
verschiedenen Kulturen. Die Kinder und die Be-
treuer blickten auf einen gelungenen Jugend-
herbergsausflug zurück und alle waren sich einig, 
im nächsten Jahr wieder einen Ausflug zu planen.

TSV Griedel lädt Griedeler Mädchen in das Butzbacher Schwimmbad 
ein
Das letzte Training vor den Sommerferien fand 
für die weibliche E- und D-Jugend im Butzbacher 
Schwimmbad statt. Die Freude der Mädchen 
über diese Abwechslung vom üblichen Trainings-
betrieb war groß. 24 Mädchen mit ihren Trai-
nerinnen Viktoria Weiß und Nikole Stevakin, 
sowie Jasmin Hofmann verbrachten einen ab-

wechslungsreichen Aufenthalt im Schwimmbad. 
Nach den Sommerferien starten die weibliche 
E und D-Jugend wieder in den Trainingsbetrieb 
am Montag, den 4. September 2023 um 16:30 
Uhr in der Sporthalle am Hallenschwimmbad in 
Butzbach.
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TSV Griedel engagiert sich bei der Jugendsammelwoche  
der Stadt Butzbach
TSV Griedel in diesem Jahr wieder mit viel Spaß 
bei der Jugendsammelwoche dabei. Der TSV 
Griedel hat in diesem Jahr, erstmals nach der 
Corona-Zeit, wieder einmal die Chance genutzt 
und sich für die Jugendsammelaktion der Stadt 
Butzbach engagiert.

Die weibliche C-Jugend nutze die Gelegenheit 
und wurde dem Ortsteil Griedel zugeordnet. 
Mit ihren Sammellisten gingen die Mädels durch 
das Dorf und erhielten neben den vielen Geld-
spenden auch noch die eine oder andere kleine 
Nascherei vor Ostern. Vielen Dank nochmals an 

die sehr freundlichen Hausbewohner, sodass den 
Mädels diese „Arbeit“ am Ende doch sehr gut 
gefallen hat.

Den gesammelten Geldbetrag rechnete man 
mit der Stadt Butzbach ab. Die Hälfte des Be-
trages wird für die Jugendarbeit innerhalb der 
Stadt genutzt und die andere Hälfte wird den 
sammelnden Vereinen/Organisationen zur Ver-
fügung gestellt. Mit diesem Geld kann sich die 
Mannschaft nun mal etwas Besonderes „gönnen“ 
– ein gemeinsamer Ausflug wäre sehr schön. Die 
Mädels gehen nun in die Planung.



Roter Lohweg 27
35510 Butzbach Martin Weil
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Training des TSV Griedel mit Farouk Al Mohamad

Der TSV Griedel hat eine Trainingseinheit für 
Flüchtlingskinder, die im Jugendgästehaus 
Hubertus und in Griedel wohnen, eingerichtet. 
Seit Mitte Juli trainieren die Mädchen und 
Jungen jeden Samstag in der Butzbacher Sport-
halle. Die Idee zu diesem Engagement hatte 
Farouk Al Mohamad, der selber 2015 aus Syrien 
nach Deutschland gekommen war und auch in 
einer Trainingseinheit, die der TSV Griedel in Zu-
sammenarbeit mit Ziad Rejab angeboten hatte, 
einen Weg zur Integration in einem neuen Land 

gefunden hat. Farouk ist als Spieler, Trainer und 
Schiedsrichter in unserem Verein mit großem 
Engagement tätig. Bis Oktober wird Farouk den 
Mädchen und Jungen die Grundlagen im Hand-
ball spielend näherbringen, dann werden die 
Kinder auf die Jugendmannschaften, nach ihrem 
Alter, aufgeteilt. Unterstützt wird Farouk von 
dem engagierten Ehrenvorstandsmitglied Reiner 
Buss und Jugendsprecherin Viktoria Weiß, die den 
Fahrdienst für die Kinder übernommen haben. 



www.tsv-griedel.de/handball.de

Telefon (0 60 33) 74 4110
Telefax (0 60 33) 74 4111
Mobil (01 75) 4 35 36 38
stoehrsat@t-online.de

Matthias Stöhr
Sudetenring 36
Pohl-Göns
35510 Butzbach

Satanlagen

Fernsehtechnik

Telekommunikation

Beratung

Verkauf

Service
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Die Schiedsrichter des TSV Griedel bei Flowers and Wine

Der TSV Griedel hat die Griedeler Schiedsrichter 
zu einer Weinverkostung bei Flowers and Wine 
eingeladen. Bei italienischen Spezialitäten und 
hervorragenden Weinen aus Umbrien ver-
brachten die Griedeler Schiedsrichter einen unter-
haltsamen Abend. Timm Weiß von Flowers and 

Wine hatte viele Informationen über die Weine, 
das Olivenöl und den Balsamico-Essig für die Teil-
nehmer. Alle Beteiligten waren sich nach diesem 
schönen Abend einig, dass es bald eine Fortset-
zung geben sollte.

Stehend von links: Jasmin Scheffer, Timm Weiß (Flowers and Wine), Peter Roth, Sebastian Tazelaar und 
Farouk Al Mohamad.
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Hintere Reihe von links: Trainerteam: Selda Liesmann, Carla Marina Rokahr da Silva und Jutta Weiß; 
mittlere Reihe von links: Malte, Asmina, Lennard, Uljana und Leon; vordere Reihe von links: Maximilian, 
Hazal, Milian, Emma, Lionel und Arne; es fehlen: Clara, Freya, Aylin, Celina, Ela, Eylül, Kai, Keon, Liara, 
Mathilda, Michael, Nadine, Nia, Sam, Louis und Bilge.

Kängurus

Die Spielgruppe „Kängurus“ wurde im Mai 1996 
ins Leben gerufen und besteht mittlerweile 
27 Jahre. Seit Anfang an dabei ist Jutta Weiß, die 
seit vielen Jahren zusammen mit Carla Marina 
Rokahr da Silva die Gruppe leitet. Die Kängurus 
sind die jüngsten Sportler der Handballabteilung 
des TSV Griedel. Sie sollten vier Jahre sein, wenn 
sie unser Training am Freitag von 15:00 bis 16:15 
Uhr in der Schlosssporthalle besuchen wollen.

Unser Ziel in dieser Gruppe ist es frühzeitig 
breit angelegte Bewegungsorientierte Grund-
lagen zu schaffen, um später häufig auftretende 
Haltungsschwächen und Schäden entgegen 
wirken zu können. Dies bedeutet nicht die früh-
zeitige Hinführung zu einer speziellen Sportart, 
sondern die Elemente von Spielen und Toben 
unter der Berücksichtigung von Wahrnehmung, 
Gleichgewicht, Orientierung und Differenzierung 
stehen im Vordergrund. Diese Ziele versuchen wir 

zum größten Teil mit so genannten „Bewegungs-
landschaften“ zu erreichen. Eine Bewegungs-
landschaft fordert zu elementaren Bewegungs-
formen heraus: Springen, Klettern, Schaukeln, 
Gehen, Laufen, Heben, Ziehen, Schieben u.v. m. 
Die Bewegungslandschaft regt zum Rollenspiel 
an,

	– fördert Selbstständigkeit und Selbsttätigkeit

	– gibt Raum für Kreativität und Phantasie

	– garantiert eine hohe Bewegungsintensität, 
weil die Kinder keine, oder nur extrem kurze 
Wartezeiten haben� 

Training (ab 4 Jahre):
Freitag, 15:00–16:15 Uhr  
Schlosssporthalle Butzbach



62

	– lässt sich mit Kleinmaterial kombinieren z. B. 
Reifen, Luftballons, Teppichfliesen, Bänder, 
Seile, Zeitungen, Wäscheklammern, Bierdeckel 
usw.

	– besitzt einen hohen Aufforderungscharakter, 
dem selbst bewegungs- gehemmte Kinder 
kaum wieder stehen können

	– lässt immer Raum für individuelle Lösungs-
ansätze, es gibt kein richtig bzw. kein falsch

	– kann mit unterschiedlichen Schwierigkeits-
graden aufgebaut werden.

Unsere Stunde fängt meist mit einem Lauf oder 
Kreisspiel an. Diese Spiele trainieren Herz und 
Kreislauf und kommen dem kindlichen Be-

wegungsdrang entgegen. Dann folgt der Auf-
bau der Bewegungsbaustelle, teilweise mit den 
Kindern. Bei Spielen mit dem Ball lernen die 
Kinder in spielerische Weise das Werfen, Fangen, 
prellen usw. Die Stunde endet meist mit Kreis-
spielen, die sich besonders als gemeinsamer Aus-
klang einer Bewegungsstunde anbieten.

Bei schönem Wetter wird das Training auch mal 
auf den Spielplatz verlegt, oder alle Kängurus 
genießen das Eis in einer Butzbacher Eisdiele.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Jutta Weiß, 
Tel.: 06033/60653.
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Hintere Reihe von links: Theresa Klisa (Betreuer), Olly Kehl (Trainer), Julien Geiger, Ellen Barnick, Gabriel 
Haas, Miral Youssef, Mia Sophie Klose, Linus Burgard, Leentje Wrobel, Nikita Finke, Pauline Veithansl und 
Felix Hellberg (Betreuer); vordere Reihe von links: Miron Kerber, Sara Linke, Leonard Ratz, Merle Brück, 
Benjamin Fischer, Lena Polag, Mara Rösner, Jacob Müller, Aiden Fernandes, Lio Kuschel und Ute Fritzsche 
(Trainerin); es fehlen: Eymen Özbeyaz, Siham Mohamed, Ibtisam Awaeh, Layan Hajmurie, Merle Rieck, 
Linus Girg, Kaspar Würz, Louis Ujacov, Christoph Weick (Betreuer) und Vincent Janßen (Betreuer).

Minis

Die Minis des TSV Griedel, als jüngste aktive Hand-
baller des Vereins, begeistern Woche für Woche 
mit ihrem Engagement in den Trainingseinheiten.

Im Mittelpunkt des Trainings stehen die Grund-
lagen des Handballs: Werfen, Passen und Fangen, 
aber auch Koordination, Ausdauer, Spiel und 
Spaß. Ziel ist es, die Kinder zum Ballsport zu 
animieren und die Teamfähigkeit zu fördern.

Die Saison 2022/2023 konnte endlich wieder 
ohne verschiedenste Corona-Regeln absolviert 
werden. Zusätzlich zum regelmäßigen Trainings-
betrieb wurden verschiedene Turniere in der 
Nähe besucht, zwei Heimturniere ausgetragen 
und mit drei kooperierenden Minimannschaften 
ein Ringturnier ausgetragen.

Die Motivation aus diesen Spielen ist durch nichts 
zu ersetzen, rückwirkend schauen alle beteiligten 
Minis und Eltern auf erfolgreiche Turniere zurück. 
Jeweils zwei Mannschaften des Vereins starteten 

bei den Anfängern und Fortgeschrittenen. Die 
Beteiligung war durchweg sehr gut. An dieser 
Stelle auch nochmal ein Dankeschön an alle 
Eltern, die nicht nur durch ihre Fahrbereitschaft 
zu Training und Turnieren ihre Kinder unter-
stützten, sondern auch darüber hinaus für den 
Verein ehrenamtlich (z. B. durch Dienste und 
Spenden bei Turnieren) tätig waren.

Das Training wird von Oliver Kehl oder Ute Fritz-
sche geleitet. Sie werden durch Theresa Klisa 
(weibliche C-Jugend), Felix Hellberg (männliche 
B-Jugend), Vincent Janßen (männliche D-Jugend) 
und Christoph Weick unterstützt.

Training (Jahrgänge 2015 bis 2017):
Freitag, 16:30–18:00 Uhr
Schlosssporthalle Butzbach



www.tsv-griedel.de/handball.de

Butzbacher Straße 8
35516 Münzenberg/Gambach
bingel-gmbh@t-online.de
Telefon (0 60 33) 97 13 23 · Telefax (0 60 33) 97 13 24

Getränkehandel ZornGetränkehandel Zorn
Reiner Zorn 
Kugelherrenstraße 2
35510 Butzbach
Telefon (0 60 33) 6 49 48
Telefax (0 60 33) 74 84 14
Mobil (01 60) 96 62 41 25
Getraenke.Zorn@arcor.de

Wir liefern Ihre Getränke auch nach Hause!
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Nachwuchs ist immer willkommen. Alle Kinder 
die sich gern bewegen und Freude am Ballspiel 
haben, sind herzlich eingeladen.

Ansprechpartner: Ute Fritzsche, Telefon: 06033-
9262970 oder Oliver Kehl, Handy: 0160-95641194, 
eMail: Minis-griedel@giessen-handball.de.



65

H
an

d
b

al
l

Hintere Reihe von links: Viktoria Weiß (Trainerin), Amélie Peter, Habiba Alhawas, Annelie Polag, Liv 
Arhold, Clara Krüger, Finja Schlaudraff, Anna Giese, Laura Manz, Vanessa Tischer, Amara Salomon, Sofiia 
Kosenko, Jana Bever und Milla Wolf; vordere Reihe von links: Leonie da Silva (Trainerin), Mia Geret-
schläger, Paulina Moos, Ilaria Liesmann, Narin Yilmaz, Lina Langer, Maria Szyburska, Marlene Klisa, Emily 
Kaiser, Elmira Cinar und Nikole Stevakin (Trainerin); es fehlt: Nora Schepers.

Weibliche Jugend E (Bezirksliga B)

Nachdem in der Saison 2022/2023 erstmals wieder 
eine reine weibliche E-Jugend Mannschaft ge-
meldet werden konnte, freut sich das Team um 
die Trainerinnen Nikole Stevakin, Viktoria Weiß, 
Leonie da Silva und Laura Heil (aktuell in Baby-
pause) in der Saison 2023/2024 über weiteren Zu-
wachs aus den Minis. 

Da man mit 23 Mädels in die Vorbereitung auf 
die Saison startete, entschied man sich dazu, zwei 
Mannschaften zu melden, um ausreichend Spiel-
anteile generieren zu können. 

Einige Spielerinnen verließen altersbedingt die 
E-Jugend und werden zukünftig bei der weiblichen 
D-Jugend, mit der man gemeinsam trainiert, auf 
Torejagd gehen. Erfreulicherweise besteht der Groß-
teil der Mannschaft jedoch noch aus Spielerinnen, 
die bereits in der vergangenen Saison Erfahrungen 

im regulären Handballspielbetrieb sammeln konn
ten und den dazugestoßenen jüngeren Spiele-
rinnen somit auch als Vorbild dienen.

Neben dem Training der handballerischen Grund-
lagen stehen vor allem der Spaß an der Bewegung 
und dem Spiel sowie die Stärkung der Teamfähig-
keit im Fokus des Trainerteams. 

Interessierte Mädchen sind herzlich zum Schnup
pertraining eingeladen.

Für weitere Infos steht Viktoria Weiß als Kontakt-
person zur Verfügung: 0176/64082454.

Training (Jahrgänge 2013 und 2014):
Montag und Mittwoch, 16:30–18:00 Uhr
August-Storch-Halle Butzbach





www.tsv-griedel.de/handball.de
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Hintere Reihe von links: Talis Fleischmann, Schadi Al Mohamad, Salem Youseef, Demid Kerber, Tayrell 
Sepulveda, Adrian Knöpp, Simon Rieck und Baran Yilmaz; vordere Reihe von links: Marcus Kollmar 
(Betreuer/Torwarttrainer), Adrian Tillmann, Mihael Kasak, Moritz Rösner, Tristan Fernandes, Lasse 
Seebens, David Vass, Ben Deiß, Kevin Deiß (Betreuer) und Tobias Frank (Trainer); es fehlt: Jeremias 
Offenbacher.

Männliche Jugend E (Bezirksliga B)

Die männliche E-Jugend des TSV Griedel wird 
die Saison 2023/2024 in der Bezirksliga B be-
streiten. Die Mannschaft trainiert seit Mai 2023 
in dieser Konstellation zusammen. Das Augen-
merk im Training liegt auf Passen, Werfen und 
Fangen. Durch die Verbesserung technischer 
und koordinativen Fähigkeiten erhofft man sich 
den Spaß am Spielen zu erhalten. Außerdem 
wird das Spielverständnis der Kinder gefördert, 
in dem man die zwei Spielsysteme 2 x 3 gegen 3 
und offene Manndeckung trainiert. Es sind be-
reits nach kurzer Zeit sehr gute Fortschritte 
zu erkennen, sodass ein oberer Tabellenplatz 
angepeilt werden kann. Das Trainerteam besteht 

aus Kevin Deiß, Marcus Kollmer und Tobias Frank. 
Kinder der Jahrgänge 2013/2014 sind herzlich ein-
geladen, zum Training in die August-Storch-Halle 
in Butzbach zu kommen.

Ansprechpartner: Tobias Frank, Handynummer 
0176-61346411

Training (Jahrgänge 2013 und 2014):
Dienstag, 17:30 Uhr–19:00 Uhr
Freitag, 16:00–17:30 Uhr
August-Storch-Halle Butzbach
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Hintere Reihe von links: Viktoria Weiß (Trainerin), Romina Manz, Mia Geretschläger, Ilaria Liesmann, 
Narin Yilmaz, Marlene Klisa, Maria Szyburska und Elmira Cinar; vordere Reihe von links: Leonie da Silva 
(Trainerin), Meryem Gönen, Paulina Moos, Victoria Bever, Lina Langer, Emily Kaiser, Zara Gönen, Zofia 
Szyburska und Nikole Stevakin (Trainerin); es fehlt: Nora Schepers.

Weibliche Jugend D (Bezirksliga A)

Nachdem die weibliche D-Jugend in der ver-
gangenen Saison als Spielgemeinschaft mit der 
HSG Mörlen angetreten war, pausiert die Zu-
sammenarbeit in dieser Altersklasse in der kom-
menden Saison, da auf Mörler Seite ausreichend 
Spielerinnen für eine eigenständige Mannschaft 
zur Verfügung stehen.

Auf Griedeler Seite hingegen sieht es personell 
eher schwierig aus, sodass man sich dazu ent-
schied, die Mädels der Jahrgänge 2011 und 2012 
zunächst gemeinsam mit der weiblichen E-Jugend 
trainieren zu lassen. Da fast alle D-Jugend Spiele-
rinnen im vergangenen Jahr in der weiblichen 
E-Jugend spielten und sich somit alle gut kennen, 
ist es das Ziel, dass die Mädels der E-Jugend am 
Wochenende bei der D-Jugend mitspielen, sodass 
auch diese am regulären Spielbetrieb in ihrer 
Altersklasse teilnehmen können.

Die Betreuung der weiblichen D-Jugend wird ak-
tuell ebenfalls vom Trainerteam der weiblichen 
E-Jugend übernommen. Hierbei werden die 
Trainerinnen von weiteren Elternteilen und 
Ehrenamtlichen des Vereins unterstützt, bis die 
vakanten Stellen besetzt sind – herzlichen Dank 
hierfür !

Die weibliche D-Jugend freut sich aufgrund der 
personellen Situation über neue Spielerinnen 
und lädt interessierte Mädels zum Training ein.

Für weitere Infos steht Viktoria Weiß als Kontakt-
person zur Verfügung: 0176/64082454.

Training (Jahrgänge 2011 und 2012):
Montag und Mittwoch 16:30–18:00 Uhr
August-Storch-Halle Butzbach
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Hintere Reihe von links: Conner Meuth, Namiran Yilmaz, Leo Quester, Lucas Kollmar, Fynn Döring, Lucien 
Fernandes, Jona Schacht und Leopold Krings; vordere Reihe von links: Lasse Schmitt, Mischa Burski, Maxi 
Morlang, Vincent Janssen, Noah Ladner, Lukas Münch, Ben Binzer, Theo Reinl, Maximilian Kaiser und Pius 
Schelter (Trainer); es fehlt: Niklas Dörsam (Trainer).

Männliche Jugend D (Bezirksoberliga)

Die männliche D-Jugend geht in der kommenden 
Saison in der Bezirksoberliga (BOL) auf Punkte-
jagd.

Die Mannschaft vom Trainerteam Niklas Dörsam 
und Pius Schelter bildet sich in diesem Jahr aus 
einer gemischten Truppe zwischen älterem und 
jüngerem Jahrgang. Die zusammengeschweißte 
Mannschaft wird in diesem Jahr zudem mit Gast-
spielern der HSG Butzbach verstärkt.

In der Vorbereitung für die Saison trat man in 
der Bezirksoberliga-Qualifikation an, um dem 
Trainerteam und der Mannschaft die Richtung der 
kommenden Saison zu zeigen. So schaffte man es 
im ersten Turnier zwar nur auf den 2. Platz und 
musste dadurch den langen Umweg über Runde 
2 und 3 nehmen. Am Ende schaffte die Mann-
schaft es aber mit immer besseren Leistungen 
sich für die Bezirksoberliga zu qualifizieren.

Weiter getestet wurde zudem auf dem Feld-
turnier der HSG Kleenheim, wo das Team einen 
starken 3. Platz ergatterte.

Das Trainerteam schaut nach vorne und ist sich 
bewusst, dass viel Arbeit auf die Mannschaft zu-
kommt, um eine erfolgreiche Saison zu spielen. 
Trotz allem Ehrgeiz und Siegeswillen steht aber 
immer der Spaß am Handballsport und der 
Gemeinschaft im Fokus. Im Training und Spiel sind 
nicht nur Fortschritte zu verzeichnen, sondern es 
bildet sich ein richtiges Team, was sich, auch ab-
seits des Handballfeldes, gut versteht.

Es macht sehr viel Spaß die Jungs auf ihrem weiteren 
Handballweg zu begleiten und die Entwicklung 

Training (Jahrgänge 2011 und 2012):
Dienstag, 16:30–18:00 Uhr
Donnerstag, 16:30–18:00 Uhr
August-Storch-Halle Butzbach



Büroeinrichtungen vom Fachmann

www.buero-funk.de

Gm
bH

Fachgeschäft für BürobedarfFachgeschäft für Bürobedarf
Marburger Straße 10–12
35390 Gießen
Telefon 06 41/9 31 30-82
Telefax 06 41/9 31 30-22

Büromöbelausstellung
Marburger Straße 10–12
35390 Gießen
Telefon 06 41/9 31 30-0
Telefax 06 41/38 98 01
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jedes Spielers zu erkennen und zu fördern. Hier 
wächst eine tolle Mannschaft zusammen, die mit 
viel Begeisterung und Interesse dabei ist

Interessierte Jungs der Jahrgänge 2011 und 2012, 
die sich das Training einfach mal anschauen oder 
auch gerne gleich mitmachen möchten, sind 
jederzeit herzlich willkommen.

An dieser Stelle ein Dankeschön an alle Eltern, die 
das Trainerteam und ihre Jungs tatkräftig unter-
stützen.

Ansprechpartner: 
Niklas Dörsam: niklas.doersam2005@icloud.com 
Pius Schelter: piusschelter@gmail.com
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Hintere Reihe von links: Leliya Andrawas, Daria Brunz, Suintha Hainer, Paula Plüch, Theresa Klisa, Lotte 
Scharfe-Deeley und Laura Weiser; vordere Reihe von links: Isabel Becker, Clara Behr, Livia Bopp, Sarah 
Klotz, Lotti Hey, Nina Bruhnke, Maja Dreilich und Florian Grassl (Trainer); es fehlt: Lennart Müller (Trainier).

Weibliche Jugend C (Bezirksoberliga)

Mit einem siebten Platz in der Bezirksoberliga 
beendete die weibliche C-Jugend die Saison 
2022/2023. Auch wenn die Mannschaft mit 
dem Ergebnis nicht ganz zufrieden war, bleiben 
viele positive Erlebnisse als Gemeinschaft in Er-
innerung. Auch spielerisch wuchs die Mannschaft 
im Jahresverlauf eng zusammen.

Positiv auf diesen außergewöhnlichen Zusammen-
halt wirkten viele gemeinsame Aktivitäten bei 
denen die Mädchen immer viel gelacht haben. Ein 
Highlight war der Besuch des DHB U17 Freund-
schaftsspiel Deutschland gegen Frankreich in 
Langgöns. Die Halle war gut gefüllt und fast die 
gesamte Mannschaft sah hochklassigen Handball 
und einen packenden Sieg der fast gleichaltrigen 
Jungs. Am Ende gab es eine intensive Fotosession 
mit einzelnen Spielern des deutschen Teams.

Mit dem Wechsel nach den Osterferien gingen 
acht Spielerinnen in die B-Jugend und neun 
Spielerinnen rückten aus der D-Jugend nach. 
Ein großer Umbruch steht nun bevor, zum Glück 
kennen sich die meisten Spielerinnen noch aus 
der D-Jugend von vor zwei Jahren.

Nach ein paar Trainingseinheiten war aber schnell 
klar, dass es diese Mannschaft sportlich, bei aus-
reichender Konzentration, erfolgreich spielen 
kann. Die Bezirksoberliga wurde als Saisonziel 
ausgerufen. Die Trainingseinheiten begannen 

Training (Jahrgänge 2009 und 2010):
Montag, 17:30–19:00 Uhr 
August-Storch-Halle Butzbach 
Donnerstag, 17:30–19:00 Uhr 
Frauenwaldhalle Nieder-Mörlen
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sehr fokussiert auf die anstehende Qualifikations-
phase.

Das erste Turnier fand in Oberkleen statt. Auch 
Oberligakandidaten gingen in der ersten Quali-
fikationsphase mit an den Start. Ohne eine spiel-
starke Spielerin, die in der Qualifikationsphase 
im Ausland weilte, wurde die BOL-Qualifikations-
phase mit einem starken zweiten Platz hinter der 
favorisierten SG Kleenheim/Langgöns erreicht.

In der anschließenden 4er Gruppe, die nicht in 
Turnierform, sondern in einzelnen Spielen ge-

spielt wurde, hat man alle Spiele gewonnen und 
die Qualifikation zur Bezirksoberliga somit vor-
zeitig erreicht. Der Jubel war entsprechend groß.

In der Folge konnte sich das Team in weiteren 
Testspielen noch mit Oberliga-Aspiranten 
messen. Während beim Mitternachtsturnier in 
Dutenhofen noch zwei Kurzpiele knapp ver-
loren wurden, verlief das abschließende Testspiel 
in Bruchköbel in der sehr heißen Dreispitzhalle 
deutlich erfolgreicher.
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Hintere Reihe von links: Johannes Simon, Finn Peinelt, Quentin Thönges, Noah Schacht, Damon Richter 
und Michel Lenz; vordere Reihe von links: Benjamin Klisa (Trainer), Noah Ladner, Vincent Janßen, Leonard 
Klisa, Constantin Kühnen, Lukas Burgard, Carlo Scherer, Levi Voss und Matthias Lenz (Trainer).

Männliche Jugend C (Bezirksliga A)

Ein guter Platz sechs im Mittelfeld einer bären-
starken Bezirksoberliga-Staffel war das respek-
table Ergebnis der letzten Saison. Viel wichtiger 
waren aber die Vielzahl von Erfahrungen und die 
sportliche Entwicklung der Spieler.

Damit hatte sich das Team ihre Abschlussfahrt in 
Radevormwald in Nordrhein-Westfalen redlich 
verdient. Diese bot viel Raum für gemeinsame 
Zeit sowie die obligatorische Fahrt mit der 
Schwebebahn in Wuppertal. Natürlich stand 
aber der Handballsport im Mittelpunkt der 
Reise, gerade weil man die Möglichkeit hatte, 
sich außerhalb des eigenen Verbandsgebietes 
zu messen. Dafür konnten drei Mannschaften 
mit unterschiedlichen Spielstärken von Kreis-
liga A bis Oberliga gewonnen werden. Die Jungs 
des TSV Griedel zeigten mit ihrem schnellen und 
engagierten Spiel, dass der hessische Handball 
auch im Verband Niederrhein bestehen kann.

Mit dem Wechsel rückten fünf Spieler in die 
B-Jugend auf, einer davon verließ den TSV Griedel 
nach vielen Jahren mit dem Ziel, leistungsorien
tiert Handball zu spielen. Glücklicherweise rück
ten vier motivierte Spieler aus der D-Jugend 
nach, die die Mannschaft komplettieren. Die 
ersten Trainingseinheiten zeigten schnell, dass 
sich hier in diesem Jahr ein leistungsmäßig sehr 
homogenes Team finden wird. Aufgrund des 
zahlenmäßig kleineren Kaders wird dieses Jahr 
der eine oder andere D-Jugendspieler das Team 
unterstützen „dürfen“.

Gemeinsam wurde die Bezirksliga A als Spiel-
klasse ausgewählt, dafür musste die Bezirks-
oberliga-Qualifikation gespielt werden. In einem 
spielerisch und emotional unglücklichem Turnier 
wurde die Qualifikationsphase für die Bezirks-
oberliga sehr knapp verpasst und die gewünschte 
Spielklasse stand mit der Bezirksliga A sehr 
schnell fest. Die für die Neuordnung der Mann-
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Training (Jahrgänge 2009 und 2010):
Dienstag, 17:30–19:15 Uhr
Weidig-Halle Butzbach
Freitag, 17:30–19:15 Uhr
August-Storch-Halle Butzbach

schaft notwendige Spielpraxis wurde kurzerhand 
über Testspiele organisiert. Mit den Ergebnissen 
waren Spieler und Trainer sehr zufrieden.

In der C-Jugend ergänzt ein gewisser Leistungs-
anspruch das bisherige, eher an Spielspaß aus-
gerichtete System. Die Abwehr geht konsequent 
über auf eine Raumdeckung und kooperative Ak-
tionen bzw. erste gemeinschaftliche (kollektive) 
Spielzüge erhalten Einzug in das sogenannte 
Grundlagentraining. Athletik und Tempospiel 
rücken zusätzlich auf in das Anforderungssystem.

Wir sind froh, dass wir in der C-Jugend erneut 
einen spielfähigen Kader stellen und freuen uns 

auf eine spannende Saison mit vielen neuen sport-
lichen Erlebnissen und Erfahrungen. Die Mann-
schaft ist immer offen für neue Mitspieler. Falls 
Butzbacher Kids Lust am Handball in der eigenen 
Stadt haben, sind Sie herzlich willkommen.
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Hintere Reihe von links: Tim Niklas Sulzbach, Malte Heintz, Fabian Kislich, Mika Ladner, Felix Dörsam und 
Hasan Yilmaz; vordere Reihe von links: Jörg Mayer (Trainer), Louis Dargel, Felix Hellberg, Jona Eberhardt, 
Constantin Kühnen, Jakob Bender, Carlo Scherer und Louis Bauer; es fehlen: Hanno Salzmann, Maximilian 
Bistrov und Jörg Ladner (Trainer).

Männliche Jugend B (Bezirksliga A) 
JSGmB Griedel/Kleenheim-Langgöns
Die männliche B-Jugend der JSGmB Griedel/Kleen-
heim-Langgöns geht in der kommenden Saison 
in der Bezirksliga A auf Punktejagd. Die Mann-
schaft von Trainergespann Jörg Mayer und Jörg 
Ladner besteht aus einer Spielgemeinschaft des 
TSV Griedel und der HSG Kleenheim-Langgöns.

Bereits in den Osterferien begann das Team mit 
den ersten Trainingseinheiten und hatte auf-
grund der bereits Anfang Mai startenden Quali-
fikationsrunde zur Bezirksoberliga, nur wenig 
Zeit sich einzuspielen. In den ersten Spielen der 
Qualifikation zahlte die Mannschaft noch ein 
wenig Lehrgeld und demnach verliefen die Spiele 
nicht so, wie man sich es vorgestellt sowie vor-
genommen hat.

Im weiteren Verlauf der langen Qualifikation lief es 
besser und man konnte die ersten Siege einfahren. 

Hier war nun schon erkennbar, dass die Mannschaft 
eine Entwicklung genommen hat und immer besser 
zueinander findet. Am Ende der stark besetzten 
Qualifikationsrunden scheiterte das Team denkbar 
knapp an der Qualifikation zur Bezirksoberliga. 
Lediglich ein fehlender Sieg nach insgesamt sieben 
Spielen machte hier den Unterschied.

Die Verantwortlichen und Spieler sind mit den, bis 
hierher gezeigten Leistungen, sehr zufrieden. Die 
Mehrzahl der Spieler laufen in ihrer ersten Saison 
in der B-Jugend auf und durch den Zusammen-
schluss der beiden Vereine hatte man es sicherlich 
schwerer als andere Teams, die sich bereits in 
ihrem zweiten Jahr der B-Jugend befinden und/
oder seit Jahren zusammenspielen.

In der Saisonvorbereitung gilt es nun für die 
Jungs, die bisher gelegten Grundsteine noch zu 
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festigen und sich sowohl spielerisch als auch als 
Team weiterzuentwickeln. Neben der klassischen 
angriffs- und abwehrtechnischen Weiterentwick-
lung stehen in der Saisonvorbereitung auch die 
physische Weiterentwicklung der Mannschaft 
auf dem Trainingsprogramm. Es befindet sich 
ein sehr guter Teamgeist in der Mannschaft, 
sodass Spieler und Trainer positiv auf die Saison 
2023/2024 blicken können.

Mit Sicherheit warten spannende Spiele auf das 
Team der JSGmB Griedel/Kleenheim-Langgöns. 
Voller Vorfreude, großem Spaß und Motivation 
wird die Mannschaft in die neue Spielzeit starten, 

Training (Jahrgänge 2007 und 2008):
Montag, 18:00–19:30 Uhr 
Weidighalle Oberkleen
Mittwoch, 18:00–19:30 Uhr
August-Storch-Halle Butzbach

um am Ende den verdienten Lohn einer guten 
Platzierung in der Bezirksliga A einzufahren.

Ansprechpartner: Jörg Ladner, Telefon: 06033-
926242
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Hintere Reihe von links: Christopher Kopf, Jürgen Strasheim und Sebastian Tazelaar; vordere Reihe von 
links: Farouk Al Mohamad, Peter Roth, Torsten Mattheiß, Burkhard Strasheim, Steffen Strasheim und 
Jonas Krüger.

Schiedsrichter

Rot, Gelb und Blau …

…  sind seit 2016 die Farben der Schiedsrichter. 
Hierbei ist nicht (nur) die mittlerweile doch sehr 
bunte Kleidung der SR gemeint. Nein, nach den 
neuen Regeln hat sich auch die Anzahl der ver-
schiedenfarbigen Karten geändert. Blau ist hin-
zugekommen, damit auch der „Letzte“ in der 
Halle versteht, die vorher gezeigte rote Karte zieht 
einen schriftlichen Bericht des/der Schiedsrichter 
und eine Sperre für den Betroffenen nach sich.

Ist somit doch alles ganz einfach, aber warum 
finden wir in unserem Verein trotzdem keine 
neuen Interessierten für diese Tätigkeit ?

Bereits ab dem 16. Lebensjahr kann man sich für 
einen Lehrgang anmelden, der jedes Jahr vom 
Handballbezirk Gießen angeboten wird. Nach 
einigen Regelabenden geht es dann gleich „an die 
Pfeife“. Sämtliche zunächst anfallenden Kosten 

(Lehrgangsgebühr, Trainingsanzug, SR-Hemd und 
-Hose, Stoppuhr usw.) werden vom Verein kosten-
los zur Verfügung gestellt. Weiterhin wird in der 
ersten Phase bei allen Spielen ein erfahrener 
Schiedsrichter des Vereins den/die Neueinsteiger 
unterstützend bei den Spielen begleiten. Später 
wird die Betreuung dann je nach Bedarf vom 
Bezirk übernommen. Und vom ersten Spiel an gibt 
es „Kohle“. Die seit 2016 fällige Spielleitungsent-
schädigung in Höhe von 21,00 Euro für ein Jugend-
spiel sowie 25,00 Euro für alle anderen Spiele auf 
Bezirksebene sind sicherlich nicht zu verachten 
und ein schönes Taschengeld. Manch einer muss 
für diese Beträge deutlich mehr tun als 40, 50 oder 
60 Minuten zu pfeifen. Selbstverständlich werden 
auch die entstehenden Fahrtkosten erstattet.

Es lohnt sich also eine Ausbildung zum Schieds-
richter zu machen. Mit Sicherheit erweitert man 
seinen persönlichen Erfahrungsschatz im Hand-
ball und im Umgang mit anderen Menschen. 
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Außerdem ist es enorm interessant –  und das 
haben mir schon viele SR-Neulinge bestätigt – den 
Handballsport auch einmal von einer anderen 
Seite kennen zu lernen. Das Amt des Schieds-
richters bringt somit viele positive Aspekte mit 
sich und diese vertrauenswürdige Aufgabe kann 
auch zugleich auch eine sehr gute Referenz für 
die eigene berufliche Laufbahn sein.

Haben wir Dein Interesse geweckt ? Vielleicht ist 
es im „Duett“ leichter ? Sprecht einfach Freunde/
Bekannte an, ob ihr es gemeinsam probieren 
wollt. Für Fragen stehe ich als Schiedsrichterver-
antwortlicher in unserem Verein jederzeit gerne 
zur Verfügung. Meldet Euch einfach per Mail 
unter jweiss98@aol.com bzw. telefonisch unter 
(0 60 33) 6 06 53 oder (01 60) 7 23 86 33.
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Unterschiedliche Ergebnisse im Aktiven-Bereich

Die vergangene Saison brachte unterschiedliche 
Ergebnisse für unsere Frauen- und Männermann-
schaften. Hervorzuheben sind unsere Frauen  I 
und unsere Männer  II. Die Frauen  I belegten 
punktgleich mit der HSG Dutenhofen/Münchholz-
hausen in der Landesliga den vierten Platz und 
die Männer II konnten nach dem Aufstieg, in der 
neuen Spielklasse, einen überragenden dritten 
Tabellenplatz belegen. Glückwünsch zu diesen 
tollen Leistungen. Die Frauen  II mussten den 
Abstieg hinnehmen und die Männer  III konnten 
die Spielklasse halten. Die Männer  I machten es 
spannend und schafften erst am letzten Spieltag 
der Landesliga den Klassenerhalt. Das Fazit kann 
durch die Ergebnisse nicht nur positiv ausfallen, 
allerdings sind wir weiterhin bei den Aktiven der 
einzige Verein in der Wetterau dessen Frauen 
und Männer in der Landesliga spielen.

Unsere 3.  Mannschaft, die „Gallier“ mussten in 
der letzten Saison der Bezirksliga C, wie in den 
letzten Jahren oft, mit einem kleinen Spielerkader 
antreten. Die Mannschaft um Spielertrainer 
Tobias Frank hatte aber nichts mit dem Abstieg zu 
tun. Zur neuen Saison werden hoffentlich wieder 
mehr Spieler kontinuierlich zur Verfügung stehen. 
Tobias Frank leistet hervorragende Arbeit, damit 
an jedem Spieltag eine konkurrenzfähige Mann-
schaft aufläuft und zusätzlich engagiert sich 
Tobias auch noch als Jugendtrainer bei der männ-
lichen E-Jugend.

Der Aderlass bei unseren Frauen II in den Corona-
Zeiten zeigt seit 2021 seine Auswirkungen. Im 
Jahr 2022 konnte der Abstieg noch knapp ver-
hindert werden. Nach der letzten Saison musste 
die Mannschaft, die sehr oft mit einer Rumpf-
truppe angetreten ist, den Abstieg hinnehmen. 
Die verbliebene Mannschaft zeigte trotz der 
hohen Niederlagen eine tolle Moral und spielte 
die Saison zu Ende. Die Verantwortlichen haben 
zusammen mit Laura Heil und Viktoria Weiß 
viele ehemalige Spielerinnen angesprochen, ob 
sie nicht wieder die Handballschuhe schnüren 
wollen. Zusagen wechselten sich mit Absagen, 
die endgültige Entscheidung, ob wir eine Mann-
schaft bis zum Saisonstart stellen können, steht 
noch aus. Für die weibliche Jugendmannschaften 
wäre es sehr wichtig, nach der Jugendzeit eine 
Anlaufstation für den weiteren Weg im Aktiven-
bereich zu haben.

Unsere 2. Mannschaft hat in der Bezirksliga A, der 
zweithöchsten Spielklasse im Bezirk Gießen, nach 
dem Aufstieg einen hervorragenden dritten Platz 
belegt und lange um den Aufstieg mitgespielt. 
Trainer Paul-Christoph Lhotak und Betreuer 
Burkhard Strasheim bleiben an Bord und werden 
die Mannschaft weiterführen und entwickeln. 
Die Männer  II werden in der neuen Saison von 
Maurice Krüger im Tor verstärkt, zudem kann 
Nick Stolte wieder öfters zur Verfügung stehen. 
Dimitri Brunz wird nach seiner Pause, wenn es 
sein Studium zulässt, den Rückraum verstärken. 
Michel Stolte kehrt zu seinem Heimatverein 
zurück und wird, wenn er seine Kreuzbandverlet-
zung auskuriert hat, in den Trainingsbetrieb ein-
steigen.

Unsere Frauen  I überzeugten in der Landesliga 
mit einem tollen fünften Platz, punktgleich mit 
dem Vierten. Die Frauen gehen in die elfte Saison 
in der Landesliga, das ist ein toller Erfolg. Leider 
verlässt uns Trainer Henning See, nach nur einem 
Jahr, aus beruflichen Gründen. Henning wird 
dem TSV Griedel und dem neuen Trainer Marvin 
Menges auch weiterhin beratend zur Seite stehen. 
Ansonsten ist der Trainerstab mit den Mann-
schaftsverantwortlichen Finja Christiansen und 
Franziska Freitag, sowie dem Physiotherapeut 
Malte Klett zusammengeblieben. Auf Vorschlag 
von Henning See haben sich die Verantwort-
lichen des TSV Griedel für Marvin Menges als 
neuen Trainer entschieden. Marvin Menges war 

Bericht vom Frauen- und Männerwart
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Bildernachlese I

1 Jürgen Weiß verabschiedet Henning See .

2 Jürgen Weiß verabschiedet Katja Weide .

3 Jürgen Weiß verabschiedet Marvin Grieb .

4 Jahresabschluss der männlichen D-Jugend .

5 Alle Kinder und Jugendliche erhalten 
TSV-Socken zu Weihnachten .

6 Kängurus auf dem Marktplatz beim Eis essen .

7 Männer II zu Besuch beim Männerwart .

➊➊ ➋➋

➌➌ ➍➍

➎➎ ➏➏

➐➐
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zuletzt als Co-Trainer bei der HSG Mörlen tätig. 
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und 
wünschen viel Erfolg in der neuen Saison.

Unsere Männer  I konnten die Erwartungen 
nach der Saison 2021/2022 in der Spielrunde 
2022/2023 nicht erfüllen. Die lange Verletzten-
liste war einer von vielen Gründen für die sport-
lich schwache Saison, die am Ende noch ein er-
freuliches Happyend hatte. Für die letzten acht 
Spieltage übernahm Carsten Schäfer das Trainer-
amt und es gelang mit vier Siegen, auch bedingt 
durch die Ergebnisse der anderen Mannschaften, 
am letzten Spieltag noch der Klassenerhalt. Der 
Dank geht an Carsten Schäfer, aber auch an Jens 
Hohaus, der den Trainerwechsel vorgeschlagen 
hat und mit diesem Verhalten zuerst an den 
Verein gedacht hat. Von Anfang war klar, dass 
Carsten Schäfer bei einem Klassenerhalt aus 
privaten Gründen in der Landesliga nicht zur Ver-
fügung stehen würde. Neuer Trainer ist Freddy 
Lang. Mit Freddy Lang haben die Verantwort-
lichen einen Nachfolger gefunden, der in das An-
forderungsprofil des Vereins absolut passt. Auf 
der einen Seite kann Freddy Lang auf eine erfolg-
reiche Spielerkarriere zurückblicken, auf der 
anderen Seite war Freddy Lang schon erfolgreich 
als Trainer tätig. Neuer Co-Spieler-Trainer wird 
Spielmacher Nils Siek, der mehr Verantwortung 
übernehmen möchte. Georg Graßl wird weiter 
die Torhüter der Männer I und II trainieren.

In der Pandemie-Zeit hatten wir uns Gedanken 
gemacht, wie wir unsere Zuschauer und Fans 
erreichen können. Die Moderatoren Lars 
Moscherosch und Tobias Frank sind mit ihren 
Live-Übertragungen der Spiele ein fester Be-
standteil geworden. Hessenweit hat das Team 
um Lars Moscherosch viele begeisterte Zuschauer 
gefunden.

Mein Dank geht an unsere Physiotherapeutin 
Sarah Vogl und ein besonderer Dank geht an 
unseren Mannschaftsarzt Dr. Wolfgang Pörschke, 
der unsere SpielerInnen mittlerweile über zehn 
Jahre, hervorragend ärztlich betreut.

Unser Wirtschaftsdienst unter der Leitung von 
Reiner Buss leistet hervorragende Arbeit.

Noch ein paar Worte in meiner Funktion als 1. Vor-
sitzender des Handballfördervereins. Der Hand-
ballförderverein des TSV Griedel ist mit seinen 
Events ein wichtiger finanzieller Bestandteil des 
TSV Griedel geworden. Leider hat die „Untere 
Naturschutzbehörde“ andere Vorstellungen 
über ein Entenrennen. Wir müssen in Zukunft 
sehen, ob die Verwaltung und die Politik nicht 
nur in „Sonntagsreden“ die Vereine unterstützt, 
sondern auch in der ehrenamtlichen Praxis. Denn 
unser TSV Griedel braucht die Einnahmen eines 
Entenrennens dringend für die Jugendarbeit.

Ich möchte mich bei meinen Vorstandsmitgliedern 
herzlich für die geleistete Arbeit im letzten Jahr 
bedanken und auch dem FUN FOR YOUNGSTERS 
Verein, der unsere Kinder- und Jugendarbeit 
finanziell unterstützt, ein Dankeschön für sein 
Engagement sagen.

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren, dem 
Business Club und dem Griedeler Freundeskreis 
und hoffen auch weiterhin auf eine gute Zu-
sammenarbeit.

Ich möchte mich bei Allen bedanken, die in 
unserem Verein ehrenamtlich tätig sind und an 
unsere Aktiven gerichtet möchte ich mit einem 
abgewandelten Zitat von J. F. Kennedy enden: 
„Fragt nicht, was Dein Verein für Dich tun kann. 
Frage, was Du für Deinen Verein tun kannst“.

Euer Jürgen
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Bildernachlese der Frauen II

Larissa JanscheidtLarissa Janscheidt Viktoria WeißViktoria Weiß

Linda FritzscheLinda Fritzsche Anna-Lena EichlerAnna-Lena Eichler

Emelie ErletzEmelie Erletz

Impressum
Wieder hat der TSV 1899 Griedel e.V. für die Handballsaison 2023/2024 ein Programmheft herausgebracht. Die Redak-
tion bildeten viele Vereinsmitglieder, stellvertretend sei hier Jürgen Weiß genannt. Das Saisonheft hat eine Auflage 
von 500 Exemplaren. Redaktionsschluss war der 6. September 2023.

Der TSV 1899 Griedel e.V. bedankt sich bei allen, die an der Entstehung des Programmheftes mitgearbeitet haben, 
vor allen bei den Inserenten und dem Handball-Förderverein, die das Programmheft erst möglich gemacht haben, 
und wie der TSV Griedel hofft, einen geschäftlichen Erfolg verbuchen können.

Fotos: Überwiegend von Martin Groß, Jonas Heil, Timo Jaux, Wolfgang Pachner und Jürgen Weiß.

Satz und Layout: Tobias Weyrauch, Grüninger Weg 10, 35423 Lich, Saisonheft@tsv-griedel.de	  
Druck: SAXOPRINT GmbH, Enderstraße 92 c, 01277 Dresden
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Hintere Reihe von links: Franziska Freitag (Mannschaftsverantwortliche), Gianna Gros, Lea Krüger, Emelie 
Erletz, Laura Brück, Sara Lobgesang und Finja Christiansen (Mannschaftsverantwortliche); vordere Reihe 
von links: Malte Klett (Physiotherapeut), Jeanette Fritz, Lena Jantos, Svenja Heller, Sophia Bock, Ann 
Christin Hartmann und Marvin Menges (Trainer); es fehlen: Annette Siek, Nicole Gadek, Chiara Bock, 
Juliane Alt und Anna- Lena Knoop.

Frauen I (Landesliga)

Eine große Aufgabe !

Die Frauenmannschaft vom TSV Griedel steht 
vor einer anspruchsvollen Saison, die mit einigen 
Herausforderungen verbunden sein wird.

Im Vergleich zur letzten Saison gab es einige Ab-
gänge in der Mannschaft und im Trainerteam, die 
spielerisch aber auch menschlich eine große Lücke 
hinterlassen haben. Hier gilt es die Neuzugänge 
aus der zweiten Mannschaft zu integrieren und 
zu etablieren, um diese Lücke bestmöglich zu 
füllen. Es wird Zeit und Geduld erfordern aber 
mit der richtigen Unterstützung und Zusammen-
arbeit werden sie sich schnell an das Tempo und 
der Härte der Landesliga gewöhnen um wichtige 
Pfeiler für unser Team zu werden.

Die laufende Vorbereitung ist intensiv und kon-
zentriert. Wir haben unter anderem Lauf- und 
Kraftmessungen unter der Leitung von unserem 
Physiotherapeuten Malte Klett absolviert. Hier 
wurden Stärken und Schwächen der Spielerinnen 
ermittelt um sie physisch auf die kommende 
Saison vorzubereiten. Dazu gehören ebenfalls 
Maßnahmen zur Verletzungsprävention, um die 
Gesundheit und Fitness über die gesamte Saison 
zu gewährleisten.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf taktischen 
Übungen und der gezielten Kommunikation, um 
sicherzustellen, dass die Mannschaft sich in Zu-
kunft schnell anpassen und auf verschiedenste 
Spielsituationen reagieren kann.

Eine Prognose für die kommende Runde ab-
zugeben wäre schwierig, da uns bewusst ist, 
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Bildernachlese der Frauen I, Teil 1

Theresa WickeTheresa Wicke Annette SiekAnnette Siek

Anna Chiara BockAnna Chiara Bock Lena JantosLena Jantos

Anna DietzAnna Dietz Emelie ErletzEmelie Erletz

Laura BrückLaura Brück Anna DietzAnna Dietz
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dass wir möglicherweise nicht an den Erfolg der 
letzten Saison anknüpfen können. Es ist wichtig, 
realistische Erwartungen zu haben und sich 
darauf zu konzentrieren, als Team zu wachsen 
und sich weiterzuentwickeln. Wir wollen uns als 
Einheit präsentieren und als Team zu wachsen, 
sowohl auf dem Spielfeld als auch außerhalb.

Zuletzt möchte ich mich noch bei meinem Betreu-
erteam (Finja Christiansen und Franziska Freitag) 

für ihre Arbeit und beim Vorstand für das ent-
gegengebrachte Vertrauen bedanken.

Auf eine gute Runde� Euer Marvin

Training:
Dienstag, 19:00–20:30 Uhr
Donnerstag, 20:30–22:00 Uhr 
August-Storch Halle Butzbach

Marvin Menges übernimmt das Traineramt bei den Frauen  
des TSV Griedel
Marvin Menges ist der Neue auf der Kommando-
brücke der Frauen  I des TSV Griedel. Der 30- 
jährige Verwaltungsangestellte wohnt in Lang-
göns. 

Nach dem Trainer Henning See, nach nur einem 
Jahr, seinen Rücktritt aus beruflichen Gründen 
bekannt gegeben hat, haben die Verantwort-
lichen des TSV Griedel, auf Vermittlung von 
Henning See, schnell einen Nachfolger gefunden. 
Henning See hat zugesagt, wenn es seine Zeit er-
laubt, dem TSV Griedel weiter beratend zur Seite 
zu stehen. 

Der Handball ist ein wichtiger Bestandteil im 
Leben von Marvin Menges. Bis zur B-Jugend 
spielte Marvin beim TV Hüttenberg. In der A und 
B-Jugend ging Marvin für die HSG Pohlheim an 
den Start und es gab auch schon erste Einsätze 
bei den Männern. Die HSG Münzenberg/Gambach 
wurde auf das Talent aufmerksam und von 2013 
bis 2016 spielte Marvin in Münzenberg. Danach 
zog es ihn für fünf Jahre zur HSG Hungen/Lich. 
Mit seiner Mannschaft schaffte er den Aufstieg 
in die Landesliga der Männer. Heute ist Marvin 
noch bei der 2.  Mannschaft der HSG Wettertal 
aktiv. Im Trainerbereich hat Marvin Menges drei 
Jahre bei den Frauen der HSG Hungen/Lich  II in 
der Bezirksliga A trainiert, bevor er als Co-Trainer 
der Männer der HSG Mörlen in der Bezirksober-
liga agierte. Der TSV Griedel freut sich auf die Zu-
sammenarbeit mit Marvin Menges und wünscht 

ihm viel Spaß und Erfolg bei seiner Arbeit. Marvin 
Menges äußerte sich zu den Gründen für seinen 
Wechsel zum TSV Griedel: „Ich freue mich auf 
diese große Aufgabe und hoffe, die Fußstapfen 
von Henning See, nach dieser überragenden 
Saison, mit Engagement und Einsatz zu füllen.

Bei den Spielen, die ich bis jetzt gesehen habe, 
beeindruckt mich der Charakter der Mannschaft 
am meisten. Trotz dünner Personaldecke wird um 
jeden Zentimeter und bis zur letzten Sekunde 
gekämpft.



Sekretär/Zeitnehmer gesucht!
Die TSV Griedel sucht weiterhin Eltern oder interessierte Zuschauer, die hin und wieder 
am Zeitnehmertisch ein Spiel aus nächster Nähe verfolgen möchten. Handballkennt­
nisse sind nicht erforderlich. Aufgabe dort wird es sein, die Anzeigetafel per Bedienpult 
zu betätigen und/oder den Spielbericht auszufüllen (per PC).
Interessenten bitte bei Jürgen Weiß (maennerwart@tsv-griedel.de) melden.
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Bildernachlese der Frauen I, Teil 2

Juliana AltJuliana Alt Gianna GrosGianna Gros

Sara LobgesangSara Lobgesang Ann-Christin HartmannAnn-Christin Hartmann

Nicole GadekNicole Gadek
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Hintere Reihe von links: Andreas Schepp, Andreas Grieb, Christopher Kopf, Felix Burgard, Bastian Zöppig, 
Dirk Boller und Rado Katic; vordere Reihe von links: Heinz Helmut Bender, Tobias Frank und Michael 
Lopez; es fehlen: Timm Weiß, Thomas Müller, Felix Stückrath, Matthias Schepp, Andey Foglia, Marcus 
Heller, Sascha Schilar, Tobias Glismann, Jonas Heil, Luca Ullersberg und Andreas Casties.

Männer III (Bezirksliga C)

Für die Männer III des TSV Griedel stand der Start 
in der neuen Saison lange Zeit auf der Kippe. 
Glücklicherweise gelang es den Männern III, eine 
Mannschaft für die neue Saison zu stellen, die in 
der Bezirksliga C starten wird.

In der letzten Saison blickt man ebenfalls auf 
einen schweren Start zurück, da einige Leistungs-
träger der Mannschaft verletzungsbedingt aus-
gefallen sind. Man konnte über die ganze Saison 
aus unterschiedlichen Gründen nicht auf die kom-
plette Kompetenz der Mannschaft setzen !

In der zweiten Saisonhälfte konnte Griedel III auf 
U21-Spieler und so manch unerwartete Unter-
stützung zurückgreifen, sodass der Klassenerhalt 
gesichert werden konnte. Das hat gezeigt, dass 
die dritte Mannschaft ein großartiges Team ist, 
welches in harten Zeiten zusammenhält. Die 
Männer III hoffen, nächste Saison wieder in üb-

licher Manier und Stärke aufzutreten, so wie die 
Gegner es gewohnt sind. Das Team bleibt zu-
sammen. Bis Redaktionsschluss standen die Neu-
zugänge noch nicht fest, da ihre Trinkfestigkeit 
noch überprüft werden muss. ;-)

In der kommenden Saison will man von Anfang 
an Gas geben und eine gute Leistung mit einem 
vollen Kader zeigen, damit man nicht wieder in 
den Abstiegskampf verwickelt wird. Trotz des 
hohen Altersdurchschnitts will man gegen die 
vielen jüngeren Mannschaften gut performen. 
Dies kann nur gelingen, wenn man sich auf die 
eigenen Stärken konzentriert.

Jeder, der gesellig ist und das eine oder andere 
Kaltgetränk nach dem Training (dienstags ab 
20:00 Uhr (Weidighalle Butzbach), freitags ab 
21:00 Uhr (August-Storch-Halle Butzbach)) nicht 
verachtet, ist bei uns herzlich willkommen.
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Hintere Reihe von links: Farouk Al Mohamad, Jean-Pierre Kandemir, Lars Hilbert und Nick Stolte; vordere 
Reihe von links: Paul Christoph Lhotak (Trainer), Robin Schmitt, Jonas Krüger, Jan Heller, Tim Strasheim, 
Steffen Strasheim und Burkhard Strasheim (Betreuer); es fehlen: Patrick Schmeling, Maurice Krüger, 
Tobias Brück, Sebastian Dietz, Maximilian Schwaninger, Andreas Müller-Starke und Pascal Schepp.

Männer II (Bezirksliga A)

Das zweite Jahr nach dem Aufstieg ist angeblich 
immer das schwerste …

Nach einem insgesamt sehr erfolgreichen ersten 
Jahr in der neuen Spielklasse, heißt es in der kom-
menden Saison, sich in der A-Klasse zu etablieren. 
Mit dem sehr guten dritten Platz in der Aufstiegs-
saison können wir alle zufrieden sein.

Die Hinrunde verlief fast perfekt und in der 
Rückrunde konnten wir trotz einiger personeller 
Schwierigkeiten zeigen, dass wir auf einem ins-
gesamt positiven Weg sind.

Dieses Jahr werden wir auf zwei Leistungsträger 
der letzten Saison verzichten müssen. Diese 
Lücke werden wir durch mannschaftliche Ge-
schlossenheit und verbessertes Zusammenspiel 
schließen müssen.

Neue Unterstützung erhalten wir im Tor mit 
Maurice Krüger. Zudem wird Nick Stolte der 
Mannschaft wieder öfter zur Verfügung stehen. 
Mit Dimitri Brunz erhoffen wir uns weitere Unter-
stützung im Rückraum, soweit dies sein Studium 
zulässt.

Weiterhin stehen die mannschaftliche und in-
dividuelle Entwicklung im Vordergrund, ohne 
den Spaß am Mannschaftssport zu vernach-
lässigen.

Wie auch im letzten Jahr werden wir versuchen 
möglichst eng mit der ersten Mannschaft zu-

Training:
Montag, 20:30–22:00 Uhr
Donnerstag, 17:30–19:00 Uhr
August-Storch-Halle Butzbach
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Bildernachlese der Männer II, Teil 1

Andreas Müller-StarkeAndreas Müller-Starke Jan ScheppJan Schepp

Lars HilbertLars Hilbert Sebastian DietzSebastian Dietz

Jean-Pierre KandemirJean-Pierre Kandemir Farouk Al MohamadFarouk Al Mohamad

Jonas KrügerJonas Krüger Tim StrasheimTim Strasheim
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sammenzuarbeiten, um jungen und motivierten 
Spielern die besten Entwicklungsmöglichkeiten 
zu bieten.

Trainer und Betreuer bleiben wie gehabt zu-
sammen und freuen sich auf die neue Saison.

Ein großer Dank an Burkhard, der mich vorbild-
lich unterstützt.

Die Mannschaft sowie das Trainerteam möchten 
sich bei den etablierten Fans bedanken, versuchen 
weitere neue Fans zu gewinnen und werden auch 
dieses Jahr ihr Bestes geben, um das Vertrauen 
und die Unterstützung zurückzugeben.

Euer Paul Christoph Lhotak

Michel Stolte wechselt vom TSV Södel  
zum TSV Griedel 

Zur Saison 2023/2024 wird Michel Stolte die 
Männer des TSV Griedel verstärken. Die Verant-
wortlichen des TSV Griedel freuen sich über die 
Rückkehr. Michel Stolte hat 1996 bei den Kängurus 
des TSV Griedel mit dem Handball spielen be-
gonnen und durchlief alle Jugendmannschaften 
bis zur B-Jugend. Michel Stolte gehörte, wie 
auch Artan Nuradini, zum starken ´91-Jahrgang 
des TSV Griedel, der viele Erfolge feiern konnte. 
2007 wechselte Michel Stolte zum Bundesliga-
nachwuchs der HSG Wetzlar und spielte in den 
nächsten zwei Jahren in der Oberliga und ein 
Jahr in der Regionalliga. Danach kehrte Michel 

Stolte zu seinem TSV Griedel zurück und erzielte 
in 159 Spielen insgesamt 527 Tore. Nach seinem 
Hauskauf in Münzenberg und der Geburt seiner 
beiden Töchter, sowie einem Jobwechsel, wollte 
Michel Stolte 2019 sportlich kürzertreten, nach 
einem halben Jahr Pause schloss er sich dem 
TSV Södel und seinem ehemaligem Jugend- und 
Aktiventrainer Michael Zehner an. Nach drei-
einhalb Jahren in einem anderen Verein freut sich 
Michel Stolte wieder zu Hause zu sein. Die Auf-
gabe beim TSV Griedel ist eine Herausforderung 
für Michel Stolte, die er mit seinen Tugenden 
Kampfgeist, Technik, Schnelligkeit und Ehrgeiz 
angehen wird.



Schiedsrichter gesucht!
Die TSV Griedel sucht dringend junge selbstbewusste Handballer (ab 16 Jahre), die sich 
vorstellen können die Schiedsrichterlaufbahn einzuschlagen. Neben Spesen werden 
auch die Fahrtkosten erstattet.
Interessenten bitte bei Jürgen Weiß (maennerwart@tsv-griedel.de) melden.
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Steffen StrasheimSteffen Strasheim Thomas MüllerThomas Müller

Felix Burgard Felix Burgard 

Bildernachlese der Männer II, Teil 2; Männer III

Marcus HellerMarcus Heller

Maurice KrügerMaurice Krüger
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Der Kader der Männer II – Bezirksliga A – Saison 2023/2024

R-Nr. Name (Position)
Geb.-
Datum Größe

Spiele und Tore bei 
der 1. Mannschaft

im 
Verein 
seit letzter VereinSpiele Tore 7m

16 Krüger, Maurice (TW) 02.02.91 1,83 1 ./. ./. 2022 HSG Wettertal/
eigene Jugend

1 Schmeling, Patrick (TW) 30.03.99 1,84 4 ./. ./. 2007 eigene Jugend

87 Heller, Jan (TW) 10.06.01 1,85 9 ./. ./. 2009 eigene Jugend

44 Schelter, Pius (TW) 22.05.05 1,84 ./. ./. ./. 2010 eigene Jugend

12 Brück, Tobias (TW) 08.08.91 1,83 1 ./. ./. 2008 eigene Jugend

5 Strasheim, Steffen (RM, RL) 06.03.95 1,85 65 50 ./. 2000 eigene Jugend

18 Schmitt, Robin (RM, RL) 27.01.01 1,75 ./. ./. ./. 2011 eigene Jugend

13 Schepp, Jan (RL, RM) 13.04.99 1,88 46 52 ./. 2008 eigene Jugend

7 Strasheim, Tim (RM, LA) 01.04.96 1,80 9 1 ./. 2003 eigene Jugend

10 Stolte, Michel (RM, RL) 23.04.91 1,78 159 527 191 2023 TSV Södel/ 
eigene Jugend

11 Krüger, Jonas (RR) 19.11.97 1,91 2 ./. ./. 2006 eigene Jugend

9 Dörsam, Niklas 16.08.05 1,90 ./. ./. ./. 2011 eigene Jugend

46 Nick Stolte (LA, RM) 17.06.93 1,70 1 1 ./. 2018 eigene Jugend

23 Kandemir, Jean-Pierre (LA, RL) 23.09.01 1,84 2 2 ./. 2006 eigene Jugend

22 Hilbert, Lars, (LA, Tor) 21.01.94 1,80 78 ./. ./. 2003 eigene Jugend

99 Al Mohamad, Farouk (LA) 02.01.02 1,85 4 1 1 2016 eigene Jugend

33 Dietz, Sebastian (KL) 11.06.95 1,72 117 99 ./. 2003 eigene Jugend

8 Krzeczek, Oscar (KL, LA, RM) 09.02.99 1,76 10 4 1 2008 eigene Jugend

24 Müller-Starke, Andreas (KL) 25.11.93 1,90 ./. ./. ./. 2002 eigene Jugend

42 Maximilian Schwanninger (KL) 11.09.93 1,93 ./. ./. ./. 2006 eigene Jugend

68 Schepp, Pascal (KL) 06.02.04 1,96 ./. ./. ./. 2010 eigene Jugend

Kadergröße: Kadergröße: 21 Spieler, Altersschnitt: 25,4 Jahre, Durchschnittsgröße: 1,84 m.

Trainer- und Betreuerteam: Trainer: Paul-Christoph Lhotak seit 2022; Betreuer: Burkhard Strasheim seit 
2020.

Zugänge

Michel Stolte (TSV Södel)

Maurice Krüger (Männer III)

Niklas Dörsam (eigene Jugend)

Pius Schelter (eigende Jugend)

Tobias Brück (nach Pause)

Abgänge

Lukas Kipp (Männer I)

Jan Schepp (Männer I)

Maximilian Schepp (HSG Kleenheim II)

Sebastian Eichler (Pause)

Jonas Hafer (Pause)

Julian Mandler (Pause)

Tilman Schomaker (Pause)

Markus Plüsch (Pause)



„BAUMSTARKE GASTLICHKEIT“ 
SEIT 1892 

HOTEL:
Zimmer mit
DU/WC/TV/W-LAN

TAGEN:
Besprechungsraum 

bis 12 Personen

BAR:
In unserer Bar ist
Rauchen gestattet!

GASTHOF: 
Gutbürgerliche Küche
ab 18:00 Uhr

KOMMUNIKATION:
W-LAN / Hotspot

Telefon

PARKEN:
Direkt vor der Tür

BIERGARTEN:
Im Sommer ist unser
schöner Biergarten
am Pool für Sie geöffnet.

FEIERN:
Für Ihre Feier steht Ihnen unser Restaurant
oder das „Schmalzdippe“ mit rustikaler

Atmosphäre zur Verfügung.

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag ab 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung
Tel. 06033-6 40 30 • Fax 06033-7 19 76

E-Mail: info@zur-friedenslinde.de • www.zur-friedenslinde.de

Zur Friedenslinde Griedel, Hans Jörg Stahl & Martin Strasheim Gbr.
Wetterstraße 1 • 35510 Butzbach S

ch
la

fe
n
, 

es
se

n
 &

 t
ri

n
ke

n
 u

n
te

r 
ei

n
em

 D
a
ch

!

Ihr Hotel in Autobahnnähe
gemütlich - günstig - persönlich

Gasthaus • Biergarten • Parkplatz • Wifi  
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Hintere Reihe von links: Constantin Jantos, Hendrik Engel, Lukas Kipp, Nils Siek, Marc Stania, Romeo 
Rejab und Pascal Ohrisch; vordere Reihe von links: Jürgen Weiß (Teammanager), Thomas Graßl, Fynn 
Steinmüller, Marco Pajung, Hendrik Krüger, Sandro Krüger, Wanja Köhler, Florian Lang (Trainer) und 
Marc-Olaf Kaiser (1. Vorsitzender des TSV Griedel); es fehlen: Jan Schepp, Henri Vogel, Dr. Wolfgang 
Pörschke (Mannschaftsarzt), Georg Graßl (Torwarttrainer) und Sarah Vogl (Physiotherapeutin).

Männer (Landesliga)

Viele gute erste Eindrücke … 
Ein Update aus dem Kontrollraum der Männer I

Seit 20. Juni tut sich einiges in der Sportarena zu 
Butzbach, der Heimspielstätte des TSV Griedel.

Man könnte davon sprechen, dass die Kennen-
lern-Phase erfolgreich abgeschlossen wurde und 
wir uns auf die gemeinsamen Aufgaben konzen-
trieren.

Zu dieser Kennenlern-Phase gehören richtig viele 
gute erste Eindrücke. Das Team ist absolut in Takt 
und die Stimmung stimmt, was nicht selbstver-
ständlich ist, wenn man bedenkt, dass sich das 
Team gerade so am letzten Spieltag die Spiel-
klasse gesichert hat und ein paar Spieler ge-
gangen sind.

Griedel macht mir Laune, weil auch das Team ums 
Team stimmt.

Jürgen, der in seine 123.  Saison als Rund-um-
Macher geht und gerade nebenbei zusätzlich 
damit beschäftigt ist, eine neue Beach-Anlage zu 
erbauen. (Schenkt man seiner Frau Gehör, wird 
der kürzlich unterschriebene Sechs-Jahresvertrag 
wohl nicht noch einmal verlängert)

Rainer, der eigentlich aufgehört hat und trotzdem 
in jedem Training da ist und uns rund ums Training 
unterstützt. Georg, der die Keeper fit hält. Oder 
Sarah, die Verletzte wieder zusammenbastelt. Es 
gibt bestimmt noch einige, die einiges tun und 
die ich noch nicht kenne (kommt mal vorbei, don-
nerstags gibt‘s Getränke;)).
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Training:
Dienstag, 20:30–22:30 Uhr
Donnerstag, 19:00–20:30 Uhr
August-Storch-Halle Butzbach

Bevor ich zum Update im Team komme, würde 
ich aber gerne noch betonen, dass die Stimmung 
auch unter den verschiedenen Teams auffällig 
gut ist. Die Jungs aus der Zweiten sind oft auch 
bei uns im Training oder wir trainieren gemein-
sam. Top.

Irgendwann wird sicher auch geklärt, warum die 
Mädels aus der Damen  ⁄ dienstags alle schwarz 
tragen.

Also gut, zum Team. Und was euch so erwartet.

Mit Fynn ist ein richtig guter Junge aus dem Land 
der Grünen zu uns gekommen, der auf Links-
außen einiges an Wirbel mitbringt. Bevor das 
Transferfenster schloss, hat sich Tobi aufgrund 
großer Vermissung wieder seinem alten Rudel 
angeschlossen und unterstützt im Rückraum oder 
am Kreis (befindet sich nach langer Verletzungs-
pause jedoch noch im Aufbau).

Mit Nils ist ein erfahrener Spieler ins Trainerteam 
gerutscht, der eine gute Brücke zwischen Trainern 
und Spielern bildet.

Und ich als Trainer. Ob das eine gute Entscheidung 
war, können wir im Mai beurteilen.

Unseren verletzten Spielern wünsche ich, dass 
sie möglichst schnell wieder fit werden. Consti 
(Capitano), der noch unter Atemproblemen nach 
einer Corona-Infektion leidet und uns auf Mitte 
hilft. Pascal, der sich nach einem Bandenscheiben-
Vorfall im Aufbau befindet und mit Marc am Kreis 
ein richtig gutes Duo bilden wird. Romeo, der mit 
einem Bänderriss noch bis September ausfällt und 
unser einziger richtiger Shooter ist (neben Lukas 
natürlich).

Zum Glück haben wir noch ein paar gesunde 
Spieler an Board.

Hendrik und Marco bilden ein gutes Team im 
Tor, wobei der eine eher gerne Torwart-Training 
macht und der andere eher Erfahrung hat und 
neuerdings freiwillig laufen geht (wer wer ist, 
wird an dieser Stelle nicht verraten).

Neben Fynn haben wir mit Henri die optimale 
andere Variante eines Linksaußen auf dieser 

Position. Auf Rückraum links spielt neben Romeo 
und Tobi, Thomas/Tomek, wobei der auch eher 
auf Mitte und rechts gut spielt (da muss ver-
mutlich öfter mal gewürfelt werden).

Rückraum Mitte (und da leg ich mich fest), spielt 
Wanja, der in der letzten Saison überwiegend am 
Kreis gespielt hat und in Sachen Kreativität und 
Spielverständnis ein paar Dinge mitbringt, die 
man so nicht im Lehrbuch findet.

Im rechten Rückraum schlagen wir mit Lukas und 
Hendrik gleich mit zwei Linkshändern auf, die nur 
mit rechts werfen können und mich bisher beide 
sehr positiv überrascht haben. Auf Rechtsaußen 
spielt mit Sandro der dritte Linkshänder, es soll 
aber keiner wissen, dass er auch Rückraum rechts 
spielen kann, weil er das nicht so mag. Er wird 
unterstützt von Jean-Pierre der als klassischer 
Rechtshänder auf Rechtsaußen so ungefähr der 
Liebling aller Torhüter in der Liga wird.

Komplettiert wird das Ensemble von Marc (bitte-
lass-mich-60-Minuten-spielen-Marc) am Kreis.

Stopp, einen habe ich vergessen. Simon Lingen-
berg als Allrounder, der aber zurzeit in der vierten 
Mannschaft aushilft.

Und genau wie in dieser Beschreibung dürfen 
wir uns mit Blick auf die letztjährige Tabelle alle 
gegenseitig daran erinnern, dass das Spielfeld 
zwei Hälften hat und die Hintere unsere volle 
Aufmerksamkeit verdient hat.

Kommt gerne mal vorbei und schaut, ob uns das 
gelingt.

Viele Grüße Freddy

PS: Bis zum nächsten Update kenne ich bestimmt 
auch die Nachnamen
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Das Team hinter der Mannschaft

Trainer Freddy LangTrainer Freddy Lang Co-Trainer Nils SiekCo-Trainer Nils Siek Torwarttrainer Georg GraßlTorwarttrainer Georg Graßl

Mannschaftsarzt Dr. Wolfgang PörschkeMannschaftsarzt Dr. Wolfgang Pörschke Teammanager Jürgen WeißTeammanager Jürgen Weiß Physiotherapeutin Sarah VoglPhysiotherapeutin Sarah Vogl

Bericht vom Teammanager

Die Mannschaft muss die Landesliga  
mit allen Aufgaben annehmen !

Vor der letzten Saison hatte ich die These: Die 
Landesliga stellt uns vor eine große Heraus-
forderung, aufgestellt und die Vorhersage sollte 
eintreffen. Bis zum letzten Spieltag mussten 
die Männer um den Klassenerhalt zittern. 
Sprichwörtlich in den letzten Minuten der Saison 
2022/2023 bei der HSG EppLa konnte der Ab-
stieg noch verhindert werden. Ein Grund war 
die lange Verletztenliste für die schwache Saison 
der Männer I. Weitere Gründe waren die geringe 
Trainingsbeteiligung und die mangelnde Vor-
bereitung und Einstellung auf das eine oder 
andere Spiel. Bei einem Mannschaftssport müssen 

alle Räder ineinandergreifen und alle Spieler und 
Verantwortliche sollten an einem Strang ziehen.

In der nächsten Saison wird die Landesliga nach 
den ersten vier Mannschaften sehr ausgeglichen 
besetzt sein. Es wird oft auf die Tagesform und 
die Einstellung ankommen. Insgesamt gehen 
von 14 Vereinen acht Spielgemeinschaften an 
den Start. Mit dem TuS Holzheim sind wir ein 
kleines Dorf, dass bei den „Großen“ mitspielt 
Unser neuer Trainer Freddy Lang steht vor einer 
großen Herausforderung. Seine Hauptaufgabe 
wird es sein die mannschaftliche Geschlossenheit, 
eine hohe Trainingsbeteiligung und sehr großes 
Engagement auf dem Spielfeld zu vermitteln.
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Im sportlichen Bereich müssen wir deutlich zu-
legen, wenn wir in der kommenden Saison nichts 
mit dem Abstieg zu tun haben wollen. Das wird 
schwer genug, aber mit Geschlossenheit ist vieles 
möglich.

Der TSV Griedel spielt seine siebte Saison in Folge 
in der HH-Landesliga. In den letzten elf Jahren 
schaffte es der TSV Griedel neun Jahre ober-
halb des Bezirkes zu spielen. Ein großer Erfolg 
für einen eigenständigen Verein in dieser Zeit 
der Spielgemeinschaften. Der „Griedeler Weg“, 
auf die Säule Jugendarbeit zu setzen, ist zu einer 
Erfolgsgeschichte geworden.

Die Saison 2023/2024 in der HH-Landesliga 
startet der TSV Griedel am 8.  September 2023 
mit dem Auswärtsspiel bei der HSG Hochheim/
Wicker. Leider hat nach der letzten Saison unser 
Marvin Grieb seine Karriere in der 1. Mannschaft 
beendet. Ein Verlust auf dem Spielfeld und in 
der Kabine. Unser Top-Torjäger Sascha Siek kehrt 
nach sechs Jahren, weil er kürzertreten will, zu 
seinem Heimatverein zurück. Jannik Kuhl möchte 
ebenfalls seine Karriere bei der HSG Pohlheim be-
enden. Die Verluste wiegen schwer und müssen 
im Kollektiv aufgefangen werden. Die junge 
Generation mit Hendrik im Tor, Thomas, Wanja, 
Henri, Hendrik, Fynn, Romeo und Jan stehen in 
den Startlöchern und werden jetzt mehr in die 
Verantwortung genommen.

Neuzugänge können wir für die kommende 
Saison begrüßen: Fynn Steinmüller wechselt von 
der HSG Dutenhofen/Münchholzhausen II, die in 
der 3. Liga beheimatet ist, zum TSV Griedel. Mit 
Tobias Marx kommt ein alter Bekannter von der 
HSG Lumdatal II, jetzt schon zum dritten Mal, 
zum TSV Griedel zurück.

Unser Trainer Freddy Lang kann mit seinem Team, 
Nils Siek (Co-Spieler-Trainer) und Georg Graßl (Tor-

warttrainer), auf einen Kader mit 15 Feldspielern 
und zwei Torhütern zurückgreifen. Die Mischung 
aus erfahrenen und jungen Spielern stimmt. Es 
wird viel darauf ankommen, dass die Mannschaft 
zu Saisonbeginn gut in die Saison startet.

Unser Team hinter der Mannschaft ist seit Jahren 
sehr gut aufgestellt. Wir danken unserem Doc 
Wolfgang Pörschke, der uns seit zehn Jahren 
ärztlich betreut, unserer Physiotherapeutin Sarah 
Vogl und der GO Gesundheit Fitness Wellness 
von Rainer Hofmann. Neu zum Team hinter der 
Mannschaft sind Lars Moscherosch und Tobias 
Frank gekommen, die mit großem Engagement 
die Spiele auf Youtube übertragen.

Das Umfeld ist seit Jahren auf hohem Niveau 
damit unsere Spieler sich auf den Handball kon-
zentrieren können. Die Spieler können ihre sport-
lichen Wünsche und Ziele artikulieren und dann 
zielstrebig mit allen Beteiligten an der Umsetzung 
arbeiten. Alles in allem sind die Rahmenbedin-
gungen vorhanden, damit die Mannschaft sich 
im sportlichen Bereich stetig entwickeln kann. 
Das Team hinter der Mannschaft erledigt die 
Hausaufgaben, die Aufgabe der Spieler ist die 
Umsetzung auf dem Spielfeld. Dafür müssen Alle 
viel Engagement mitbringen und jederzeit bereit 
sein, für die Mannschaft alles zu tun.

Wir werden alles daransetzen in der nächsten 
Saison wieder besser abzuschneiden, damit wir 
uns in der Landesliga etablieren können.

Wir wünschen uns, dass unsere Fans, wie in den 
letzten Jahren, immer hinter uns stehen und uns 
in der Sporthalle lautstark unterstützen, auch bei 
weniger guten Spielen. Wir werden unser Bestes 
geben.

Euer Jürgen Weiß
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Freddy Lang 
geschrieben von Albert Mehl

Als der Handball-Landesligist TSV Griedel vor 
wenigen Wochen den Nachfolger von Carsten 
Schäfer als Trainer vorstellte, dürfte nicht wenigen 
Handball-Kennern der Name geläufig gewesen 
sein. Frederik Lang, den alle nur Freddy nennen, 
komm stammt schließlich aus Hüttenberg und hat 
bei etlichen Vereinen als Spieler seine Spuren hin-
terlassen. Wer aber mitbekommen hat, dass die 
mittlerweile 42 Jahre alte Frohnatur bislang eher 
als (sportlicher) Weltenbummler aufgefallen ist, 
wird den Satz schon mit einem gewissen Neugier 
nach der Vita des neuen TSV-Coaches fragen. 
Noch dazu, wenn er erfährt, dass Freddy Lang seit 
wenigen Wochen Vater einer kleinen Tochter ist.

Der lizenzierte Trainer spricht jedenfalls von einer 
spannenden Truppe, für die er jetzt verantwort-
lich zeichnet, wohl wissend, dass die Griedeler 
mit einer recht heterogen besetzten Mann-
schaft in die Saison 2023/2024 gehen werden. So 
hat es auch zwei längere Gespräche mit Jürgen 
Weiß, dem „Macher“ beim TSV Griedel bedurft, 
bis Lang sein Ja-Wort gab. Nach dem ersten Mal 
wollte ich eigentlich nicht, aber Jürgen hat mich 
dann doch begeistert. Das Training ist jedenfalls 
schon angelaufen.

So lohnt ein Blick auf die Vita des 42- jährigen 
Weltenbummlers. In seine Welt, die sich zu-
gegebenermaßen überwiegend zwischen 
Südhessen und Hamburg abspielte, hat der 
Handballer, der nach seiner Rückkehr ins Mittel-
hessische den Wetterauer Landesligisten TSV 
Griedel als Trainer übernommen hat, in den ver-
gangenen Jahrzehnten sehr viel gepackt. Auch 
sehr viel Illustres. Weshalb man gar nicht so falsch 
liegt, wenn man ihn als „Lebemann“ etikettiert. 
Doch diese Bezeichnung trifft die Person Frederik 
Lang nur bedingt. Denn diese versucht immer 
wieder, neue Erfahrungen zu sammeln und neue 
Wege zu gehen. „Ich bin froh, dass mein Leben 
bisher so vielfältig war und ich so viele Stationen 
erleben durfte“, sagt er im Rückblick. Stationen, 
bei denen er sich immer wohlgefühlt habe. 
Wichtig zu erwähnen ist, dass er danach strebt, 
die viel zitierten Werte des Sports auch tagtäglich 
zu leben, also Fairness, Respekt, Teamfähigkeit 
und, und, und. Mit einer Stelle im Referat „Sport, 
Bewegung und Erlebnis für junge Menschen“ bei 

der Sportjugend Hessen scheint er im beruflichen 
Sektor eine zu ihm passende Arbeit gefunden zu 
haben. Und damit auch eine neue Aufgabe. So 
zeichnet sich Lang unter anderem für die „Step it 
up !“-Festivals der Sportjugend verantwortlich. In 
Mittelhessen folgte auf die Premiere in Staufen-
berg jüngst eine weitere Station in Lützellinden.

Dabei schien Freddy Lang in seiner Jugend auf dem 
Weg, sich irgendwann einmal in der Ruhmeshalle 
des TV Hüttenberg einen respektablen Platz 
sichern zu können. Einmal war der Weg durch 
seinen Vater Eberhard Lang, mittlerweile eine 
Trainerikone beim TVH, vorgezeichnet. Zum 
anderen offenbarte der Nachwuchsakteur ein ge-
höriges Talent als Spielmacher. Bedauern schwingt 
mit, wenn er sich an die Zeit in der A-Jugend er-
innert. Denn die führte zweimal bis ins Halbfinale 
um die Deutsche Meisterschaft. „Da sind wir an 
Minden und Magdeburg gescheitert“, kommt es 
wie ein abgeschossener Pfeil aus seinem Mund. 
Der Verdacht liegt nahe, dass Lang immer noch 
den verpatzten Chancen nachtrauert. Doch beim 
Weg in den Männerbereich gab es Probleme im 
Verein.

Denn der einst ruhmreiche Erstligist war Ende des 
vergangenen Jahrtausends in die Regionalliga 
abgestiegen, war nur noch drittklassig. Freddy 
Lang zog seine Konsequenzen und ging für ein 
halbes Jahr zur HSG Dilltal, bevor er sich für drei 
Jahre dem benachbarten Oberligisten HSG Pohl-
heim anschloss.

Unsere Neuzugänge
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Romeo RejabRomeo Rejab

Bildernachlese der Männer I, Teil 1

Nils SiekNils Siek

Thomas GraßlThomas Graßl Wanja KöhlerWanja Köhler

Sascha SiekSascha Siek Pascal Ohrisch-ThenPascal Ohrisch-Then

Marvin GriebMarvin Grieb Timm WeißTimm Weiß
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Der Körper bremst sportliche Ambitionen aus

Und als er zusammen mit Peter Dettling zur Saison 
2003/04 nach Hüttenberg zurückkehrte, schaffte 
die Mannschaft unter den Trainern Stefan Faber 
und Walter Don prompt den Wiederaufstieg in 
die 2. Bundesliga. „Daran habe ich viele schöne Er-
innerungen“, hängt Langs Herz natürlich noch am 
Hüttenberger Handball. Doch sein Leben offen-
barte noch etliche andere Seiten. „Erst einmal 
bin ich am Pfeifferschen Drüsenfieber erkrankt.“ 
Und weitere Erkrankungen und (teils schwere) 
Verletzungen folgten. Was zu der Erkenntnis 
führte: „Mein Körper war nicht so robust, wie ich 
es bei meinen Freunden gesehen habe.“ Darüber 
sei er schon „frustig“ gewesen. „Aber es hat mich 
nicht total geärgert“, gibt er zu. Und bekennt 
eine weitere Seite seiner Persönlichkeit. „Ich war 
immer total interessiert an anderen Bereichen 
des Lebens.“ Was ihm in manchen Kreisen be-
sagten Ruf das „Lebemanns“ einbrachte.

Doch es waren berufliche Gründe, die ihn bald in 
das Südhessische führten. Denn auf eine abge-
schlossene Tischler-Lehre folgte in Darmstadt ein 
Studium im Fach „Sozialarbeit“. Trotz neuer Ver-
letzungen und einem dreimonatigen Aufenthalt 
in Kanada spielte Freddy Lang weiterhin Hand-
ball. Und brachte das Kunststück fertig, mit drei 
Vereinen dreimal Oberliga-Meister zu werden ! 
Erst mit der TGB Darmstadt, dann beim TV Groß-
Umstadt (wo er den nicht nur von ihm hoch ge-
schätzten Trainer Ralf Ludwig kennenlernte) 
und schließlich mit der TG Nieder-Roden. Nach 
weiteren Episoden bei der zweiten Hüttenberger 
Garnitur und beim TSV Lang-Göns beendete er 
dann mit 35 Jahren seine aktive Laufbahn.

Inzwischen arbeitete Lang für die Sportjugend. 
Bundesweit. Von 2011 bis 2016 in Projekten, 
„mit denen Kids in die Vereine geholt werden 
sollten“, wie er erzählt. Eine Aufgabe, die ihm 
Spaß machte und an die er derzeit im Standort 

Wetzlar der hessischen Sportjugend anschließt. 
Doch dann lockte Hamburg. „Wegen der Liebe“, 
sagt er mit einem Schmunzeln. In der Hanse-
stadt war die Sportjugend-Organisation aber so 
klein, dass es für ihn keine hauptamtliche Stelle 
gab. Freddy Lang arbeitete ein Jahr als Tischler 
in einem Fünf-Sterne-Hotel und leitete daneben 
zwei Jahre lang einen Beachclub. Diesen nennt er 
einen „edukativen Beachclub“ und lobt vor allem 
das internationale Team an seiner Seite.

Erfolge auf dem Hamburger Kiez

Der Handball behielt aber seinen Stellenwert. Erst 
bei der Jugend des HSV Hamburg. Dort blieb er 
jedoch nur drei Monate. „Das waren nicht meine 
Werte des Sports, die dort gelebt wurden“, be-
gründet er das kurze Gastspiel. Glücklicher wurde 
er beim FC St. Pauli. Erst führte er die zweite 
Mannschaft auf den zweiten Platz der Landesliga 
und erreichte dann mit der ersten Garnitur in der 
Oberliga die Aufstiegsspiele zur 3. Liga. Doch so 
schön es beim Kiez-Club auch war („hier werden 
die Werte des Sports gelebt“), eine neue Auf-
gabe reizte. Für den Deutschen Handballbund 
(DHB) kümmerte Lang sich in Schulen um die Mit-
gliedergewinnung für die Vereine Hamburgs und 
in Schleswig-Holstein.

Mit dem Ende der privaten Beziehung wuchs 
wieder der Wunsch zur Rückkehr in die Heimat. 
„Plötzlich war ich wieder in Frankfurt.“ Bei der 
hessischen Sportjugend fand sich eine (halbe) 
Stelle, daneben ist Freddy Lang in Sachen Team-
building für Firmen und Organisationen tätig. 
„Hier kann ich die Sachen anbringen, die ich im 
Sport gelernt und erfahren habe.“ Teamprozesse 
waren schon in den verschiedenen Vereinen zu-
vor sein Ding gewesen, nicht jeder Verantwort-
liche wird diesbezüglich nur mit Freude an die 
Zusammenarbeit denken. Bei der Sportjugend 
ist Lang inzwischen mehr zu „konzeptioneller 
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Bildernachlese der Männer I, Teil 2

Marco PajungMarco Pajung Hendrik KrügerHendrik Krüger

Jannik KuhlJannik Kuhl Hendrik EngelHendrik Engel

Henri VogelHenri Vogel Lukas KippLukas Kipp

Sandro KrügerSandro Krüger Jan ScheppJan Schepp
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Arbeit“ gewechselt und nur noch ab und an in 
vorderster Front tätig.

Zudem hat er mit Ina eine neue Lebensgefährtin 
kennengelernt und ist seit wenigen Wochen Vater 
der kleinen Romy. „Das ging alles ratz-fatz“, sagt 
er mit seinem bekannten charmanten, über das 
gesamte Gesicht sich ausbreitenden Lächeln. Und 
man versteht, warum sich Frederik Lang so pudel-
wohl in Alten-Buseck fühlt. Was auch für das 
Engagement beim TSV Griedel zutreffen könnte.

Fynn Steinmüller

Den Verantwortlichen des TSV Griedel ist es ge-
lungen den Linksaußen Fynn Steinmüller von 
der HSG Dutenhofen/Münchholzhausen aus der 
3.  Liga von einem Wechsel zum TSV Griedel zu 
überzeugen. Nach dem letzten Spiel und dem 
Klassenerhalt verkündete Sascha Siek seinen Ab-
schied, nach sieben sehr erfolgreichen Jahren 
beim TSV Griedel. Der 34-jährige Sascha Siek 
kehrt zu seinem Heimatverein zurück, auch weil 
er den zeitlichen Aufwand, der in der Landesliga 
gefordert wird, nicht mehr aufwenden will. Im 
letzten Spiel, dass den Klassenerhalt für den TSV 
Griedel sicherte, war Sascha Siek mit zehn Toren, 
wie sie oft in den letzten Jahren, ein wichtiger 
Faktor. Der TSV Griedel sagt Danke und Sascha 
Siek hat Spuren im Verein hinterlassen und wird 
immer in der Griedeler Handballfamilie will-
kommen sein. Die Verantwortlichen des TSV 
Griedel standen vor der schweren Aufgabe einen 
adäquaten Ersatz für die Linksaußenposition zu 
finden. Mit dem 20-jährigen Fynn Steinmüller, 
der in den letzten zwei Jahren in der 3. Liga ge-
spielt hat, konnten wir einen jungen ehrgeizigen 
Spieler von der Perspektive beim TSV Griedel 
überzeugen.

Der junge Polizeianwärter verfügt, trotz seines 
noch niedrigen Alters, über einen reichhaltigen 
Erfahrungsschatz: Neben seinen zwei Jahren 
in der dritthöchsten Spielklasse Deutschlands, 
blickt er auf eine sehr Erfolg- und lehrreiche Zeit 
in der Jugendabteilung der HSG Wetzlar zurück. 
In der männlichen C-Jugend gewann Fynn mit 
seiner Mannschaft die Hessenmeisterschaft. Nach 
erfolgreichen Jahren in der Oberliga-Hessen, 
spielte Fynn zwei Jahre in der A-Jugend Bundes-

liga-Mannschaft der HSG Wetzlar. Mit seiner Ein-
stellung, seiner Disziplin und sportlichen Fähig-
keiten wird Fynn Steinmüller die Griedeler Mann-
schaft bereichern. Der TSV Griedel freut sich auf 
die Zusammenarbeit. Am Ende der Gespräche hat 
Fynn Steinmüller noch Fragen zu seinem Wechsel 
beantwortet:

Motivation für einen Wechsel aus der 3. Liga 
zu einem Landesligisten ?

Ich bin ein sehr ehrgeiziger und selbstkritischer 
Spieler, der immer mit vollem Engagement Hand-
ball spielt. Durch die Freundschaft zu Thomas 
Grassl bin ich auf den TSV Griedel aufmerksam 
geworden. Ich habe dadurch natürlich auch die 
Situation des Vereins in der letzten Saison mit-
bekommen. Ich möchte gerne mit meiner Leis-
tung der Mannschaft und dem Verein helfen, 
damit die gesteckten Ziele für die nächste Saison 
erreicht werden können.

Persönliche Ziele und Mannschaftsziele ?

Für die Mannschaftsziele kenne ich ehrlich gesagt 
die Klasse und die Mannschaft noch nicht gut 
genug, um das beurteilen zu können. Meine 
persönlichen Ziele sind, dass ich mich sportlich 
weiterentwickeln und möglichst verletzungsfrei 
bleiben möchte.
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Der Kader der Männer I – Landesliga – Saison 2023/2024

R-Nr. Name (Position)
Geb.-
Datum Größe

Landesliga 
2021/2022

TSV Griedel 
gesamt

im 
Verein 
seit letzter VereinSpiele Tore 7m Spiele Tore 7m

12 Pajung, Marco (TW) 28.06.80 1,92 ./. ./. ./. 105 ./. ./. 2021 MSG Florstadt/Gett.

16 Krüger, Hendrik (TW) 30.11.00 1,91 ./. ./. ./. 67 ./. ./. 2005 eigene Jugend

10 Wanja Köhler (RL, LA) 21.12.01 1,85 17 17 1 35 24 1 2005 eigene Jugend

11 Marx, Tobias 03.11.87 1,90 ./. ./. ./. 67 104 2 2023 HSG Lumdatal

8 Siek, Nils (RM, RL) 14.01.92 1,85 20 73 17 120 412 41 2016 HSG Grünberg/Mücke

9 Kipp, Lukas (RR, RM) 14.03.94 1,85 20 73 14 204 804 195 2011 eigene Jugend

13 Jantos, Constantin (RM, LA) 27.09.95 1,79 3 3 ./. 144 544 71 2011 eigene Jugend

7 Schepp, Jan (RL, KL) 13.04.99 1,88 8 18 ./. 46 52 ./. 2008 eigene Jugend

21 Graßl, Thomas (RR, RM) 07.10.01 1,81 23 78 ./. 39 112 ./. 2020 HSG Wetzlar U19

6 Engel, Hendrik (RR, KL) 29.12.00 1,80 14 7 ./. 14 7 ./. 2022 HSG Lollar/Ruttersh.

20 Rejab, Romeo (RL, RR) 30.11.02 1,95 25 103 ./. 51 136 ./. 2021 HSG Wetzlar U19

23 Steinmüller, Fynn (LA) 15.09.02 1,82 ./. ./. ./. ./. ./. ./. 2023 HSG Dutenh./M. II

2 Kandemir, Jean-Pierre (RA)23.09.01 1,84 2 2 ./. 2 2 ./. 2006 eigene Jugend

5 Henri Vogel (LA) 05.12.01 1,84 20 19 ./. 36 37 ./. 2006 eigene Jugend

28 Krüger, Sandro (RA) 08.08.95 1,81 23 72 ./. 180 479 ./. 2004 eigene Jugend

41 Ohrisch-Then, Pascal (KL) 08.04.91 1,90 4 8 ./. 8 17 ./. 2020 HSG Pohlheim

24 Stania, Marc (KL) 22.01.97 1,84 7 8 ./. 7 8 ./. 2022 HSG Hungen/Lich

Kadergröße: Kadergröße: 17 Spieler, Altersschnitt: 26,0 Jahre, Durchschnittsgröße: 1,85 m.

Zugänge

Jan Schepp (2. Mannschaft)

Lukas Kipp (2. Mannschaft)

Fynn Steinmüller (HSG Dutenhofen/Münchholzhausen II)

Tobias Marx (HSG Lumdatal II)

Abgänge

Marvin Grieb (Karriereende)

Artan Nuradini (Karriereende)

Sascha Siek (HSG Grünberg/Mücke)

Jannik Kuhl (HSG Pohlheim)

Trainer- und Betreuerteam

Trainer: Freddy Lang seit 2023

Co-Trainer Nils Siek seit 2023

Torwarttrainer Georg Graßl seit 2021

Mentaltrainer: Dr. Wolfgang Pörschke seit 2013

Mannschaftsarzt: Dr. Wolfgang Pörschke seit 2013

Physiotherapeutin: Sarah Vogl seit 2016

Teammanager: Jürgen Weiß seit 2009

10 SUPERLATIVE

Der Lange Romeo Rejab 1,95 m

Der Kleine Constantin Jantos 1,79 m

Der Oldie Marco Pajung 43 Jahre

Der Youngster Romeo Rejab 19 Jahre

Der Treue Sandro Krüger seit 2004

Der Erfahrene Lukas Kipp 204 Spiele

Der Gefährliche Lukas Kipp 804 Tore

Der Zuverlässige Lukas Kipp 4,0 T/Sp

Der Effektive (7M-Q) Lukas Kipp 88 %

Der Rückhalt (7M geh.) Marco Pajung 20 %
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Name Spiele
1. Timm Weiß 345
2. Björn Scheurich 232
3. Daniel Müller 226
4. Lukas Kipp 204
5. Marvin Grieb 197
6. Uwe Bonn 183
7. Sandro Krüger 180
8. Michel Stolte 159
9. Artis Jansons 153

10. Frederic Noll 149
11. Jan Leister 145
12. Constantin Jantos 144
13. Artan Nuradini 135
14. Dirk Boller 134
14. Sascha Siek 134
16. Simon Lingenberg 129
16. Marco Boller 129
18. Max Ungerwetter 126
19. Moritz Bambey 124
20. Nils Siek 120
21. Sebastian Dietz 117
22. Holger Weisel 106
23. Marco Pajung 105
24. Florian Stüdemann 104
25. Andreas Pfaff 92
26. Dominik Schneider 89
27. Denis Hildebrandt 80
27. Michael Zehner 80
29. Stephan Kopf 78
29. Kai Fischer 78
29. Stephan Guttandin 78
29. Sven Tauber 78
29. David Reimann 78
29. Jörg Ladner 78
29. Lars Hilbert 78
36. Tobias Marx 67
36. Hendrik Krüger 67
38. Steffen Strasheim 65
39. Ziad Rejab 61
39. Marcus Heller 61
41. Sebastian Eichler 56
42. Sören Asboe 53
43. Thomas Weppler 52
43. Andreas Fay 52
45. Romeo Rejab 51
46. Christopher Kopf 49
47. Jan Schepp 46
48. Florian Wagner 43
49. Sebastian Schmandt 39
49. Steffen Roth 39
49. Thomas Graßl 39
52. Henning See 36
52. Henri Vogel 36
54. Björn Finholdt 35
54. Wanja Köhler 35
56. Tobias Kresse 34
56. Jannik Kuhl 34

Name Spiele
58. Jonas Hafer 28
59. Luis Kaiser 26
59. Tim Straßheim 26
59. Tim Langsdorf 26
62. Thimo Eichler 22
62. Philipp Hlawiczka 22
62. Jens Schindowski 22
65. Maximilian Schepp 20
66. Leo Görlach 18
67. Sebastian Tazelaar 16
68. Felix Großmann 15
69. Valon Nuradini 14
69. Hendrik Engel 14
71. Bruno Görlach 13
72. Dimitri Brunz 12
73. Oscar Krzeczek 10
73. Jascha Stolte 10
73. Benjamin Gilbert 10
73. Tilman Schomaker 10
77. Tim Strasheim 9
77. Jan Heller 9
79. Andreas Casties 8
79. Pascal Ohrisch-Then 8
79. Joshua Diehl 8
82. Benjamin Stork 7
82. Marc Stania 7
84. Marc Schmitt 6
84. Torsten Steinmüller 6
86. Dorian Blume 5
86. Markus Ohly 5
86. Björn Künstler 5
86. Dejan Hoff 5
90. Florian Graßl 4
90. Tobias Frank 4
90. Oliver Dreut 4
90. Patrick Schmeling 4
90. Maurice Krüger 4
90. Farouk Mohamad 4
96. Mario Tutic 3
97. Dragoslav Dajovic 2
97. Julian Mandler 2
97. Nick Stolte 2
97. Fabio Ewald 2
97. Robin Dämon 2
97. Jonas Krüger 2
97. Jean Pierre Kandemir 2

104. Abel Temesgen 1
104. Christoph Steiner 1
104. David Müller 1
104. Nils Grotegut 1
104. Lars Kungl 1
104. Henry Maris 1
104. Tobias Brück 1
104. Jannis Laspoulas 1
104. Ben Weiherer 1
104. Felix Burgard 1

Die Rekordspieler seit der Saison 2003/2004



106

Name Tore
1. Sascha Siek 877
2. Timm Weiß 865
3. Lukas Kipp 804
4. Marco Boller 762
5. Dominik Schneider 635
6. Marvin Grieb 625
7. Björn Scheurich 562
8. Artis Jansons 559
9. Constantin Jantos 544

10. Michel Stolte 527
11. Sandro Krüger 479
12. Max Ungerwetter 441
13. Frederic Noll 425
14. Andreas Fay 422
15. Nils Siek 412
16. Ziad Rejab 405
17. Artan Nuradini 398
18. Daniel Müller 388
19. Holger Weisel 355
20. Michael Zehner 302
21. Dirk Boller 280
22. Sven Tauber 273
23. Jan Leister 225
23. Kai Fischer 225
25. Stephan Guttandin 187
26. Moritz Bambey 173
27. Romeo Rejab 136
28. Thomas Graßl 112
29. Tobias Marx 104
30. Sebastian Dietz 99
31. Felix Großmann 78
32. Florian Wagner 71
33. Sebastian Schmandt 70
34. Simon Lingenberg 64
35. Bruno Görlach 63
36. Sören Asboe 62
37. Luis Kaiser 55
38. Jan Schepp 52
39. Steffen Strasheim 50
40. Thimo Eichler 48
41. Thomas Weppler 45
42. Marcus Heller 43

Name Tore
43. Leo Görlach 41
44. Henri Vogel 37
45. Tim Langsdorf 36
46. Henning See 35
47. Jannik Kuhl 34
48. Christopher Kopf 32
48. Stefan Kopf 32
50. Maximilian Schepp 31
51. Jonas Hafer 30
52. Sebastian Eichler 26
53. Tim Straßheim 25
54. Wanja Köhler 24
55. Pascal Ohrisch-Then 17
56. Benjamin Stork 16
57. Dorian Blume 13
58. Sebastian Tazelaar 12
59. Markus Ohly 10
60. Philipp Hlawiczka 8
60. Valon Nuradini 8
60. Marc Stania 8
63. Marc Schmitt 7
63. Hendrik Engel 7
63. Joshua Diehl 7
66. Andreas Casties 6
67. Oliver Dreut 5
68. Björn Künstler 4
68. Oscar Krzeczek 4
70. Tobias Frank 3
70. Dragoslav Dajovic 3
72. Jean-Pierre Kandemir 2
73. Abel Temesgen 1
73. Florian Stüdemann 1
73. Tobias Kresse 1
73. Ben Weiherer 1
73. Nick Stolte 1
73. Tim Strasheim 1
73. Robin Dämon 1
73. Benjamin Gilbert 1
73. Florian Graßl 1
73. Fabio Ewald 1

73. Dimitri Brunz 1

73. Farouk Mohamad 1

Die Torschützen seit der Saison 2003/2004
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Name Tore 
1. Sascha Siek 269
2. Lukas Kipp 195
3. Michel Stolte 193
4. Marco Boller 179
5. Andreas Fay 160
6. Dominik Schneider 148
7. Holger Weisel 132
8. Ziad Rejab 105
9. Jan Leister 102

10. Constantin Jantos 71
11. Stefan Guttandin 59
12. Artan Nuradini 51
13. Nils Siek 41
14. Timm Weiß 33
15. Sven Tauber 32

Name Tore 
16. Christopher Kopf 24
17. Felix Großmann 17
18. Max Ungerwetter 13
19. Maximilian Schepp 10
20. Luis Kaiser 9
21. Daniel Müller 7
22. Leo Görlach 5
23. Kai Fischer 3
24. Moritz Bambey 2
24. Tobias Marx 2
24. Wanja Köhler 2
27. Frederic Noll 1
27. Benjamin Gilbert 1
27. Oscar Krzeczek 1
27. Farouk Mohamad 1

Name Tore 
1. Timm Weiß 832
2. Marvin Grieb 625
3. Lukas Kipp 609
4. Sascha Siek 608
5. Marco Boller 583
6. Björn Scheurich 562
7. Artis Jansons 559
8. Dominik Schneider 487
9. Sandro Krüger 479

10. Constantin Jantos 473
11. Max Ungerwetter 428
12. Frederic Noll 424
13. Daniel Müller 381
14. Nils Siek 372
15. Artan Nuradini 347
16. Michel Stolte 334
17. Michael Zehner 302
18. Ziad Rejab 300
19. Dirk Boller 280
20. Andreas Fay 262
21. Sven Tauber 241
22. Holger Weisel 223
23. Kai Fischer 222
24. Moritz Bambey 171
25. Romeo Rejab 136
26. Stephan Guttandin 128
27. Jan Leister 113
28. Thomas Graßl 112
29. Tobias Marx 102
30. Sebastian Dietz 99
31. Florian Wagner 71
32. Sebastian Schmandt 70
33. Simon Lingenberg 64
34. Bruno Görlach 63
35. Sören Asboe 62
36. Felix Großmann 61
37. Jan Schepp 52
38. Steffen Strasheim 50
39. Thimo Eichler 48
40. Luis Kaiser 46
41. Thomas Weppler 45

Name Tore 
42. Marcus Heller 43
43. Henri Vogel 38
44. Tim Langsdorf 36
44. Leo Görlach 36
46. Henning See 35
47. Jannik Kuhl 34
48. Stefan Kopf 32
49. Jonas Hafer 30
50. Sebastian Eichler 26
51. Tim Straßheim 25
52. Wanja Köhler 22
53. Maximilian Schepp 21
54. Pascal Ohrisch-Then 17
55. Benjamin Stork 16
56. Dorian Blume 13
57. Sebastian Tazelaar 12
58. Markus Ohly 10
59. Christopher Kopf 8
59. Valon Nuradini 8
59. Philipp Hlawiczka 8
59. Marc Stania 8
63. Hendrik Engel 7
63. Joshua Diehl 7
65. Marc Schmitt 6
65. Andreas Casties 6
67. Oliver Dreut 5
68. Björn Künstler 4
69. Dragoslav Dajovic 3
69. Tobias Frank 3
69. Oscar Krzeczek 3
72. Jean-Pierre Kandemir 2
73. Abel Temesgen 1
73. Ben Weiherer 1
73. Florian Stüdemann 1
73. Tobias Kresse 1
73. Nick Stolte 1
73. Dimitri Brunz 1
73. Florian Graßl 1
73. Tim Strasheim 1
73. Robin Dämon 1
73. Fabio Ewald 1

Die Feldtorschützen seit der Saison 2003/2004

Die Siebenmeterschützen seit der Saison 2003/2004
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Datum Uhrzeit Staffel Halle Heimverein Gastverein
08 .09 .23 20:00 Männer Landesliga – Mitte 16116 HSG Hochh ./Wicker TSV Griedel
09 .09 .23 17:00 Frauen Landesliga – Mitte 14123 HSG Eibelsh ./Ewersb . TSV Griedel
10 .09 .23 17:00 Männer Bezirksliga A 14147 TSV Lang-Göns TSV Griedel II
15 .09 .23 20:00 Männer Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel HSG Wettenberg
16 .09 .23 13:25 MJD – Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel HSG Hungen/Lich
16 .09 .23 14:40 MJE – Bezirksliga B – Gr .4 Butzbach TSV Griedel SG Rechtenbach
16 .09 .23 16:00 Frauen Bezirksliga C Butzbach TSV Griedel II HSG Grünberg/Mücke II
16 .09 .23 18:00 Frauen Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel HSG VfR/Eintr . Wiesbaden
16 .09 .23 20:00 Männer Bezirksliga A Butzbach TSV Griedel II HSG Fernwald
16 .09 .23 18:00 Männer Bezirksliga C – Gr .2 14150 HSG Hungen/Lich II TSV Griedel III
17 .09 .23 09:00 WJE – Bezirksliga B – Gr .4 Butzbach TSV Griedel HSG Linden II
17 .09 .23 10:20 MJB – Bezirksliga A Butzbach JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg. HSG Eibelsh ./Ewersb .
17 .09 .23 14:15 MJC – Bezirksliga A 14144 JSGmC Kirch ./Neust ./Stadtall . TSV Griedel
17 .09 .23 14:15 WJD – Bezirksliga A – Gr .2 14184 TSV Södel TSV Griedel
17 .09 .23 16:00 WJC – Bezirksoberliga 14184 TSV Södel JSGwC Griedel/Mörlen
23 .09 .23 17:15 MJB – Bezirksliga A 14134 HSG Grünberg/Mücke JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg.
23 .09 .23 20:00 Männer Bezirksliga A 14159 HSG Marburg/Cappel TSV Griedel II
23 .09 .23 19:30 Männer Landesliga – Mitte 16108 TuS Holzheim TSV Griedel
24 .09 .23 10:30 WJE – Bezirksliga B – Gr .3 Butzbach TSV Griedel II HSG Hinterland
24 .09 .23 12:30 WJC – Bezirksoberliga Butzbach JSGwC Griedel/Mörlen HSG Hungen/Lich
24 .09 .23 14:30 MJC – Bezirksliga A Butzbach TSV Griedel HSG Gr .-Buseck/Beuern
24 .09 .23 14:00 Frauen Bezirksliga C 14148 HSG Kleenh .-Langg . III TSV Griedel II
24 .09 .23 12:30 MJE – Bezirksliga B – Gr .4 14166 HSG Pohlheim II TSV Griedel
24 .09 .23 13:00 WJE – Bezirksliga B – Gr .4 14184 TSV Södel TSV Griedel
24 .09 .23 11:45 MJD – Bezirksoberliga 14205 HSG Mörlen TSV Griedel
29 .09 .23 20:00 Männer Bezirksliga A Butzbach TSV Griedel II HSG Linden II
30 .09 .23 11:45 MJC – Bezirksliga A Butzbach TSV Griedel HSG Pohlheim II
30 .09 .23 13:15 MJE – Bezirksliga B – Gr .4 Butzbach TSV Griedel TSV Södel
30 .09 .23 14:30 MJD – Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel HSG Wettertal
30 .09 .23 16:00 MJB – Bezirksliga A Butzbach JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg. HSG Dutenh ./Münchholzh . II
30 .09 .23 18:00 Männer Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel HSG Linden
30 .09 .23 14:15 WJC – Bezirksoberliga 14177 HSG Wettenberg JSGwC Griedel/Mörlen
01 .10 .23 17:00 Frauen Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel TSG Leihgestern II
07 .10 .23 12:00 WJE – Bezirksliga B – Gr .3 14135 HSG Herborn/Seelbach II TSV Griedel II
07 .10 .23 14:15 MJD – Bezirksoberliga 14153 mJSG Lumdatal/Lollar TSV Griedel
07 .10 .23 17:30 Männer Bezirksliga C – Gr .2 14155 HSG Linden III TSV Griedel III
07 .10 .23 16:00 WJD – Bezirksliga A – Gr .2 14161 HSG Wettertal TSV Griedel
07 .10 .23 14:00 Männer Landesliga – Mitte 14168 HSG Lumdatal TSV Griedel
08 .10 .23 11:15 MJE – Bezirksliga B – Gr .4 14103 HSG Mörlen II TSV Griedel
08 .10 .23 13:00 MJC – Bezirksliga A Butzbach TSV Griedel HSG Mörlen II
08 .10 .23 14:30 WJC – Bezirksoberliga Butzbach JSGwC Griedel/Mörlen HSG Linden
08 .10 .23 16:00 WJE – Bezirksliga B – Gr .4 Butzbach TSV Griedel HSG Mörlen
08 .10 .23 17:30 Frauen Bezirksliga C Butzbach TSV Griedel II SG Rechtenbach
08 .10 .23 18:00 Männer Bezirksliga A 14123 HSG Eibelsh ./Ewersb . TSV Griedel II
08 .10 .23 14:00 Frauen Landesliga – Mitte 14150 HSG Hungen/Lich TSV Griedel
14 .10 .23 15:00 WJD – Bezirksliga A – Gr .2 Butzbach TSV Griedel JSG Florstadt/Gettenau
14 .10 .23 16:15 MJD – Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel HSG Wettenberg
14 .10 .23 18:00 Frauen Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel HSG Goldstein/Schwanh .
14 .10 .23 20:00 Männer Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel HSG Dotzheim/Schierstein
14 .10 .23 17:00 MJB – Bezirksliga A 14121 JSG Florstadt/Gettenau JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg.
14 .10 .23 15:00 Frauen Bezirksliga C 14173 TSV Eintr . Stadtallendorf TSV Griedel II
15 .10 .23 12:00 MJE – Bezirksliga B – Gr .4 Butzbach TSV Griedel TUS Vollnkirchen II
15 .10 .23 13:30 WJE – Bezirksliga B – Gr .3 Butzbach TSV Griedel II TSV Eintr . Stadtallendorf
15 .10 .23 15:00 Männer Bezirksliga A Butzbach TSV Griedel II HSG Gr .-Buseck/Beuern II
15 .10 .23 11:00 WJE – Bezirksliga B – Gr .4 14129 HSG Gedern/Nidda II TSV Griedel
15 .10 .23 12:45 MJC – Bezirksliga A 14141 TV Hüttenberg II TSV Griedel
21 .10 .23 20:00 Männer Bezirksliga A 14142 SG Rechtenbach TSV Griedel II

Stand: 6 . September 2023Gesamtspielplan der Saison 2023/2024
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Datum Uhrzeit Staffel Halle Heimverein Gastverein
22 .10 .23 11:00 Frauen Bezirksliga C Butzbach TSV Griedel II HSG Lumdatal III
22 .10 .23 13:00 Männer Bezirksliga C – Gr .2 Butzbach TSV Griedel III ESG Vollnk ./Dornholzh . II
22 .10 .23 15:30 Frauen Landesliga – Mitte 16142 TG Kastel TSV Griedel
29 .10 .23 17:00 Frauen Landesliga – Mitte 14170 HSG Wettertal TSV Griedel
02 .11 .23 18:30 WJC – Bezirksoberliga 14175 HSG Butzbach JSGwC Griedel/Mörlen
04 .11 .23 13:15 WJC – Bezirksoberliga Butzbach JSGwC Griedel/Mörlen JSG Lahntal
04 .11 .23 14:45 WJE – Bezirksliga B – Gr .3 Butzbach TSV Griedel II wJSG Bieber/Heuchelheim II
04 .11 .23 16:00 MJC – Bezirksliga A Butzbach TSV Griedel mJSG Heuchelheim/Bieber II
04 .11 .23 18:00 Männer Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel HSG Dilltal
04 .11 .23 20:00 Frauen Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel HSG Kleenh .-Langg . II
04 .11 .23 12:15 WJD – Bezirksliga A – Gr .2 14128 TG Friedberg II TSV Griedel
04 .11 .23 19:00 Männer Bezirksliga C – Gr .2 14179 TV Wetzlar II TSV Griedel III
04 .11 .23 14:30 MJE – Bezirksliga B – Gr .4 14180 HSG Dutenh ./Münchholzh . II TSV Griedel
05 .11 .23 15:30 WJE – Bezirksliga B – Gr .4 Butzbach TSV Griedel TUS Vollnkirchen
05 .11 .23 17:00 Männer Bezirksliga A Butzbach TSV Griedel II HSG Dilltal II
05 .11 .23 13:00 Frauen Bezirksliga C 14125 FSG Gettenau/Florstadt II TSV Griedel II
05 .11 .23 12:30 MJD – Bezirksoberliga 14141 TV Hüttenberg TSV Griedel
11 .11 .23 16:00 WJC – Bezirksoberliga 14125 JSG Florstadt/Gettenau JSGwC Griedel/Mörlen
11 .11 .23 15:30 Männer Bezirksliga A 14164 HSG Gedern/Nidda TSV Griedel II
11 .11 .23 14:00 MJD – Bezirksoberliga 14180 HSG Dutenh ./Münchholzh . TSV Griedel
12 .11 .23 12:30 MJE – Bezirksliga B – Gr .4 Butzbach TSV Griedel HSG Wettertal II
12 .11 .23 13:45 MJC – Bezirksliga A Butzbach TSV Griedel TV Wetzlar
12 .11 .23 15:15 MJB – Bezirksliga A Butzbach JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg. JSGmB Kirch ./Neust ./Marb ./Ca .
12 .11 .23 17:00 Männer Bezirksliga C – Gr .2 Butzbach TSV Griedel III TSV Lang-Göns II
12 .11 .23 13:15 Frauen Bezirksliga C 14155 HSG Linden II TSV Griedel II
12 .11 .23 15:15 Frauen Landesliga – Mitte 14181 HSG Dutenh ./Münchholzh . TSV Griedel
12 .11 .23 17:30 Männer Landesliga – Mitte 14181 HSG Dutenh ./Münchh . III TSV Griedel
18 .11 .23 16:45 MJB – Bezirksliga A 14105 mJSG Heuchelheim/Bieber II JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg.
18 .11 .23 13:00 WJE – Bezirksliga B – Gr .4 Butzbach TSV Griedel HSG Hungen/Lich II
18 .11 .23 14:30 WJD – Bezirksliga A – Gr .2 Butzbach TSV Griedel HSG Mörlen
18 .11 .23 16:00 WJC – Bezirksoberliga Butzbach JSGwC Griedel/Mörlen HSG Lumdatal
18 .11 .23 18:00 Männer Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel TSG Münster II
18 .11 .23 20:00 Männer Bezirksliga A Butzbach TSV Griedel II TSV Södel
18 .11 .23 13:00 WJE – Bezirksliga B – Gr .3 14159 HSG Marburg/Cappel TSV Griedel II
19 .11 .23 10:00 MJE – Bezirksliga B – Gr .4 Butzbach TSV Griedel HSG Kleenh .-Langg . II
19 .11 .23 11:30 MJD – Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel HSG Grünberg/Mücke
19 .11 .23 17:00 MJC – Bezirksliga A 14161 HSG Wettertal TSV Griedel
19 .11 .23 16:00 Frauen Landesliga – Mitte 16529 SV Seulberg TSV Griedel
25 .11 .23 14:00 Frauen Bezirksliga C Butzbach TSV Griedel II HSG Wettertal III
25 .11 .23 16:00 Männer Bezirksliga A Butzbach TSV Griedel II ESG Vollnk ./Dornholzh .
25 .11 .23 18:00 Männer Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel TSG Oberursel
25 .11 .23 20:00 Frauen Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel TSG Oberursel
25 .11 .23 20:00 Männer Bezirksliga C – Gr .2 14121 MSG Florstadt/Gettenau II TSV Griedel III
02 .12 .23 19:30 Männer Bezirksliga A 14134 HSG Grünberg/Mücke TSV Griedel II
02 .12 .23 13:30 WJD – Bezirksliga A – Gr .2 14164 HSG Gedern/Nidda TSV Griedel
02 .12 .23 16:15 MJD – Bezirksoberliga 14166 HSG Pohlheim TSV Griedel
02 .12 .23 14:15 MJB – Bezirksliga A 14177 HSG Wettenberg JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg.
03 .12 .23 10:30 MJC – Bezirksliga A Butzbach TSV Griedel HSG Kleenh .-Langg .
03 .12 .23 11:55 WJE – Bezirksliga B – Gr .3 Butzbach TSV Griedel II JSG Lahntal
03 .12 .23 13:15 Männer Bezirksliga C – Gr .2 Butzbach TSV Griedel III HSG Hungen/Lich II
03 .12 .23 15:15 Frauen Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel HSG Eibelsh ./Ewersb .
03 .12 .23 10:00 MJE – Bezirksliga B – Gr .4 14125 JSG Florstadt/Gettenau TSV Griedel
03 .12 .23 13:15 WJC – Bezirksoberliga 14128 TG Friedberg JSGwC Griedel/Mörlen
03 .12 .23 17:30 Männer Landesliga – Mitte 14137 TSF Heuchelheim TSV Griedel
03 .12 .23 09:00 WJE – Bezirksliga B – Gr .4 14141 TV Hüttenberg II TSV Griedel
09 .12 .23 11:00 MJC – Bezirksliga A Butzbach TSV Griedel JSGmC Kirch ./Neust ./Stadtall .
09 .12 .23 16:00 Männer Bezirksliga C – Gr .2 Butzbach TSV Griedel III KSG Bieber II
09 .12 .23 18:00 Männer Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel HSG VfR/Eintr . Wiesbaden
09 .12 .23 20:00 Männer Bezirksliga A Butzbach TSV Griedel II KSG Bieber
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Datum Uhrzeit Staffel Halle Heimverein Gastverein
09 .12 .23 16:00 MJE – Bezirksliga B – Gr .4 14142 SG Rechtenbach TSV Griedel
09 .12 .23 16:15 MJD – Bezirksoberliga 14150 HSG Hungen/Lich TSV Griedel
09 .12 .23 18:00 Frauen Bezirksliga C 14184 TSV Södel TSV Griedel II
09 .12 .23 18:15 Frauen Landesliga – Mitte 16159 HSG VfR/Eintr . Wiesbaden TSV Griedel
10 .12 .23 17:00 WJC – Bezirksoberliga N .-Mörlen JSGwC Griedel/Mörlen TSV Södel
16 .12 .23 15:00 MJC – Bezirksliga A 14111 HSG Gr .-Buseck/Beuern TSV Griedel
16 .12 .23 15:45 WJC – Bezirksoberliga 14150 HSG Hungen/Lich JSGwC Griedel/Mörlen
16 .12 .23 14:30 WJE – Bezirksliga B – Gr .4 14185 HSG Linden II TSV Griedel
16 .12 .23 16:00 Männer Landesliga – Mitte 16142 TG Kastel TSV Griedel
17 .12 .23 15:00 MJE – Bezirksliga B – Gr .4 Butzbach TSV Griedel HSG Pohlheim II
17 .12 .23 16:30 WJD – Bezirksliga A – Gr .2 Butzbach TSV Griedel TSV Södel
17 .12 .23 18:00 MJD – Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel HSG Mörlen
17 .12 .23 15:00 Frauen Bezirksliga C 14134 HSG Grünberg/Mücke II TSV Griedel II
17 .12 .23 14:45 MJB – Bezirksliga A Oberkleen JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg. JSGmB Dried ./Herb ./Seelb .
20 .01 .24 16:00 Männer Bezirksliga A Butzbach TSV Griedel II TSV Lang-Göns
20 .01 .24 13:00 MJC – Bezirksliga A 14166 HSG Pohlheim II TSV Griedel
21 .01 .24 16:30 WJC – Bezirksoberliga N .-Mörlen JSGwC Griedel/Mörlen HSG Wettenberg
21 .01 .24 15:00 Frauen Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel HSG Wettertal
21 .01 .24 17:00 Männer Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel HSG Hochh ./Wicker
21 .01 .24 12:30 MJD – Bezirksoberliga 14170 HSG Wettertal TSV Griedel
21 .01 .24 13:00 MJE – Bezirksliga B – Gr .4 14184 TSV Södel TSV Griedel
27 .01 .24 13:00 MJE – Bezirksliga B – Gr .4 Butzbach TSV Griedel HSG Mörlen II
27 .01 .24 14:15 MJD – Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel mJSG Lumdatal/Lollar
27 .01 .24 15:30 WJE – Bezirksliga B – Gr .4 Butzbach TSV Griedel TSV Södel
27 .01 .24 12:30 WJE – Bezirksliga B – Gr .3 14116 HSG Hinterland TSV Griedel II
27 .01 .24 16:00 Männer Bezirksliga A 14124 HSG Fernwald TSV Griedel II
27 .01 .24 16:30 Frauen Landesliga – Mitte 14151 TSG Leihgestern II TSV Griedel
28 .01 .24 13:30 MJC – Bezirksliga A 14103 HSG Mörlen II TSV Griedel
28 .01 .24 17:30 Frauen Bezirksliga C Butzbach TSV Griedel II HSG Kleenh .-Langg . III
28 .01 .24 15:15 WJC – Bezirksoberliga 14155 HSG Linden JSGwC Griedel/Mörlen
28 .01 .24 18:00 Männer Landesliga – Mitte 14177 HSG Wettenberg TSV Griedel
03 .02 .24 13:30 WJE – Bezirksliga B – Gr .4 14103 HSG Mörlen TSV Griedel
03 .02 .24 16:30 WJC – Bezirksoberliga N .-Mörlen JSGwC Griedel/Mörlen HSG Butzbach
03 .02 .24 16:00 Männer Bezirksliga A Butzbach TSV Griedel II HSG Marburg/Cappel
03 .02 .24 18:00 Frauen Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel HSG Hungen/Lich
03 .02 .24 20:00 Männer Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel TuS Holzheim
03 .02 .24 16:15 MJB – Bezirksliga A Oberkleen JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg. TSV Eintr . Stadtallendorf
03 .02 .24 13:30 MJD – Bezirksoberliga 14177 HSG Wettenberg TSV Griedel
04 .02 .24 12:00 WJE – Bezirksliga B – Gr .3 Butzbach TSV Griedel II HSG Herborn/Seelbach II
04 .02 .24 13:30 WJD – Bezirksliga A – Gr .2 Butzbach TSV Griedel HSG Wettertal
04 .02 .24 15:00 Männer Bezirksliga C – Gr .2 Butzbach TSV Griedel III HSG Linden III
04 .02 .24 17:00 MJC – Bezirksliga A Butzbach TSV Griedel TV Hüttenberg II
04 .02 .24 17:00 Frauen Bezirksliga C 14142 SG Rechtenbach TSV Griedel II
04 .02 .24 13:15 MJE – Bezirksliga B – Gr .4 14143 TUS Vollnkirchen II TSV Griedel
17 .02 .24 17:30 Männer Bezirksliga A 14155 HSG Linden II TSV Griedel II
17 .02 .24 19:45 Männer Landesliga – Mitte 14155 HSG Linden TSV Griedel
17 .02 .24 14:45 WJC – Bezirksoberliga 14203 JSG Lahntal JSGwC Griedel/Mörlen
17 .02 .24 18:00 MJB – Bezirksliga A 14203 JSG Lahntal JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg.
17 .02 .24 18:00 Frauen Landesliga – Mitte 16514 HSG Goldstein/Schwanh . TSV Griedel
18 .02 .24 09:00 MJE – Bezirksliga B – Gr .4 Butzbach TSV Griedel HSG Dutenh ./Münchholzh . II
18 .02 .24 10:15 MJD – Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel TV Hüttenberg
18 .02 .24 11:30 WJE – Bezirksliga B – Gr .4 Butzbach TSV Griedel HSG Gedern/Nidda II
18 .02 .24 17:00 Frauen Bezirksliga C Butzbach TSV Griedel II TSV Eintr . Stadtallendorf
18 .02 .24 14:00 WJD – Bezirksliga A – Gr .2 14121 JSG Florstadt/Gettenau TSV Griedel
18 .02 .24 13:45 MJC – Bezirksliga A 14137 mJSG Heuchelheim/Bieber II TSV Griedel
18 .02 .24 10:30 WJE – Bezirksliga B – Gr .3 14173 TSV Eintr . Stadtallendorf TSV Griedel II
24 .02 .24 16:30 WJC – Bezirksoberliga N .-Mörlen JSGwC Griedel/Mörlen JSG Florstadt/Gettenau
24 .02 .24 13:15 WJD – Bezirksliga A – Gr .2 Butzbach TSV Griedel TG Friedberg II
24 .02 .24 14:30 MJD – Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel HSG Dutenh ./Münchholzh .
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24 .02 .24 16:00 Männer Bezirksliga A Butzbach TSV Griedel II HSG Eibelsh ./Ewersb .
24 .02 .24 18:00 Männer Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel HSG Lumdatal
24 .02 .24 20:00 Frauen Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel TG Kastel
24 .02 .24 11:30 WJE – Bezirksliga B – Gr .4 14143 TUS Vollnkirchen TSV Griedel
24 .02 .24 11:30 MJC – Bezirksliga A 14182 TV Wetzlar TSV Griedel
25 .02 .24 11:30 WJE – Bezirksliga B – Gr .3 14105 wJSG Bieber/Heuchelheim II TSV Griedel II
25 .02 .24 14:30 Männer Bezirksliga C – Gr .2 14147 ESG Vollnk ./Dornholzh . II TSV Griedel III
25 .02 .24 13:00 Frauen Bezirksliga C 14168 HSG Lumdatal III TSV Griedel II
25 .02 .24 12:45 MJE – Bezirksliga B – Gr .4 14170 HSG Wettertal II TSV Griedel
02 .03 .24 12:30 WJD – Bezirksliga A – Gr .2 14103 HSG Mörlen TSV Griedel
02 .03 .24 12:30 MJE – Bezirksliga B – Gr .4 14148 HSG Kleenh .-Langg . II TSV Griedel
02 .03 .24 14:00 WJE – Bezirksliga B – Gr .4 14150 HSG Hungen/Lich II TSV Griedel
02 .03 .24 17:00 WJC – Bezirksoberliga 14168 HSG Lumdatal JSGwC Griedel/Mörlen
03 .03 .24 10:00 MJC – Bezirksliga A Butzbach TSV Griedel HSG Wettertal
03 .03 .24 11:30 WJE – Bezirksliga B – Gr .3 Butzbach TSV Griedel II HSG Marburg/Cappel
03 .03 .24 13:30 MJD – Bezirksoberliga 14134 HSG Grünberg/Mücke TSV Griedel
03 .03 .24 14:00 MJB – Bezirksliga A Oberkleen JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg. HSG Mörlen
09 .03 .24 18:00 Männer Bezirksliga A 14111 HSG Gr .-Buseck/Beuern II TSV Griedel II
09 .03 .24 18:00 Frauen Landesliga – Mitte 14148 HSG Kleenh .-Langg . II TSV Griedel
09 .03 .24 18:00 Männer Landesliga – Mitte 16164 HSG Dotzheim/Schierstein TSV Griedel
10 .03 .24 15:00 Männer Bezirksliga C – Gr .2 Butzbach TSV Griedel III TV Wetzlar II
10 .03 .24 17:00 Frauen Bezirksliga C Butzbach TSV Griedel II FSG Gettenau/Florstadt II
16 .03 .24 11:00 WJE – Bezirksliga B – Gr .4 Butzbach TSV Griedel TV Hüttenberg II
16 .03 .24 14:30 WJD – Bezirksliga A – Gr .2 Butzbach TSV Griedel HSG Gedern/Nidda
16 .03 .24 16:00 Frauen Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel HSG Dutenh ./Münchholzh .
16 .03 .24 18:00 Männer Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel TG Kastel
16 .03 .24 20:00 Männer Bezirksliga A Butzbach TSV Griedel II SG Rechtenbach
16 .03 .24 13:45 MJC – Bezirksliga A 14147 HSG Kleenh .-Langg . TSV Griedel
16 .03 .24 13:15 WJE – Bezirksliga B – Gr .3 14172 JSG Lahntal TSV Griedel II
16 .03 .24 18:00 MJB – Bezirksliga A 14182 JSGmB Wz-N .-Gir ./Rechtenb . JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg.
17 .03 .24 15:45 WJC – Bezirksoberliga N .-Mörlen JSGwC Griedel/Mörlen TG Friedberg
17 .03 .24 10:00 MJE – Bezirksliga B – Gr .4 Butzbach TSV Griedel JSG Florstadt/Gettenau
17 .03 .24 11:15 MJD – Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel HSG Pohlheim
23 .03 .24 17:00 Männer Bezirksliga A 14102 HSG Dilltal II TSV Griedel II
23 .03 .24 19:00 Männer Landesliga – Mitte 14102 HSG Dilltal TSV Griedel
23 .03 .24 18:00 Frauen Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel SV Seulberg
23 .03 .24 20:00 Frauen Bezirksliga C Butzbach TSV Griedel II HSG Linden II
23 .03 .24 19:00 Männer Bezirksliga C – Gr .2 14147 TSV Lang-Göns II TSV Griedel III
13 .04 .24 16:00 Männer Bezirksliga C – Gr .2 Butzbach TSV Griedel III MSG Florstadt/Gettenau II
13 .04 .24 18:00 Männer Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel HSG Dutenh ./Münchh . III
13 .04 .24 20:00 Männer Bezirksliga A Butzbach TSV Griedel II HSG Gedern/Nidda
13 .04 .24 17:30 Frauen Landesliga – Mitte 16503 TSG Oberursel TSV Griedel
14 .04 .24 17:00 Frauen Bezirksliga C 14161 HSG Wettertal III TSV Griedel II
20 .04 .24 18:00 Männer Bezirksliga A 14184 TSV Södel TSV Griedel II
20 .04 .24 16:30 Männer Landesliga – Mitte 16131 TSG Münster II TSV Griedel
27 .04 .24 17:00 Männer Bezirksliga C – Gr .2 14105 KSG Bieber II TSV Griedel III
27 .04 .24 19:00 Frauen Bezirksliga C Butzbach TSV Griedel II TSV Södel
27 .04 .24 18:00 Männer Bezirksliga A 14143 ESG Vollnk ./Dornholzh . TSV Griedel II
27 .04 .24 19:30 Männer Landesliga – Mitte 16503 TSG Oberursel TSV Griedel
04 .05 .24 16:00 Männer Bezirksliga A Butzbach TSV Griedel II HSG Grünberg/Mücke
04 .05 .24 18:00 Männer Landesliga – Mitte Butzbach TSV Griedel TSF Heuchelheim
11 .05 .24 19:00 Männer Bezirksliga A 14105 KSG Bieber TSV Griedel II
11 .05 .24 17:45 Männer Landesliga – Mitte 16159 HSG VfR/Eintr . Wiesbaden TSV Griedel
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Welche Jugend- und Aktivenspieler sind auf 
den Bildern zu sehen. Die ersten Anrufer mit 
den richtigen Antworten erhalten von unserem 
Männerwart (06033-60653) für jedes erratene 

Bild eine Dauerkarte für alle Heimspiele des TSV 
Griedel in der Saison 2023/2024.

Nostalgiebilder – Wer weiß es?


